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Schlagworte .
RA « * cor den Wahlen schwirren allerlei Lockrufe nnd

j . �tazqorte durch die Luft . Manche bleiben von der Masse
L em wahren Sinne nach unverstanden ; andere enthalten

Tic i ?un®en' nut 1u dem Zweck gemacht werden , um
' »achher zu brechen . Mit anderen verdecken die reaktionären

. . . . �anchesterlichen Parteien ihre eigentlichen voll «- und

�feindlichen Ziele . Sie alle aber sind sich einig in

dp - A�agwort, daß sie nur „ für die Wohlfahrt
tj . . . Volkes " thätig zu fein bestrebt sind und die Reak -

g»
keden dabei viel von „Sitte und Zucht, " die „Frei -

Ppü!i ?" dagegen sprechen noch mehr von „Freiheit " und

Ül» � und die Ultramontancn machen sich da « Vergnügen ,
" Wahlspruch gleichfalls „ Wahrheit , Freiheft und

�' aufzustellen .

itu n re �chiagworte beginnen allgemein ihre Bedeutung

( t Eueren , wa « man als erfreulich begrüßen kann , indem

Man"! , der zunehmenden politischen Klarheit ist .
denke nur , welcher Unfug mit dem vieldeutigen Worte

JIjL e ' Aei t " getrieben worden ist. Früher verstand man

im „. "Freiheit " die Errichtung demokratischer Institutionen
Alln�iSfatz � der Herrschaft de « alten Absolutismus .

Leben - uder hat der Begriff „Freiheit " im politischen
alle 5ntlne 9anä allgemeine Gestaltung angenommen :

Necktpn von der äußersten Linken bi » zur äußersten
badurA ' " d heute im Stande , ohne ihr Programm

SU gefährden , ihre Proklamationen mit dem

»an , . "»reiheft " zu spicken. So ist diese Phrase

Poliiit uwngslo « geworden und nur ganz naive

nicht ■Oft stch von den Gewohnheiten früherer Zeiten
Än N trennen können , sprechen noch von „Freiheit " .
-. ssreib�� wirthschaftliche Fragen wird die

„%pinf ' L . Seradezu zur heuchlerischen Phrase , denn die

tideii», �en Kapitalisten und die Konkurrenz ist gleich -

chwach�it
der Unterdrückung de « Schwächeren und de «

sei» £?te müssen die Programme ganz genau formulirt
sind- . e* müssen sich bestimmte Forderungen darin vor -

Kartei denen sich sicher erkennen läßt , wie sich die

ju den einzelnen Fragen stellt . Namentlich in den

Etellun tche« tragen verlangt man klare und offene
Suna. : . ?"°ume. Früher , namentlich auch noch in dem Bewe -

wie eT ' 1848, speiste man die Arbeiter ab mit Worten
�- ' « chutz der Arbeit ", „ Hebung der Lage der arbeiten -
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den Klassen " u. f. w. Die Urheber dieser Schlagworte
wußten oft selbst nicht , was sie damit sagen wollten .

Auch damit ist ' S heute nicht mehr gethan ; gerade in
den wirthschaftlichen Fragen verlangt man ia der Aera der

Sozialreform Klarheit und Bestimmtheit . Für ge -
wisse „demokratische " und „liberale " Phrasenhelden ist dies

allerdings nicht angenehm , denn das Verständniß volkswirth -
schaftlicher Fragen , wenn es ein tieferes sein soll , kann nur
durch eingehende oder fleißige Studien erworben werden .

Vielleicht ist dies ein Grund , weßhalb so viele Politiker der

parlamentarischen Thätigkeit entsagen , denn eS sind gar
Viele darunter , die sich nicht unterziehen wollen , ihren Denk -

apparat besonders anzustrengen . ES kann gar nicht schaden ,
wenn solche Leute vom politischen Schauplatz abtteten ,
denn sie können mit ihren Schlagworten schwerlich etwas
Anderes erreichen , als daß sie die Geister verwirren , die

Massen verführen und die Denkfaulheit fördern .
Die Arbeiter haben ganz besonders Grund vor Schlag -

Wörtern auf der Hut zu sein , denn mit de « Schlagwörtern
suchen die Parteien der herrschenden Klassen zu verhüllen ,
daß sie ein tiefgehendes Interesse daran haben , den Arbeitern

weder politische noch wirthschaftliche Reformen zu gewähren .
Dies ist sogar ein Lebensinteresse der herrschenden Klassen ,
denn in dem Moment , da man eine gesunde und umfassende
Sozialreform für die Arbeiter durchsetzt , verschiebt sich das

Verhältniß der Klassen der bürgerlichen Gesellschaft zu
einander . Eine wahre Sozialreform bedeutet die Beschrän -
kung der Vorrechte der herrschenden Klaffen und Nichts
anderes . Man weiß , daß die Konservativen mit ihrer
Sozialreform durchaus nur soweit gehen wollen , als ihre
Interessen dadurch nicht berührt werden . Wollte man die

Sozialreform auch auf die Verhältnisse des Grundbesitzes
ausdehnen und die Vorrechte der großen Grundbesitzer ein -

schränken , so würden die Konservativen einer solchen Sozial -
reform den heftigsten Widerstand entgegensetzen . Dagegen
werden sie mit Vergnügen eine Fabrikgesetzgebung unter -

stützen , die nur die Fabrikbesitzer , welch letztere gewöhnlich
der liberalen Bourgeoisie angehören , unter eine scharfe Kon -

trole stellt . So wird auch das Wort „ Sozialreform " zum

bloßen Schlagwort und wird namentlich von der konservativen
Presse zur Täuschung der Arbeiter gemißbraucht .

Dieser ganze EhoruS von Lockrufen und Schlagworten
führt einen betäubenden Lärm auf und die „Freisinnigen "
wissen am Besten die große Pauke zu schlagen . Die Ar -

beiter aber sollen und dürfen sich nicht durch trügerische
Schlagworte verwirren lassen . Sie müssen auf� ihren Forde -
rungcn bestehen . In dem Augenblick , da sie sich davon ab -

drängen lassen , hängen sie im Schlepptau der arbeiterfeind -
liehen Parteien und schädigen sich dadurch selbst auf ' s
Tiefste .

mir und haben , wie zum Trotze , meinem armen Fucigny übel

mitgespielt . Auf Elermont ' S Gebiet war es , und der als Reichs -

Marschall , dem das Schwert von Dauphins mft dem Griff auS dem

Holze des hochheiligen Kreuzes vertraut ist , sollte doch auf sei -
nem Boden wenigstens Ruhe halten . "

Die Meldung über den Einbruch , den der Herr von Moni

Annard mit erlebt hatte , war dem Dauphin schon zugegangen
und hatte ihn sehr gereizt . Er sprach sich heftig a»ls , als der

Baron ihm davon erzählte , und kam erst spät auf die Frage ,
was dieser eigentlich dort zu schaffen gehabt ; die ausweichende
Antwort , welche ihm zu Theft wurde , gab ihm Stoff zur Neckerei
und damit die gute Laune zurück , Es wurde nun zwischen
Beiden verabredet , auf welche Weise der Graf v. Oettingen , der of -

fiziell schon abgereist war , heimlich abernoch in einem nahen Schlosse
verweilte , sicher über das Gebirge geleitet werden sollte . Am

liebsten hätte ihn Mont Apnard selbst nach der Waadt ge -
führt — aber er schämte sich der Regung , welche diesen Ge -

danken entstehen ließ , und dann gab es jetzt so wichtige In -

teregen im Vaterlande . Die Redlichgefinnten , welche nicht von

Frankreich gewonnen waren , muhten fest zusammenhalten ,
wenn sie die Pläne der feindlichen Partei zu Schanden machen
wollten .

„ Weißt Du , Raymond , daß man Dich immer mehr bei
mir zu verdächtigen sucht ?" warf der Dauphin noch beim

Abschiede hin . „ Wie roth er wird ! Haha ! Ich könnte Arges
denken — "

„ In welcher Art ? Nennt mir den Ehrlosen , der es wagt ! "
rief Mont Aynard unwillig .

„ Das werde ich bleiben lassen, " antwortete der Fürst . , , Ick
habe an dem Hader im Lande genug . Und , Raymond , hier ist

meine Hand : ich traue Dir unerschütterlich . "

. . Sagt mir wenigstens , was man mir Schuld gicbt, " bat

der Baron .
„ Ein Bischen Hochvcrrath , weiter nichts ! " sagte der

Dauphin . „ Man warnt mich vor Deinem starken Anhang ,
der Dich mächtiger mache , als ich selbst bin ; man räth mir ,

Dich nicht mehr aus den Augen zu lassen , nie mit Dir aNein

zu bleiben — "
.
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„ Darum brachtet Ihr auch den Bewaffneten mit ! warf

Mont Aynard bitter ein .

„ Sie drängten ihn mir auf, " sagte der Dauphin . „ Ich

denke , daß ich Dir Beweise genug gegeben habe , wie unbedingt

ich Dir traue . Also laß die Aengstlichen reden ; es geschieht
ja doch auö aus guter Abficht . "

„ Diese kenne ich und glaubt mir , gnädigster Herr , ich

Die Arbeiter haben das große Verdienst , die Macht
d e r P h r a s e bis zu einem gewissen Grade gebrochen zu
haben . Die reaktionären und „ liberalen " Parteien suche «
die Macht der Phrase , auf die sich ihr ganzes System
gründet , dagegen aufrecht zu erhalten und so dem wirklichen
Fortschritt Hemmnisse zu bereiten . Die große Klärung der

Geister , die unsere besten Denker vorbereitet haben , soll nur
den „ oberen Zehntausend zu Gute kommen ; für das ar -
bettende Volk hält man die schlechteste geistige Kost , die

hohle und seichte Phrase , für gut genug .
Aber wie sich der Fortfchritt im Allgemeinen nicht

aufhalten läßt , so auch hier nicht die sich stets erweiternde
Kenntniß unserer Zustände , das wahre Verständniß für
unsere Zeitfragen , wie es sich in immer weiteren Kreifen
Bahn bricht . Die Macht der Phrase ist im Schwinden de -

griffen .

In der verflossenen ReichStagssession behaupteten ein
liberaler und ein konservativer Abgeordneter , Jeder vom
Andern , daß sie nur durch die Macht der Phrase im Reichs -
tac ; säßen . Sie hatten Beide Recht und die Ar -
beiter mögen daraus ihre Pflicht erkennen , bei den nahenden
Wahlen der Macht der Phrase möglichst viel Abbruch zu
thun .

politische tlederlichi .
Ueberstüssige geistige Arbeitskräfte . Die Anzahl der

Kandidaten , welche durch Bestehen der Prüfung für das
höhere Schulamt und befriedigende Ablegung des Probejahres
ihre Anstellungsfähigkeit für höhere Schulen erwiesen haben ,
ist gegenwärtig erheblich größer , als die Anzahl der verfüg -
baren Stellen unter Einschluß der Gelegenheit zu wider -
ruflicher remunerirter Beschäftigung . Es ist unmöglich ,
den Roth st and zu beseitigen , welcher für die großen -
theils unbemittelten Kandidaten aus diesem thatsächlichm
Verhältnisse hervorgeht , die llnterrichtsverwaltung hält es in -
dessen für ihre dringende Pflicht , bei der remuneratorischen
Verwendung von Kandidaten , bczw . ihrer wirklichen Anstellung ,
den Gründen der Billigkeit soweit als möglich Rechnung zu
tragen . Da indessen im Einzelnen in dieser Beziehung Zweifel
entstanden find , so hat der Kultusminister bei mehreren Punkten
die Provinzial - Schullollegien auf die einzuhaltende Norm hin -
gewiesen , worüber die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung " in

längeren Ausführungen berichtet . — Wir find gewohnt , daß
bei Konstatimng derartiger Thatsachcn von der liberalen und
konservativen Presse an die sogenannten Ueberflüsfigen , rcsp . an
Diejenigen , welche fich schon überfüllten Berufen zuwenden
wollen — stets der Rath eitheill wird : „ Wendet Euch dem
Handwerk zu, denn das Handwerk hat immer noch einen gol -
denen Boden ! " — Das Letzteres nicht der Fall ist , liegt auf
der Hand . Das Handwerk hat weder einen goldenen Boden ,
noch fehlt es im Handwerk an Arbeitskräften . Die Handwerker
der meisten Branchen haben sogar öffentlich Eltern und Vor -

kenne auch meine Feinde . Sie wollen mich und Alle , die eS

wahrhaft treu mit Euch und dem Lande meinen , aus Eurem
Vertrauen drängen — "

„ Fa , guter Raymond , Aehnliches behaupten wieder diese
von Euch. In media virtus ! würde mein grundgelehrter
Schatzmeister sagen . der fich freilich auch nicht in der Mitte
hält . Lebt wohl , Mont Aynard ; sorgt für die Sicherheit de «
Gesandten , der mir ein so köstliches Geschenk seines Herrn ge -
bracht hat , und dann wollen wir doch ein Paar Dutzend
Lanzen aussitzen lassen , um Ruhe im Lande zu schaffen . Dieser
Mallorcaner ist ganz zur Unzeit wieder gekommen — tobt und

vergessen , wie er war ! — Was seht Ihr mich so starr an , Herr
von Mont Aynard ! " .

„ Todt und vergessen — eine schmerzliche Zusammen¬

stellung ! " sagte der Baron . „ Zu früh vergessen war übri -

gens der junge Mann , da er ja noch lebte , und fem
Vetter gar keinen Anlaß , kein Recht hatte , rhn für todt zu
erklären , blos weil er längere Zeit auf seinen Rfttcrfabrten .
die ihn zuletzt auch nach Malorca führten , ausblieb . Er ist
darum kein Malorcaner geworden und hat fich nur dadurch
geschadet, daß er Eigenhilfe nahm , statt sein Recht vor Eurem

wohh er hat eS nun verwirkt und ich werde ihn züch -

tigen . Sein Name kreuzt mich überall auf die widrigste Art
— Jacques Binay , sein Bruder , soll enthauptet worden

sein mit dem unglücklichen Könige ?
„ So ist es, " antwortete Mont Aynard , während sein

Blick prüfend auf dem Dauphin ruhte , der in Bewegung ge -
rathen war und unruhig von ihm fort an das Fenster ging .

„ Seit einiger Zeit, " sprach er , ohne fich umzusehen .
„ hat fich Alles verschworen , mich an die traurige Geschichte
zu erinnern . Ich will aber nicht mehr daran denken . Gebt
mit Gott . "

Es war des Fürsten aufrichtige Meinung gewesen daß
er volles Vertrauen zu Mont Aynard hegte , aber in den
nächsten Tagen wurde eS wieder angefochten durch manche
Mittheilung , . vuctgny hatte mcht gesäumt , sofort wieder
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zu Horm , was ' hm zur Last falle . Das Mädchen hatte die
Gegend . wie es hieß , verlassen ; doch werde der Meister
Alles über sie sagen . was in seiner Macht stehe . Nun war



münder gewarnt , ihren Schutzbefohlenen , resp . Kindern ein

derartiges Handwerk lernen zu lassen . Wir können mit Sicher -

heit behaupten , das heute auch nicht eine Branche existirt , in

welcher eine besondere Nachfrage nach Kräften vorhanden ist ,

ganz abgesehen davon , daß der Lohn durchweg unzureichend ist
und den heutigen Verhältnissen nicht entspricht —

Wohin also mit den sogenannten Uebeiflüsfigen ?

Daß wir in Deutschland zu viel Bildung befitzen ,
wird ernstlich wohl Niemand zu behaupten wagen , das ganz
vulgäre Schlagwort , daß wir in Deutschland zuviel Gebildete

befitzen , zeigt nur . daß bei den Leuten , welche derartige Phrasen

gebrauchen , die Bildung keine Stätte gefunden hat . — Nicht

nur an HerzenS - , resp . Gcmüthsbildung ist großer Mangel vor -

Händen , sondern auch an Elcmentar - Kenntnissen . Daher ist
der Ruf nach mehr Bildung heute mehr wie je am Platze.
Wir find überzeugt , daß die Lehrkräfte , welche heute als über -

flüssig erscheinen , durch geeignete gesetzliche Maßregeln in segen -
bringende Funktion treten könnten . Das deutsche Poll ,
namentlich der Arbeiter und Handwerker , lechzt nach Erweite -

rung seiner Kenntnisse : man bemühe fich einmal hinein in das

bescheidene Heim der Arbeiter und Handwerker , und man wird

finden , daß in diesen Kreisen wiffenschaftlicde Werke gelesen
werden , die man vergeblich bei sogenannten Gebildeten suchen
würde . Bei Privatlehrern , Stenographen , Technikern u. a.

suchen Arbeiter und Handwerker — und oft schon bejahrte —

nachdem sie des Tages Last und Mühe ertragen haben , ihre

Abendstunden zu ihrer weiteren Ausbildung zu benutzen . Und

darum noch einmal : Es ist kein Ueberfluß von Lehrkräften vor -

banden : Aufgabe der Gesetzgebung muß es sein , eine richtige

Berwerthung der vorhandenen Kräfte vorzunehmen und dadurch

dem Volke mehr Bildung und den Lehrern Gelegenheit zur

Ausübung ihres Berufs zu geben -
Schleswig - Holstein . Aus Gravcnstein wird der „Kiel .

Ztg . " mitgetherlt . daß sämmtlichcn dänischen und schwedischen

Staatsangehörigen , welche fich in dem dortigen Hardesvogtei -

bezirk aufhalten , der Befehl ertheitt ist , binnen vier Wochen

»inen Niederlassungskonsens beizubringen , widrigenfalls ihre

Ausweisung erfolgen werde -
Der Gesetzentwurf , betreffend die Errichtung einer

überseeischen Bank , ist einer offiziösen Korrespondenz zufolge

bereits fertig gestellt ; dagegen wird der genannten Korrespon -

denz von orientirter Seite versichert , daß die Dampfer -

sudventionsvorlage keineswegs bereits alle Stadien

der Vorbereitung durchlaufen hat . Die Mittheilungen über

den Inhalt der künftigen Vorlage seien darum mit Vorficht

aufzunehmen , und insbesondere werde man gut tbun , in der

neulich von einem auswärtigen Blatte verbreiteten Verston mebr

die Wünsche einzelner Interessenten als gesetzgeberische Ab -

sichten zu erblicken .

Dem Bundesrathe sind die Etats für den Reichskanzler

und die Reichskanzlei , für die Reichs - Justizverwaltung , für

das Reichs - Eisenbahnamt und für den Rechnungsbof zuge¬

gangen . Die Veränderungen gegen den laufenden Etat find

gering . Beim Reichsgericht ist neu eingestellt ein Reichsan -

walt ( 12000 Mark » , dessen Anstellung eine nothwendige Folge
der vom 1. April 1884 ab erfolgten Errichtung eines vierten

Strafsenats ist . Eine Position für den Baufonds des Reichs -

gerichtsgebäudeS in Leipzig ist nicht eingestellt .

Für Gast - und Schankwirthe ist eine offiziöse Notiz ,

welche jetzt die Runde durch die Zeitungen macht , von Wichtig -
keit . Dieselbe lautet : Nach § 45 der Gewerbeordnung ist jeder
Gast - und Schankwirtb befugt , das Gewerbe durch einen Stell -
Vertreter auszuüben . Wie bereits in dem Erlasse des Ministers
des Innern vom 24 . Februar 1882 hervorgehoben , bedarf es

hierzu keiner besonderen Konzession ; die Polizeibehörde hat viel -

mehr nur darüber zu wachen — eventuell unter Anwendung
von Exekutivstrafen — daß als Stellvertreter nicht eine Person
bestellt wird , der aus den § 33 Absatz unter 1. a. a. O. be -

zeichneten Gründen die Erlaubniß zum eigenen Betriebe des

bezüglichen Gewerbes versagt werden müsse . Nach § 151 der

Gewerbeordnung ist der Gewerbetreibende für die auch ohne
sein Vorwissen begangenen Zuwiderhandlungen des Stellvcr -
treters dahin verantwortlich , daß ihm den Umständen des Falles
nach die Konzesston entzogen werden kann , wenn er nach er -
folgter Feststellung solcher Zuwiderhandlungen den Stellver -
treter nicht entläßt . Abgesehen von der Vorschrift des
§ 151 der Gewerbe - Ordnung ist die Entziehung der
Erlaudniß zum Betriebe der Gast - und Schank -
wirthschaft nach § § 33 , 53 der Gewerbeordnung statthaft ,
wenn fich nachträglich Thatsacken berausstellen , welche die An -

nähme rechtfertigen , daß der Betreffende das Gewerbe zur För -
derung der Völlerei mißbrauchen werde . Aus der bloßen Ver -
abfolgung von nicht sofort bezahlten geistigen Getränken kann
daher , nach einem Spezialerlaß des Ministers des Innern , ein
Grund zur Konzesstonsentziehung nur entnommen werden , wenn
dies in einem jene Annahme rechtfertigenden Maße geschieht .
Ein Anderes sei auch in dem Erlasse des Ministers vom 20 .

Juli 1882 nicht ausgesprochen .
Der Vundesrath hielt gestern wieder eine Sitzung ab .

«S allerdings ein Zwangsmittel der alten bardarischen Justiz ,
die Angehörigen für einen Entwichenen verantwortlich zu
machen , und bei jedem Andern hätte der Herr von Fucigny
unbedenklich Frau und Alle zur peinlichen Frage fortschlep -
pen lassen ; hier aber hatte er seine Gründe , warum er es
nicht that , denn er wußte , warum es sein Gebieter streng
ahnden würde — grade gegen die Frau des alten Royan
mußte er schonend verfahren . — Tage vergingen , der Ham -
mermcister stellte fich nicht ; dagegen kam Crespin, der Falk -

ner , und gab Fucigny Kunde , daß sein Herr von Moni

Aynard das verschwundene Mädchen in Sicherheit gebracht
habe . Er sei krank gewesen an dem Schlage , den er im

Gefecht bekommen — ( auch hier mußte es im Gefecht gc -
wcsen sein ! ) — krank habe er ein paar Tage im Gebirge
bei einem Hirten gelegen ; unterdessen sei die Fremde ins -

geheim von Mont Aynard aufgenommen und nack Eancta

Clara gebracht worden : er habe es unter dem Siegel der

tiefsten Verschicgenhcit von einem der Knechte erfahren , die er

bei fich gehabt .
Fucrgny säumte keinen Augenblick , dem Dauphin dar - on

Nachricht zu geben . Der graue Sünder entblödete fich nicht ,
neben dem Unwillen seincS Herrn über diesen Eingriff in seine

Befehle , auch andere Neigungen rege zu machen , indem er dm

seltenen Liebreiz Jsaura ' s geschickt hervorhob und sie zu einer

Paramour des Herrn von Mont Aynard stempelte , dessen Ehr -

darkeit vor der Welt nur Heuchelei sei .
Des Dauphins Phantaste hatte fich schon oft mit dieser

frischm Bergrose beschäftigt und das Geheimniß , das sie

umschwebte , war ein Reiz mehr für ihn . Dies zu ent -

räthseln , hatte er fich früher als Pflicht eingeredet , nun

aber weilte sie in geweihten Mauem , und keine Macht hätte

den Fürsten bewogen , die heilige Freistatt zu verletzm . Gegen
Mont Aynard aber begann fick eine Eifersucht in ihm zu
regen , welche dessm Feinde schnell genug bemerkten und weiter
anschürten .

Der Falkner war zu Allem daS beste Werkzeug und

SZ® willigste . Er hatte fich nun ganz in Fucigny ' s
Drenst begeben . Bon dem erhaltenen Schlage fich ausraf -
fend , war er in einen Versteck gekrochen , wo er ein paar
Stunden in großen Eckmerzen zugebracht hatte . Den größten
bereitete ihn der Umstand , daß er Jsaura ganz aus den
Augen verlieren mußte — vergebens spähte er einige
Zeit , nachdem er fick der einem Hirten nothdürftig gepflegt
hatte , ,m Gebirge nach rhr . und als er es aukgeb - n mußte ,
sie zu finden , gmg er nach Gardemont zulück und dann

zu dem Schatzmeister , welchem er Nackrickten brachte — wahre
und erlogene , aber auf jeden Fall willkommene .

Auf der Tagesordnung befand sich u. A. die Dampfersubven -
tions - Vorlage und die Gesetzentwürfe , betreffend die Äusdeh -
nung der Unfallversicherung auf das Transportgewerbe und
sonstige gewerbliche Anlagen , sowie auf die Land - und Forst -
wirthschaft . Es sind zwei getrennte Gesetzentwürfe , durch
welche die Unfalloersicherung abgeschlossen werden soll . Die
Vorlagen werden zwar eingebracht werden aber kaum zur Ver -
Handlung kommen , sondern voraussichtlich den zuständigen AuS -
schüssen zur Vorberathung überwiesen werden . Inzwischen
dürften diese Gesetzentwürfe auch dem Staatsrathe vorgelegt
werben .

Julius v. Kirchmann , ein Freund und Zeitgmosse Wal -
dcck' s, ist am Montag Abend in Berlin gestorben . Derselbe
war am 5. November 1802 zu Schafstädt bei Merseburg ge¬
boren , studirte die Reckte in Halle und Leipzig und trat 1823
in den Staatsdienst . 1848 war er erster Staatsanwalt beim
Kammergerichte zu Berlin und wurde hier zum Abgeordneten
in die preußische Nationalversammlung gewählt . Er nahm
seinen Sitz im linken Centrum , wurde aber bald als Viceprä -
fident des Appellationsgcrichts nach Ratibor versetzt , womtt sein
Mandat erlosch . Im Juli 1848 erschien er , von dem Kreise
Tilsit gewählt , wieder in der Nationalversammlung und fun -
girte bei dem Steuerverweigerungsantrage als Berichterstatter .
Wegen Ablehnung der Hochvenathsanklage gegen den Abg.
Grafen Reichenbach wurde er 1850 einem Disziplinarverfahren
unterworfen . Von 1856 —63 war er beurlaubt , amtirte dann aber
wieder bis 1867 in Ratibor - Ein Vortrag im Berliner Arbeiter -
verein über die Nothwendigkeit der Bevöllerungseinschränkung gab
Veranlassung zu seiner Amtsentsetzung ohne Penfion . Dem
preußischen Abgeordnetenhause gehörte Kirchmann 1849 als
Abgeordneter für Ratibor Kosel und später als Vertreter anderer
Kreise an . In letzter Zeit hatte er fich vom politischen Leben
zurückgezogen , jedenfalls war ihm das Treiben der sog . „frei -
sinnigen " Partei zuwider .

Braunschweig . Nach einer Mittheilung der „ Magd .
Ztg . " find die Plakate mit der Proklamation des Generals
Pilgers bei einem Drucker in höchster Hast mit Handpressen gc -
druckt worden und zwar in Gegenwart des Brigade - Adjutanten ,
des preußischen Hauptmanns v. Rekowski , und 17 Infanteristen .
Die Plakate trugen nicht den vorgeschriebenen Namen des
Druckers und wurden den üblichen Polizeibestimmungen ent -

gegen theilweise an Privatgebäuden befestigt . Darüber hat der
Polizeidirektor , wie man crzähtt , fich beschwert und bereits die

Entschuldigung des preußischen Generals erhalten .
Da die Frage , was die Zukunft dem Lande Braunschweig

bringen werde , schon in so hohem Maße die auswärtigen
Blätter beschäftigt , so wird es Jedermann wohl als selbstoer -
ständlich betrachten , daß die Braunschweiger kaum noch ein
anderes Gespiäckslhema zur Zeit kennen . So verschiedenartig
nun auch die Kombinationen find , so betrachtet man es in den
meisten Kreisen als vollständig ausgeschlossen , daß der Herzog
von Cumberland ( Sohn des früheren Königs von Han -
nover ) jemals nach Braunschweig kommen wird . Eine
Stellung als Reichsland , mit möglichster Selbstständigkeit ,
würde den Wünschen der überwiegenden Mehrzahl der
Braunschweiger am meisten entsprechen . Spezielle Schwierig -
keilen wird die braunschweigische Frage in mehr als einer
Beziehung machen . Es giebt eine ganze Menge Sachen , deren
Eigenthumsoerhältnisse nicht klargestellt sind . So ist es z. B.
mit den Domänen . Es ist allerdings s. Z. zwischen dem
Herzoge und dem Lande ein Rcceß abgeschlossen worden , nach
welchem die Erträgnisse der Domänen , nach Abzug der Civil -
liste , in die Landeskasse fließen , aber — das Eigcnthumsrecht
steht nicht unbestritten fest . Achnlich liegt es mit dem Herzogt .
Gestüt in Harzburg und anderen Institutionen . Auch ist die
Frage der Eigcnthümer der Kunstschätze im Herzogl . Museum
noch sehr bestritten . Kurz und gut , es eröffnet sich die Per -
svektive auf Verwicklungen der mannigfachsten Art . Ueber den
Inhalt des Testamentes verlautet noch nichts Bestimmtes .
Alan ist natürlich sehr gespannt darauf , ob der Herzog von
seinem großen Vermögen auch der Stadt und dem Lande etwas
vermacht hat . Zu Lebzeiten war er in dieser Beziehung be¬
kanntlich sehr karg , doch wird das vielfach dem Einflüsse seiner
früheren Umgebung zugeschrieben . Uebrigens hält man in
Braunschweig allgemein die Angabe verschiedener Berliner
Blätter über die Höhe des Vermögens des Herzogs ( es heißt
dort 100 Millionen Thaler ) für gewaltig übertrieben . Hier
schätzt man das Vermögen auf 50 - 60 , höchstens auf 100 Mill .
Mark .

Auf Grund des Tozialistengesetres sind verboten wor -
den : 1. Das Flugblatt : „ Wähler des 14 . Reichstags -
Wahlkreises " mit der Unterschrift : „ Das Arbeiter - Wahl -
Komite " . P . Suchantke in Celle . 2. „ EinWortanun -
sere Brüder " , von der Polizei - Kommisfion des Bremer
Senats .

Rußland . Herrlich müssen in der That die Zustände in
Rußland fein , wenn in der Hauptstadt selbst Dinge vorkommen ,
wie sie der „ Allg . Ztg . " in nachstehender Korrespondenz ge -
meldet werden : „ In einer der leyten Sitzungen des Peters -

„ Ich kann Euer Gnaden noch eine Kunde aeben, " sagte
Herr von Fucigny eines TageS zum Dauphin . „ Wenn sie ver -
bürgt ist , so wnd sie Euch die Augen öffnen über die söge -
nannten Vaterlandofreunde , welche Euch immer eine Vcrbin -
dung mit dem Hause Bourbon anralhen Diese fahrende
Dirne , bildschön , wie fie ist , und eine Paramour des kalt -
sinnigen Baron von Mont Aynard , welcher leiner Dame einen
Blick schenkt , wißt Ihr , daß fie Euch aufgeschwatzt werden
sollte als das Fräulein von Bourbon selbst� "

. . Ihr habt wohl am frühen Morgen dem Rousfillon zuviel Ehre angethan ! " versetzte der Dauphin lachend .
„Voller Ernst ! " versickerte der Sckatzmeister . Ter

feine Plan wurde nun gleichsam in gremio gestört . Hättet
Ihr das schöne Kind nicht im Hammer - von Orsan überrascht ,so wäre fie Euch nach wenig Tagen im Pomp einer vornehmenDame , mir einem Dutzend dienstbarer Edrlleute Mont Aynardsim Gefolge , bei irgend einer allen Tante des Barons als das
herzogliche Fräulein erschienen , zufällig auf der Durchreise —
Ihr hättet Euch — sit venia verbo ! — verliebt , denn sie isteine Venus in üppigster Forma ; dann wäre fie wieder abge -reist , Ihr hättet nun flugs Euren Brautwerder — wen andersals den hochherzigen baronem ? — nach Bearn abgesandt , den

teirathsantrag zu thun , und wenn es dann geschehen , hättethr freflich das ächte Fräulein von Bourbon zur Frau Dau -
phine erdalten , aber nicht die wundervolle Schönheit , welcheEure Leidenschaft erwecket — waS übrigens , in Betrachtihrer obskuren , ja man kann sagen , tenebrösen Abkunft einGlück ! Den Betrug zu strafen , würdet Ihr schon auS Rück -fichten der Klugheit unterlassen . "

„ Halt ! hall !" rief der Dauphin . „ Welch ' ein krauses Ge -wirr von Fäden spinnt Ihr zusammen ! Hospelt Ihr das auSEurem eigenen Kopfe ? "
„ Ihr schlagt meine wohlgemeinten Worte wieder mitSpott ! " erwicderte der Schatzmeister . „ Gottlob ist diese In -trigue . wie gesagt , im Keime eistickt — aber die Eirene weiltnoch im Lande , und wenn gar der hohe Baron seinen Um -

gang mit ihr , trotz des geweihten Lnes — "
„ Habt Ihr davon Beweise ? " unterbrach ihn der Fürstdessen Nerv hier getroffen wurde : die fromme Ehrfurcht vorder Krrcke und ihren Herligthümern .
„ Ich könnte fie an Ort und Stelle schaffen — wenn EureAutorrsation — "

„ Geht hin , ja ! Untersucht Alles , aber mit Schonung .— Ich darf nickt dulden . ' hier ging der Dauphin auf undab — „nicht dulden darf ich, daß ern solcher Frevel GottesHaus entweihe . Ich bin es den Frauen von Eanlta Klaraschuldig . "

burger Magistrats und der Kommission für öffentliche Ee»

sundheitspflcge erklärte Professor Botkin , Leidarzt Sr . Majestät
des Kaisers und einer der ersten medizinischen Autoritäten
Rußlands : Wenn man das erschrecklich große Verhältniß der

Sterblichkeit in unseren Hospitälern betrachtet und die Ursachen
derselben zu ergründen sucht , so kommt man zu dem Resultat ,
daß die Kranken hauptsächlich vor Hunger sterben ; denn für
den Unterhalt jedes Kranken ist die Summe von 13 bis 14 Ka-

peken ( 26 bis 28 Pfennig ) festgesetzt — also ein Betrag , für
den man nicht einmal ein Pfund Rindfleisch zur Suppe kaufen
kann . Dazu kommt aber noch , daß die Krankenpflegerinnen ,
welche einen ganz elenden Lohn bekommen , die Kranken an

dieser Hungerkost noch bestehlen . Die Thatsache , daß die Leko -
nomen der Hospitäler sich von den Ersparnissen , die fie an der

Krankenkost machen , Vermögen zusammenscharren , erwähnte der

kaiserliche Leibarzt wohl deshalb nicht , weil dieses Faktum
ohnedies Allen bekannt genug ist .

In England stehen die Regiemng und Parteien in der

Wahireformfrage noch auf dem alten Standpunkt ; für Kom-

promiß ist noch auf leiner Seite Geneigrhcit bemerkbar . Heute
meldet ein Privattelegramm aus London : „ Herbert Gladstone

( ver Sohn des Premierministers ) erklärte im Laufe einer Wahl -

reformrede in Newport , er könne aus stckerer Quelle mittheilen ,

daß die Regierung ihre Fahne an den Mast genagelt habe und

nicht kavituliren würde . Die offiziösen Blätter behaupten , der

nochmaligen Verwerfung der Reformdill seitens des Oberhauses
würde ein Pairsschud in großem Maßstabe folgen ; die bM

Drohung , dies zu thun , habe die Reformbill des Jahres liW"

gerettet . "

Nord - Amerika . Der Mann , welcher in Albaiw den

Gouverneur Cleveland angriff , als dieser nach dem Capuo >

ging , heißt Samuel Boore und lebt in
Sein Schwager , für dessen Begnadigung Frau Boore m

beim Gouverneur verwendete , berßt Myron Fairbani�
Boore schlug Cleoeland mehrere Mal , wurde aber gera »
in dem Augenblick als er einen Stein aufhob , um densell »»

auf den Gouverneur zu werfen , verhaftet . Die Parteigangr -
Blaines greifen zu den verzweifeisten Mitteln , um den dem ?

lratischen Präfidentschaftskandidaten zu diskrctiren , neuerdwg «

hat man sogar odscöne Bilder an Damen und andere Prr >

nen , welche für Cleveland thätig find , gesandt . — Durch d

Schließen der Spinnereien in Fall River , Massachusetts ,
10000 Arbeiter beschäftigungslos geworden .

Australien . England bat die schon lange angekündig
Befitzergreifungen in Neu - Guinea begonnen . Einem

gramm aus Sidncy zufolge hat das englische KnegSI « .

„ Nelson " das englische Protektorat über die Eüdostküste
Neu - Guinea in der Orangen - Bucht prollamirt - Wettere
klamationen auf benachbarten Inseln werden wohl nock

folgen . _

Wahlbewegung . ufl}
Die Deutsch - „ Freisinnigen " veranstalten am

25 . Oktober im Winiergaiten des Zentral - Hotels etnen c

kommers zu Ehren der Herren L. Löwe und Buchow .

Verschönerung dieses Festes hat fich ein „ freifinmger - b'

auf den Pegasus geschwungen und von diesem herab em

losgelassen , das „ Steine erweichen , Menschen rasend m :

kann ! " — Wir bitten unsere Leser , die Lachmuskeln m «

zusehr anzustrengen , wenn fie eine Probe dieser Loe , �
nießen . Zunächst also das Lied vom großen Buchow ,

eiste Vers lautet :

( Melodie : Am grünen Strand der Spree . )
Auf , singt ein Lied dem Wissensheld ,

Der wagt und doch auch wägt ;
Auf Hohrs Lehreramt gestellt
Des Wissens Leuchte trägt ;
Und lehrt , wie man recht konservir '
Mehr wie das C. c . C. —
Denn — Vuchow konserviren wir
Am grünen Strand der Spree .

Vers 6.
Viel Schädel , tausend und noch mehr ,

Mißt er in jedem Jahr ,
Es find eist dann , beglaubigt er ,
Die Menschenfresser — wahr .
Und solches läßt den weisen Mann
Im Wahllampf auch nicht ruh ' n ,
Mit — Hohlen Schädeln hat er dann
Noch mancherlei zu thun . -

Und nun wollen wir unseren Lesern auch «ock ® , ptt
eines BerseS des L- Lowe gewidmeten Liedes gon

Schlußvers desselben lautet :
Kampfbereit , die Hand am Schwerte
Stehen wir geschloffen bicr !
Für die Freiheit , die entehrte .
Freiheit Deutschlands , kämpfen wir .

*5
„ Und wenn ich Verdvcht — begründeten

darf ich das gewiß nur verleitete Kind aus der
� w-

ihr nicht zukommt , hinwegnehmm — vlellercki� ��gtS�

Sieben Wunder in TauvKin - i wurden vo - �
Ei waren die Höhlen von Saffenage . der br

AI
ta - niend « Wiese von Gap , die Wernquelle , vao

AB - . . aneon , die Liedfroue - grotte und ver . seinAn den letztern knüpfte sich manche
( W!rührte daher , weil er nichts Böses, weder ern I

noch einen schlechten Menschen an fick dulden . Aschen �

asÄ ' ÄrÄ %gehörten beide einem Herrn , und so h' -clt dl Tbuiw®�ten Wächter mehr darin , wie sonst ; nur ern *
�

a" Ackseiner Frau wohnte noch dort , und Be ' de gc u ve F
Bau , wo fie lange Jahr « gelebt , nickt

� hattt �Vater Royan war mit dem Paare verwand packst- ,, <0hierher gebracht — wo konnte fie vor doi
? xarin � pe*
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Pfand sei , welche » er bis zur Rückkehr h „A-
wandten hüten solle .
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Ludwig Löwe ! — Und Dein Name
Leuchtet , uns ' res Banners Zier :
Ludwig Löwe ! — Mann der Arbeit ,
Zieh ' voran ! — Wir folgen Dir !

_ Man steht , die Freifinnigen haben das Dichten raus :
Menschenfresser , Schävel , Schwert und Mann der Arbeit !
Wenn das Alles keine Poefie ist , dann ist Queva , der doch
«aS derz aller Leierkasten - Liebhaber zu erftcuen vermag , auch
nn schlechter Poet . — „ Die Hand am Schwerte stehen �wugeschlossen hier " — . Offen gestanden , wir bekamen eine Gänse -
haut als wir von diesem gefährlichen Instrumente Kenntnis ;
trhielten ! Allein nachdem wir uns vom Schreck erholt hatten ,
bderzeugten wir uns , daß dieses Schwert nur ein Käsemesser
«bne Klinge sein kann , in dem die Worte eingeschrieben stehen ■
» Du sollst nicht tödten ! " denn sonst würde der Dichter dieser
herrlichen Verse zum Schluß nicht ausgerufen haben : „Zieh
r>oran, wir folgen Dir " — den Feind im Rücken !

S 0 fe ft i * 0 .

. ri
ö. Der Virchow�Kultu «. Die „ Volks - Zeitung " brachte

gestern unter der Ueberschrift „ Virckow ' s Jubiläum als Stadt -
verordneter " die Ansprache des Herrn Dr . Straßmann an
ven Jubilar und des Letzteren Erwiderung auf diese . Wir
rathen Jedem , der aus irgend welchen Gründen das Bedürf -
eu« verspürt , seinen Magen gehörig zu entleeren , die beiden
- toden durchzulesen . Die gegenseitige Beräucherung ist eine

den „Freisinnigen " schon seit langer Zeit geübte Kunst , und
� tst uns deshalb nichts Ungewohntes , die kühnsten Leistun -
gen nach der Richtung hin nicht gerade selten von ihnen aus -
Mbrt zu sehen . Sie , die nicht müde werden , täglich über
°>e Servilität und den Autoritätsglauben der Konservativen
N großes Geschrei zu erbeben , betreiben die Gloristzirung ihrer
Kihrer mit einer Virtuosität , die geradezu ekelhaft ist . Der
�rchowkultus speziell übersteigt fast alle Grenzen . Alle Augen -

tmrb ßtnp nftofo«****! mSi»» siofaM * äTI««»«wre wird eine Gelegenheit gefunden , diesem edelsten aller Pro -stssoren eine neue Ovation zu bereiten und ihm vre unglaud -
Schmeicheleien in ' s Gesicht zu sagen . Im Zentralhotel

man ihm�vor einigen Tagen einen �großen Lorbeer
in dein Saale war s7ine_ ___ rr» • * -*■ — eigene Büste aufgestellt .

erstaunt , erNatürlich war Virchow darob in hohem Maaße , ,hatte ja keine Ahnung davon gehabt , daß man rhm einen so
unlrebiamen Streich spielen würde , er war ja ganz harmlos zu

. . Wahl-Fest " gekommen , er . dessen größte Zier ja - die
Bescheidenheit ist . Doch hören wir eimge Satze aus der Straß -
Mann' schen Rede : „ Ihre bewunderungswürdige Arbertskraft .
M durchdringender Scharfblick . Ihre strenge Methode und
Me über das Gebiet menschlicher Erkenntniß werthm rerchende
A' ssenschaft setzen Sie in den Stand , jede Frage , an deren
Losung Sie mitwirken , mit treffendem Urtheil zu ergründenM der Entscheidung entgegenzuführen . Das Krankenhaus am
' nredrichsharn, mustergiltrg in seiner Anlage und Emrrchtung ,
� " vch Ihrem Plane und nach Ihren Anweisungen erbaut und
�sgestatret. Noch vor wenigen Tagen hade rch aus demMunde des Stadtbauraths Blankenstein vre Erklärung ver -

° mmen , daß eine so vollkommene Krankenhaus - Anlage sich >n« n - r Stadt wiederfindet . So haben Ere i » dem
• iuhme des unsterblichen Gelehrten , zu dem Rühmt- ®

gefeierten Volksvertreters noch den Ruhm
unter den besten Bürgern genannt zu werden ,

dt sich zu rühmen hat . " — Und w « benahm

« « %
5,®ahrt! Er entgegnete dem Stadtverordneten - Vorsteher . daß

niemals Ursache gehabt habe , die Annahme deS Mandats
auf • ucn , da sich ihm vielfache Gelegenheit dargeboten habetj ' isnem Felde zu wirken , auf dem die praktischen Erfolgefe »U Tage treten . " „ Er gestatte sich , in d. - ser Beziehung
z �lelswelse nur an die Etablirung des Pocken - Lazareths inÄ° ° blt zu erinnern . Er sei damals im Drange der Umstände" H zwei anderen Mitgliedern der Versammlung ermächtigtalle nöthigen Einrichtungen zur Unterbringung und
di- l�negung der Pockenkranken herzustellen , und seien rhm zu
s»

' ®
�weck die erforderlichen Mittel zur unbeschrankten Ver -

flÄ bewilligt worden . So sei das Baracken - Lazareth ent -
U° l »R' . von welchem ihm der Kaiser von Brasilien bei dessen
% % Be . lin gesagt , daß dies das beste Krankenhaus der
baß ( Virchow) selbst sei auch noch deute der Meinung ,
Hain \ Anstalt vielleicht vor dem Krankenhause im Friedrichs -
ste n �". Vorzug verdiene . " Also , der Stadtbaurath Blanken -
ftait das Krankenhaus am Friedricksham , und der
kür d»- " " Brasilien und Virchow selbst das Baracken - Lazareth
unter?, °°llk °mmenste Spital der Welt . Beide Ev ' taler find
Du lÄ Negide Virchow ' s errichtet worden . Resultat : Virchow ,u Vöott nli «»- ' - —
_ _ ,alr »T» _ —- - -,—■ ' "» » WVW«

e «0i ? ®öttcr ' wir beten zu Dir .
über re' ber scharfen Aufsicht , welche die Marktpolizer
°ssi,iel, -„ »Nullung des Verkaufs nach 1 Uhr Mittags , dem
Marl» Marltschluß , übt , ist es geradezu unbegreiflich , wieu « nur eines ganz geringen Vorlheils willen sich der

Aonradw .
Drama in drei Akten wtd einem Dorsp . el

> »
msm
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�
uug wurde .

Gefahr aussetzen , durch Ueberschreitung dieses im Interesse der
öffentlichen Ordnung erlassenen Verbots denunzirt zu werden ,
um einer mehrere Mark betragenden Geldstrafe zu verfallen .
So wurde heute Mittag nach I Uhr auf dem Wochenmarkl am
Alexandervlatz eine Obsthändlerin von einem Schutzmann bc -
troffen , als sie für 5 Pfennige Pflaumen verkaufte - Der
Schutzmann schrieb die Händlerin auf und so sieht dieselbe nun
der Auferlegung einer Polizeistrafe entgegen .

N. Uever den schnellsten Eisenbahn - Train der Welt
wird mitgetheilt , daß , entgegengesetzt der in öffentlichen Blät -
tern ausgesprochenen Ansicht , nicht die englischen Züge am
schnellsten fahren , sondern der Exvrcßzug Pest —Paris die

größte Fahrgeschwindigkeit hat . Derselbe legt in der Stunde
105 Kilometer , also in der Stunde etwas über 14 Meilen
zurück . Es find für diesen Zug eigene Maschinen mit 3 Zy -
lindern gebaut . Der Hauplzylindcr liegt hierbei unter der
Rauchkammer . Die Waggons dieses Zuges haben bedeutend
länger gestreckte Federn , um das Stoßen abzuschwächen . Es

folgt alsdann als zweitschnellster Zug der Jagdzug Berlin —
Lehrte —Paris mit 95 Kilometern in der Stunde , und der

Schnellzug Berlin —Dresden , welcher Morgens 7 Uhr 45 Mi¬
nuten den Anhalter Bahnhof verläßt und 10 Uhr 41 Minuten
in Dresden eintrifft . Derselbe durchfährt 75 Kilometer in der
Stunde . Die amerikanischen Schnellzüge legen durchschnittlich
nur 02 Kilometer in der Stunde zurück . Es liegt dies nicht
an der Konstruktion der Maschinen , sondern an dem mangel -
basten Unterbau der amerikanischen Bahnen , der ein schnelleres
Fahren nicht gestattet .

Die Mittheilung vom Verschwinden eines Armen -
kommisstonsvorstehers ist nach einer von betheiligter Seite
dem „ B. Tgbl . " abgegebenen Erklärung dahin zu berichtigen ,
daß der Betreffende zwar verreist gewesen , jetzt aber zurückoc -
kehrt ist und daß die angeblichen Schulden höchstens 15 000 M.
betragen , welche zum größten Theile aber auch bereits gedeckt
sind . Auch soll Alles , was auf die Verwaltung des kommu -
nalen Amtes des qu . Herrn Bezug hat , in voller Ordnung sich
definden .

a. Neue Diebesspezialität . Der Repräsentant einer
wenn auch nicht neuen , so doch bisher nicht hervorgetretenen
Diebesgattung , und zwar ein sogenannter Servietten - Marder ,
ist heut zur Haft gebracht worden . Gestern Nachmittag kam
in das Restaurant unter dem Stadtbahndogen an der Neuen
Promenade ein anständig gekleideter Herr mit dunklem Anzug
und Zylinderhut , nahm an einem der zum Essen gedeckten
Tische Platz und ließ sich ein Glas Bier bringen . Ein an
einem anderen Tische sitzender Gast sah nun , wie jener Herr
die auf dem Tische ausgelegten Servietten nach und nach in
seine Taschen steckte , und der Ersterc machte den Inhaber des
Restaurants darauf aufmerksam . Dieser nahm den Unbekann -
ten beim Verlaffen des Lokals die gestohlenen Servietten wieder
ab und ließ ihn der Kriminalpolizei zuführen . Bei der im
Kriminalkommissariat vorgenommenen Durchsuchung der
Taschen und Kleider dls Diebes wurden 11 auf verschiedene
Namen lautende Pfandscheine vorgefunden , gegen welche er
bei Königlichen und Privat - Leihämtern nicht weniger als 121
Servietten verpfändet hatte . Da diese vcrmuthlich nur aus
Diebstählen in Restaurants herrühren , die amilich noch nicht
zur Anzeige gelangt sind , so würden sich auf Grund dieser
Notiz jetzt gewiß die etwaigen Geschädigten bei der hiesigen
Kriminalpolizei melden . Zur näheren Bezeichnung des Diebes
ist noch anzuführen , daß derselbe bei seinem Erscheinen stets
eine Papierrolle unter dem Arme trua . Der Name und
sonstige Personalien des Diebes , der jede Angabe darüber ver -
weigert hat , find noch nicht ermittelt .

a Das kommt davon Der unbekannte Herr , welcher
vor einigen Tagen auf dem Wochenmarkt am Potsdamer Thor
einer Obsthändlerin , bei der er Weintrauben gekauft hatte , diese
sowohl als auch seine Geldbörse mit 91 M. mit den Worten

zugeworfen batte , daß sie beides behalten möchte , hat sich auf
Grund der Notiz in der Presse bei der hiesigen Kriminalpolizei
gemeldet und sein Eigenthum wieder in Empfang genommen .
Er hat angegeben , daß er an jenem Tage stark angetrunken
gewesen sei und am folgenden Morgen seine Börse und
150 M- vermißt habe , ohne von dem Verbleib des Geldes eine

Ahnung zu haben . Da in der Börse sich nur 91 M. befunden
haben , so hat er wahrscheinlich das übrige Geld schon vorher
an einer anderen Stelle verausgabt .

a. Ein etwas angeheiterter Droschkenkutscher wurde
in der Nacht vom 12. zum 13. d. M. am Stralauerplay auf
dem Droschkenbock fitzend , von einem Schutzmann vorgefunden ,
welcher die Droschke nach der Stallung ihres Eigenthümers in
der Memelerstraße beförderte . Nachdem der Kutscher seinen
Rausch ausgeschlafen hatte , vermißte er seinen Droschkenkutscher -
Mantel , den er , wie er sich erinnerte , in dem Schanklokal ,
woselbst er sich seinen Rausch geholt hatte , für 30 Pfg . versetzt
hatte . Der Kutscher vermag sich aber nicht mehr der Gegend
zu erinnern , wo das betr . Schanklokal sich defindet , und es
dürfte wohl die Veröffentlichung dieser Notiz zur Meldung des

gesuchten Schankwirlhs führen .

Allerdings ist es richtig , daß die Geschichte der Hohen -
staufen schon viele unserer Dichter angelockt hat , Konrabin
namentlich hat viele hervorragende Dichtertalente beschäftigt .
Wenn es unseren Dichtern bisher nicht gelungen ist , die histo -
tische Figur des letzten Hohenstaufen in poetischem Lichte zu
verklären , diesen unglücklichen Knaben dem Verständniß des

deutschen Volkes zuzuführen , so liegt das eben daran , daß der
Held des vorliegenden Glückes selbst in der Geschichte zu wenig
Heldenhaftes besitzt , nur daran , daß er in knabenhaftem Trotz
den veralteten , chimärenhaften Traditionen seiner Familie fol -
gend , jenen verhängnißvollen Königszug unternimmt , der ihn
schließlich unter das Henkerbeil bringt . Konradin von Hohen -
staufen ist keine nationale Figur , selbst in der Zeit der „ Sturm -
und Drangperiode " ist es nicht möglich gewesen für den jungen
Königssohn die Sympathien des deutschen Volkes wachzurufen .
Dem großen Publikum liegen heute die Ideen jener Zeiten viel

zu fern , die Interessen , die uns heute treiben , find von denen
der damaligen Zeit fa grund - und tausendfach verschieden , daß
es denn doch einer viel gründlicheren und vorbereiiendcren Ar -
beit bedarf , um einen modernen Zuschauelkreis wirklich in die
Anschauungen und internen Verhältnisse der damaligen Zeit -
epoche hinein zu versetzen .

Ein Drama soll zugleich belehren und bilden , und vor
Allem soll es das , wenn es auf einer Bühne , wie die deS
Königlichen Schauspielhauses ist , zur Aufführung gelangt . Es ge -
nügt nicht , daß uns Vorgänge aus der Geschichte der Nation
mit möglichst historischer Treue wiedergegeben werden , das
Volk , für welches ein derartiges Kunstinstitut doch auch de-

steht , verlangt nicht darnach , ernzig und allein durch szenischen
Glanz , durch die Pracht der Regie geblendet zu werden , es

verlangt vielmehr , daß AlleS , was ihm geboten wird , beitrage
zu seiner Läuterung , das Theater als solches hat eine ernste ,
heilige Aufgabe , es soll für die große Allgemeinheit als erste
und edelste Bilvungsanstalt angesehen werden können .

Das kann man in dem vorliegenden Falle aber durchaus
nicht behaupten .

Wir stehen hier vor einer Reihe von traumhaften , lyrisch
durckhauchten Ecenen , vor einer in Worten schwelgenden
Poefie , die des Kernes der inneren Wahrhaftigkeit entbehrt ,
die den Zuschauer nicht mit sich fortreißt und ihn begeistert ,
sondern die ihm ein unheimliches Gefühl einflößt , sodaß er

schließlich nicht weiß , ob er weinen oder lachen soll . Dem

Verfasser geht trotz seiner anderweitigen Talente denn doch vre

Befähigung ad , seine Figuren mit dem Zauber realer Lebens -

poefie zu umgeben , und wer nicht mit voller Wahrheit die

Herzen seiner Zuhörer zu packen versteht , dem ist es stets ver -

sagt , die wenn auch höflich so doch kühl ablehnende Haltung

a. Gestohlener Wagen Auf dem Hofe des Grundstücks
Fruchtstraße 18 ist am 4. d. M- ein vierräderiger grau und
grüngestrichener Handwagen ohne Firmabezeichnung von einem
unbekannten Arbeiter aufgestellt und nicht wieder abgehost
worden . Auf dem Wagen befindet sich das zum Asphaltiren
erforderliche Werkzeug und Material , bestehend aus einem
Kessel , einer Tonne , drei Eimern , zwei eisernen Stangen zum
Umrühren , einigen Stücken Pappe und einer Art Feldschmiede .
Muthmaßlich ist der Wagen mit seinem Inhalt irgend wo ge -
stöhlen , ohne daß bisher der Bestohlene eine Anzeige über den
Diebstahl bei der Strafbehörde gemacht hat .

a. Der von seinen Eltern wegen liederlichen Levens -
Wandels verstohene Gärtnergehilfe Paul Koch kam am
20 . d. M. gegen Abend zu dem Wildhändler H in der Belle -
Alliancestraße und bestellte für seine in der Nähe wohnenden
Eltern zur Feier ihrer silbernen Hochzeit 2 fette Gänse , deren

Zahlung in der elterlichen Wdhnung erfolgen sollte . Der
Kutscher des Händlers folgte dem Koch mit den Gänsen bis

zum Hause Belle - Alliancestraße 5, woselbst Koch die Gänse an
sich nahm und den Kutscher vor der Hausthüre warten hieß .
Koch entfernte sich mit den Gänsen durch einen 2. Ausgang
des Hauses an der Teltowerstraße und ist bisher nicht wieder
ermittelt worden . Seine Eltern feierten weder die silberne
Hochzeit noch hatten sie die Gänse bestellt .

a Die seit einiger Zeit gesuchte Bahnhof - Schwind -
lerin , welche in den Wartesälen der hiesigen Bahnhöfe an
reisende Frauen herantrat , sich mit diesen in Gespräche einließ
unter dem Vorgeben , dasselbe Reiseziel wie jene zu haben und
sich von denselben Geld zur Lösung von Äillets geben ließ ,
womit sie sodann verschwand — ist gestern Nachmittag in
einem Schanklokale bei dem Schlestschen Bahnhof fest -
genommen und heute zur Hast gebracht worden . Dieselbe ,
die wegen Diebstahls und Betrugs mehrfach bestrafte Hart «
mann , hat eingeräumt , in der oben beschriebenen Weise einer
Dame am Anhalter Bahnhof 11 Mark und einer Dame am
Stettiner Bahnhof 50 Mark abgenommen zu haben .

tolizei-Bericht . Am 21. d. Mts . , Nackmittags , wurde

roschkenfuhrherr Krüger am Belhanien Ufer in Folge
Durchgehens seines Pferdes vom Bock der Droschke herab -
geschleudert und brach den rechten Unterschenkel . — Am
22 . d. Mts . , Vormittags , fiel der Schiffer Jander aus Unvor -
fichtigkeit am Kronprinzen - Ufer vom Ufer in einen Kahn hin -
unter und erlitt dabei so erhebliche Verletzungen im Gesicht
und an den Hüsten , daß er nach der Charitee gebracht werden
mußte . — Am Miltag desselben Tages brach im Dachgeschoß
des Hauses Friedrichsstraße Nr . 174 Feuer aus , durch welches
einige Dielen und Balken zerstört wurden . — An demselben
Tage Nachmittags wurde der Arbeiter Feder in seiner Woh -
nung , Manteuffelstraße Nr . 11, entkleidet neben seinem Bette

liegend , todt aufgefunden . Derselbe litt häufig an Krämpfen
und ist daher wohl anzunehmen , daß er in Folge eines Krampf -
anfalles verstorben ist . — Zu derselben Zert verunglückte der

Drechsler Klein am Kottbuserdamm dadurch daß er ein in der

Fahrt befindliches Arbeitsfuhrwerk besteigen wollte , dabei aus -

glitt und überfahren wurde , wodurch ihm zwei Zehen deS
rechten Fußes abgequetscht wurden . — An demselben Tage
wurde eine Frau in ihrer Wohnung in der Manteuffelstraße
todt aufgefunden . Da die Todesursache nicht flstzustellen
war , wurde die Leiche nach dem Obduktionshause gebracht . —
Um dieselbe Zeit wurde der Schneider Bctzow bei dem Ueber -
schreiten des Fahrdammes an der Svandauer - und Königs -
straßkN - Ecke von einer Droschke überfahren und hierbei am
rechten Unterschenkel derartig verletzt , daß er nach der Charitee
gebracht werden mußte .

Gerirkts - Leitung .
Das Verschweigen einiger Vorstrafen aus verganae -

ner Zeit bildete die Unterlage für eine Anklage wegen fahr -
lässigen Meineids , welche heute gegen den Handelsmann Karl
Christian Fisch vor der zweiten Strafkammer hiesigen Landge -
richts I verhandelt wurde . In dem am 19. März er . vor dem
hiesigen Schöffengericht verhandelten Privatklageprozeß der Frau
Unger gegen Frau Plaulsch ist der Angeklagte als Zeuge ver -
nommen worden . Auf Wunsch der Privatbeklagten legte der
Vorsitzende Richter , Gerichtsaffessor Große dem damaligen Zeugen
die Frage vor , ob er schon vorbestraft sei , deren Beantwortung
derselbe durch die Anführung aus dem Wege gehen wollte ,
daß er sich im Besitz der bürgerlichen Ehrenrechte befinde . Als
der Richter sich mit dieser Antwort nicht begnügte , gab der
Zeuge an , daß er im Jahre 1878 wegen Fahrpolizei - Kontra -
vention zu 14 Mark bestraft sei , verschwieg aber drei wegen
Eigentbumsvergehen erlittene Vorstrafen aus früherer Zeit . Zu
seiner Entschuldigung giebt er an , daß er die Eidesleistung nur
auf den sacklichen Theil seiner Aussage bezogen habe , welcher
Grund die Veranlassung war , daß die Anklage gegen ihn nur
wegen fahrlässigen Meineids erhoben worden ist Der Staats «
anmalt erachtet aber die begangene Fahrlässigkeit für eine der -

artig gröbliche , daß er beantragt , dieselbe mit 6 Monaten Ge -

des Publikums zu überwinden , selbst ein ziemlich lauter
Freundes - Beifall kann über eine derartige unangenehme Si «
tuation nicht hinwegtäuschen , und auch das Anlehnen an ver -
schievene bekannte Stoffe wirkt gerade nicht sympatisch .

Um die Premiere vor einem Durchfall zu bewahren, be -
durfte eS der ganzen hingebenden Sorgfalt solcher Kräfte , wie
sie eben am Königlichen Schauspielhause vertreten find . Ihnen
allein ist es zu danken , daß das Stück immerhin noch einen
gewissen Achtungserfolg errang . Frl . Stolberg spielte die Eli -
sabeth mit Leidenschaftlichkeit und Verständniß , ebenso verstand
es Herr Müller dem etwas unreifen und unklaren Konradin
durch sein maßvoll und poetisch gehaltenes Spiel den Schein einer
gewissen aufsprossenden Männlichkeit zu geben . Weniger sprach die
Rolle Friedrichs von Oesterreich namentlich in den ersten Akten
an . Sein Auftreten war weniger das eines Ritters auS der
damaligen Zeit , es erinnerte vielmehr an den frostigen , weg «
werfenden Ton moderner Gardelieutenants . Fräulein Meyer
war dagegen geschaffen für die Rolle der Maria , sie zeigte unS
das reizvolle Bild eines poestedurckhauchten , unerschlossenen
Mädchcnherzens . Die Rolle des Herrn Berndal war «ine
weniger glückliche , Karl von Anjou ist in dem Stück ein
papierner , automatenhafter Theaterlönig , trotzdem erhielt er
durch das gewandte Spiel immerhin noch einiges Interesse .

Eine » anz eigenariige Figur bildet in dem Drama ein
alter Dichter , dargestellt durch Herrn Kahle . Wenn das Er -
scheinen und Austreten dieses Dichters auch durchaus unmo «
tivirt ist , so übt seine Figur doch einen ganz eigenthümlichen Reiz
aus und namentlich fesselt er durch die schwungvolle , edle
Sprache , die ihm durch den Verfasser in den Mund ge «
legt wird .

Die undankbarste , aber dennoch mit Feuer und Verve
durchgeführte Rolle wurde Fräulein Barkany in der Violanta " .
der Tochter des Dichters , zu Theil . Der Verfasser hat sich in
dieser Figur selbst vor ein psychologisches Problem gestellt .
dem er durchaus nicht gewachsen ist . Die halb sinnliche halb
ideale Neigung , welche diese Tochter Italiens zu dem junaen
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wre zu erner ergreifenden zu machen . ' rgeno -

MMAMZ



fängniß zu sühnen - Ter Gerichtshof nimmt aber bei der

Strafbemeffung darauf Rücksicht , daß die Zeit der Vor -

strafen eine schon weit zurückliegende ist und verurtheilte daher
Vcn Angeklagten zu nur einem Monat Gefängniß .

Wegen eines gefährlichen mit großer Frechheit aus -

geführten Raubes hatte sich der Schuhmachergeselle Adolph
May vor dem Schwurgericht hiesigen Landgerickts I zu ver -
antworten . Der Angeklagte nahm am frühen Vormittag des
9. August er . wahr , wie der Wcberstraße 22 im Keller wohn -
hafte Schuhmachermeister Sachs seinem 12 jährigen Sohn ein
Marlstück zum Ankauf etwaigen alten Schuhwerks einhändigte
und sich alsdann aus seinem Geschäft nach der Straße zu ent -

fernte . Diesen Zeitpunkt benutzte der Angeklagte und begab
sich in den Sachs ' schen Keller , in welchem der kleine Knabe
allein zurückgeblieben war . Unter der Drohung , denselben todt -

zuschlagen , suchte er dem Jungen das Geldstück zu ent -

reißen und schlug ihm , als er es in den Mund gesteckt , wie -

verholt derartig heftig auf den Mund , daß der Aermste den -
selben öffnen und die Münze auswerfen mußte . Der Angc -
klagte nahm diese und verschiedene Paar Stiefel an sich und

ergriff darauf , von dem Knaben verfolgt , die Flucht . Glück -

licherweise gelang es einigen Paffanten , den Räuber aufzu -
halten und dingfest zu machen . Die Geschworenen bejahten
vie Schuldfrage gegen den Angeklagten und vemeintcn die

nach dem Vorliegen mildernder Umstände gestellte Frage , worauf
der Gerichtshof den Angeklagten zu zwei Jahren Zuchthaus ,
2 Jahren Ehrverlust und Zuläsfigkeit unter Polizeiaufsicht ver -

urtheilt .

Der Reichsadler beschäftigte heute wiederum in zwei ver -

chiedenen Anklagcsachcn die sechste Strafkammer hiesigen Land -

Gerichts I . In der erstcren bandelte es sich um die Abbildung
Der Marincflagge in den Plakaten des Americain - Theaters .
llus einem Jrrthum hatte der Buchdruckereibefitzer Hoenig an -

statt dcS preußischen Adlers den Reichsadler mit dem rothen
Schnabel und den rothen Klauen zur Abbildung gebracht . In

Lerfolg dieses Jrrthums wurde der Direktor des genannten
Theaters , Herr Reif , wegen unbefugter Abbildung des kaiser -

wichen Wappens unter Anklage gestellt . Das Schöffengericht
erkannte wegen mangelnden Dolus auf Freisprechung des An -

geklagten . — In der von der Staatsanwaltschaft eingelegten
Berufung wurde ausgeführt , daß zur Anwendung der Straf -
zestimmung ein Dolus nicht erforderlich sei . Der Berufungs -

Gerichtshof folgte indeß den entgegengesetzten Ausführungen
des Vertheidigcrs , Justizraths Dr . Horwitz und erkannte

auf Verwerfung der Berufung . — Der zweite Fall betrifft die

Abbildung des Reichsadlers auf dem von Herrn Adolph Masse
verlegten „ Deutschen Reichsblatt " . Auch in dieser Sache hat
das Schöffengericht auf Freisprechung des Verlegers erkannt ,
weil der auf dem Blatte abgebildete Adler nicht die Merkmale
des Reichswappens , den rothen Schnabel zc. an sich habe . Die

berufende Staatsanwaltschaft beantragt Verurtheilung des An -

geklagten zu 10 Pik . cv. 2 Tagen Haft , da es nur auf das
Totalbild des Reichsadlers ankomme . Justizrath Matower
als Vertheidiger tritt gegen diese Auffaffung auf ; er hob aber

noch hervor , daß sein Mandant als Fabrikant berechtigt sei ,
' eine Waare — das Preßerzeugniß — mit dem Reichsadler zu
bezeichnen . Der Gerichtshof tritt nur der letztern Ausführung
des Vertheidigers bei und erkannte deshalb auf Verwerfung
der Berufung .

Eine exemplarische Strafe diktirte heute die 87 . Ab -
theilung des hiesigen Schöffengerichts dem ftühercn Schuldiener
Karl JuliuS Ängerstein zu, der sich wegen wiederholter Be -
leidigung seines früheren Rektors RückHeim zu verantworten

hatte . Der Angeklagte , der bis zu seiner am 19. Januar cr .

erfolgten Entlassung bei der 13. Gemeindeschule die Stelle des
Schuldieners inne hatte , erschien häusig stark angetrunken im
Dienst , so daß schließlich seinem Vorgesetzten nichts übrig blieb ,
als die Entlassung deffelben zu veranlaffen . Die ihm bisher
bewiesene außerordentliche Rücksichtnahme völlig vergcffend , er -
schien der Angeklagte während des Kündigungsmonats ani
10- Januar cr . im Ämtslokal seines Vorgesetzten , belegte den -

selben in Gegenwart der Kinder mit schweren Schimpfwortcn
und schlug sogar mit dem Schlüffelbund nach demselben . In
späterer Zeit verfolgte der Angeklagte nicht nur den Rektor R.
selbst , sondern auch deffen Frau und Sohn und erzählte seinem
Rachsolger im Amte allerhand Schlechtigkeiten , die selbstver -
ständlich erfunden sind , von demselben . Der Angeklagte fand
es für angebracht , sich aufs Ableugnen der letzteren Aeußerungen
zu legen und sich als von seinem Vorgesetzten chikanirt hinzu -
stellen . Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten , über
den Antrag des Staatsanwalts hinausgehend , zu einer Gesammt -
strafe von einem Jahr Gefängniß , wobei er die Gefahr in

Berücksichtigung zog , welche durch das Verhalten des An -

geklagten für die Autorität des Rektors den Lehrern wie den

Schülern gegenüber heraufbeschworen war .

Gegen die »Freie Zeitung " wurde beute von dem

hiesigen Schöffengericht eine Preßbeleidigungsllage verhandelt .
Anknüpfend an die sensationelle Auffindung der Leiche der

13jährigen Tochter des Arbeiters John in der Liebenwalder -

straße im Kloset des betreffenden Hauses wurde in dem ge -
nannten Blatt eine Notiz veröffentlicht , nach welcher die Stief -
mutter der Verstorbenen den Todtengräber untersagt habe , das
Grab des Kindes zu begießen , „ damit es recht bald verkomme
und eingehe " . Thatsache ist jedoch nur , daß Frau John sich
das Begießen des Grabes durch Andere verbeten hatte , weil

sie dies selbst besorgte . Die Aeußcrung znm Todtengräber
hatte die Wittwe Wilhelmine Kindel mit angehört und diese
Tbatsache mit dem daraus gezogenen Schluß , daß die Mutter

wünschte , das Grab ihrer Stieftochter bald eingehen zu sehen ,
weiter erzählt . Die bezügliche Mittheilung kam dem Schau -
spieler und Reporter Alfred Philipp Groth zu Ohren , und
dieser benutzte sie zu einem Lokalartikel , welchen er der „ Freien
Zeitung " einsandte . Aus den von dem Arbeiter John ge -
stellten Strafanttag wurden der Redakteur Adolf Baeckcr , der
Reporter Groth und die Wittwe Kindel unter Anklage gestellt.
Der Gerichtshof verurtheilte die beiden ersten Angeklagten zu je
50 M eo. je 5 Tagen und die Kindel zu 10 M. cv. 2 Tagen
Gefängniß .

Den drei im Torgauer Militärgefängniß detinirte «

Lnndwehrleuten vom Bezilkskommando Altenburg , die sich
seiner Zeit auf dem Eilenburger Bahnhof in Leipzig geweigert
hatten , im Güterwagen zu fahren und dicserhalb telegraphisch
sich beim Kaiser beschwerten , ist nunmehr , wie die „Saalztg . "
erfährt , das durch allerhöchste Kabinetsordre bestätigte Urtheil
des Kriegsgerichts mitgetheilt . Alle drei find wegen militäri -
schen AuftuhrS und Betheiligung an einer gemeinschaftlichen
Beschwerde über militärische Einrichtungen bestraft , und zwar
der Rädelsführer mit Entfernung aus dem Heere und 7 Jahren
3 Monaten Zuchtbaus . Von den beiden anderen hat der eine
Versetzung in die 2. Klasse des Soldatenstandes und 6 Jahre
3 Monate Festungsgefängniß , der dritte Versetzung in die
2. Klaffe des Soldatenstandes und 5 Jabre 3 Monate Festungs¬
gefängniß erhalten . Daß die nunmehr Verurtheilten alle drei
verheirathet sind , aber nur einer , und zwar der mit der schwer -
sten Strafe belegte , Kinder hat , ist schon früher mitgetheilt .

Arbeuertaepug . Uernue unü

WerBNUnulutMt ».
Wir erhalten folgende Zuschrift : Geehrte Redaktion !

Sie haben wohl die Güte , in einer der nächsten Nummern B

berichtigen , daß es mir niemals eingefallen ist . eine solche #

merkung zu machen , wie nachfolgende in Ihrem Bericht wieder -

gegebene und leider auch in andere Organe übergegangene .
„ Ich habe in einer am Montag Abend stattgehabten konw -
vativen Wäblerversammlung die fteudige Wahrnehmung ge-

macht , daß Prof . Wagner den Forderungen der Arbeiter de-

deutend näher stehe , als die Deutsch- Freistnnigen . " Nach
der Sache , die nock besonders hell itlustrirt wurde durch mein

Auftreten gegen Herrn Prof . Wagner in der am Montag
Abend im Kolloffeum stattgehabten Versammlung —

fübrungen , die leider in der gesammten Presse nur sehr mangn-
hast wiedergegeben wurden — wüßte ich in der That NW,

was mich zu solchen Aeußerungen hätte veranlassen sollen . lP

Gegentheil war der größte Theil meiner am Dienstag Abeno

vor den Wählern des 2. Reichstags - Wahllreises gehalW "®
Rede eine scharfe und abweisende Kritik der konservativen �
formbcstrebungen und gipfelten meine Ausführungen hauptsav '
lich darin , die Nichtigkeit der von Herrn Prof . Wagner aa

Abend vorher aufgestellten Steuertheorien nachzuweisen .
Thestnehmer wird obiges gern bezeugen . Mit bestem

ganz der Ihre Fr . Goercki -
t. Polizeilich verboten wurde die für Mittwoch Aben«

nach Golle ' s Salon , Linienstt . 30 einberufene VersamwlM
des Bezirksoereins des werkthätigen Volkes im 29. , 30 und -

Wahlbezirk , in welcher der Zigarrenarbeiter Laske einen %
trag halten sollte . Die zahlreich Erschienenen fanden �
Lokal verschlossen und von der Polizei besetzt und entfernir "

sich , nachdem sie daS Versammlungsverbot erfahren in ruM

Weise . i

Köln , den 20 . Oktober . Gestern tagte im großen füW
nich - Saale unter dem Vorfitze des Herrn Hugo Wolverslh ew

große Wählerversammlung , welche von viertausend Petton
besucht war . An Stelle des Herrn Abgeordneten Aug . v »

welcher persönlich verhindert war , reserirte Herr Reichs ' "«.

Abgeordneter Kaiser , welcher das Zentrum und die Deu > -

Freifinnigen in eingehender Weise beleuchtete. Zum
'

. f » .- . *: —. CY\ - ._ _. . _ CkTL I__ ____. . ~ . - .--
gelangte eine Resolutron zur Abstimmung , um bet der . . - —u,
ReichstagS - Wahl voll und ganz für Herrn August Bebel

zutreten . Unter lautem Hochrufe auf den Kandidaten »

verließ die Menge ruhig den Saal . _ �
Der Verein zur Wahrung der Interesse «

Fabrikarbeiter hielt am Mittwoch Abend im Verctnsb
Süd - Ost , Waldemarfir . 75 eine Versammlung ab , in wei

Herr Rennthaler zum erstm Vorsitzenden , Herr Hennig
.

. . . . . . .er bisherige erste Vorsitzende . 9%,
Holtze , wurde durch Beschluß der Versammlung auS

Verein ausgeschlossen . Hierauf hielt Herr Drechsler 3

Müller einen Vortrag über : Zweck und Ziele des Verein »-

Abonnent
sprechen ist bindend . .

. . . . . . . . . . .

. . .„

_ _ _ _ _ _

G. Ad . R. 1) Das Kind muß im Januar bevor

Jahre alt wird , geimpft werden . 2) Ja . . . . , xe»
I . H. Beantragen Sie bei dem Kgl . Amtsgericht

Erlaß eines Rückkehrbefehls . �

Theater .
Königliches vpernhaus :

Freitag : 213 . Vorstellung . Die Seeräuber .
Sechster Reichstags - lvahlkreis .

Königliches Schauspielhaus :

Freitag : 216 . Vorstellung . Konradin .
_

Deutsches Theater :
Freitag : Romeo und Julia . _

« ellealliance - Theater :
Freitag und folgende Tage : Gastspiel der Kgl. Hofschau -

svielerinnen Franziska Ellmenreich und Frau Marie
Seebach : Die Provinzialin . — Gegenüber . — Eine

anonyme Korrespondenz . _
Reues Friedrich - Wilhelmstädtisches Theater :

Freitag : Gasparone . _ __
Walhalla - Operetten - Theater :

Freitag geschloffen wegen Vorbereitung zu „ Gilette von Nar -
bonne . "

_ _

vftend - Theater :
Freitag : Zum 10. Male : Ein Vampyr , Eensations - Drama

in 3 Allen und 5 Bildern nach dem gleichnamigen
Roman im Berliner Lokal - Anzeiger von Alfted Eeefcld
und Carl Werxel .

_ _

"
Central - Theater : � _

Alte Jakobstraße 30 . Direktor : Ad . Ernst .
Freitag : Letzte Aufführung : Jäger - Liebchen . _

tioutsenstädnsche » Theater :
Direllion : Joses FirmanS .

Freitag : 43 . Gesammt - Gastspiel der Liliputaner . Letzte
Woche : Rodert und Bertram . Anfang 7' / , Uhr .

Morgen : Dieselbe Vorstellung .

Freitag : Excelfior .
Vitloria - Theater .

Restdenz - Tbeater :
Direktion : Ä- Anno , Blumenstraß « 9.

g : Zum 39 . Male : Die Sirene . Schwank in 3 Allen

von P . Ferrier und A. Valabreque . ( Novität . ) Regie :
A. Anno - Vorher : Der erste April . _

« allner - Tbeater : Freitag : Der Raub der Sabinerinncn . '

Alhamtoa - Theater .
Wallnertheaterstraße 15.

Freitag , den 23 . Oktober :

Das Milchmädchen von Schöneberg .
Volksstück mit Gesang in 3 Akten und 7 Bildern von

M. Manstädt .
Sonnabend : Dieselbe Vorstellung .

_ _

Arbettsumrkt .
Geübte Kantenhällerinnen können sich melden bei

1110
_ Rath . Guttfeld & Pomp . , Klosterstr . 24 l.

1 Schuljungen f. Nachmittag s. Bernauerstr . 31 , H. 4 r. [ 1115

Im 6. Reichstagswahlkreis
oerlauft gut ; Ctgarren . Clgaretten , Nordh Priem - Tabak
und Nauch - Tabak die Cigarrcnfabrik von

M. Bernsteiu , Eichendorfstraße Nr . 13 ,
vis - t - vis dem Etcttiner Bahnhofe .

hochelegant , 300 Personen fassend , mit
anschl . Nebenraumen . hält den geehrten
Verernen und Gesellschaften bestens em -

« f" Lammer ' » Nachfolger .
Besonderer Umstände halber sind noch

Zwei Sonnabend - im Novbr . zu vergeben .

Alle Diejenigen , die gewillt sind am Wahltage ( 28 . Oktober ) für den Arbeiter - KanbidattN
( W

ihck
treten , das heißt , dem Wahl - Komitee der Arbeiter - Partei an obigem Tage behilflich zu sein , werden ge �
Adressen bei einem der nachstehend Genannten abzugeben :

. // ]�)
Löffler , Stralsunderstraße 15, Hof 1 Treppe . �

Maier , Bernauerstraße 31 .
. . . —

H. Buldermann ' s

Fest - Saal ,
Kommandanten -

straße 71/72 ,
1. Etage ,

Fünfter Wahlkreis .
Wähler - Versammlung , 1099

am Sonnabend , den 25 . Oktober , Abends 8si , Uhr ,
im Restaurant Thiele , Roscnthalerstr . 11 —12 .

Ük
Itff lieder - V ersamm Inngr

des Vereins zur Wahrung der Interessen
der Klavier - Arbeiter .

findet am Sonnabend , den 23 . d. M. nicht statt . Die

nächste Versammlung Sonnabend , den 8. November , Abends
8' / , Uhr , Kommandanten str . 77 —79 , Gratweil ' sche Äierhallen
( Unterer Saal ) . Tages - Ordnung : Punkt 1 : Etatutenbera -
thung . Punkt 2 : Abrechnung vom letzten Stiftungsfest . 3.
Verernsanaelegmheitcn nnd Verschiedenes . ' 1113

Den Mitgliedern der Fachkommission zur Nachricht , daß
Donnerstag , den 30 . Oktober , Abends 8 Uhr ( pünlllich ) eine
kombinirte Sitzung , Skalitzerstr . 142 stattfindet . Sämmtliche
Mitglieder , die noch Bücher aus der Bibliothek in Händen
haben , werden dringend ersucht , dieselben in der IVorstands -
fitzung abzuliefern . Um pünktliches Erscheinen ersucht

Der Vorstand

Generalversammlung
des Vereins der Sattler und Fachgenossen ,
Tonnabend , den 25 . Ottober , in den Gratweil ' schen Bier -

hallen , Kommandantenstt . 77 —79 .
Tages - Ordnung :

1. Vortrag des Kollegen Wirths .
2. Bericht des Vorsitzenden über die Thätigkeit und den

Stand des Vereins .
3. Vierteljährliche Abrechnung .
4. Bericht der Arbeitsvermittelungskommisfion .
5. Verschiedenes . Neue Mitglieder werden ausgenommen .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht 1114

_ _
Der Vorstand .

Klempner - Krankenkasse .
Sonntag , den 26 . er . , Vormittags 10 Uhr , in Jordans

Lokal , Neue Grünste . 28 . General - Versammlung . Tages -
Ordnung : Vorlage de « Statuts der OrtSkrankenkasse .
Nur sich legitimirende Mitglieder haben Zutritt und gilt als
Legitimation das QuittungSduch . welches nicht mehr wie zwei
Reste aufweist . 1118

Der Vorstand .

Säle
f imi Vereine n 11 tl Festli clilc eit c n

Gratweil ' s Bierhallen .
1107 ] Kommandanten straße 77 — 79 .

Soeben erschien :

Die Erlösung der darbenden Menschh�
von

« . Thood . Stamm .

PreiS 2 . 50 Mk . aW
Zu haben in der Expedition des „Berliner

Zimmerstraße 44 .
_ _

_ _ __ _

Die statisttschell Wahltaft ' »�
find soeben erschienen und in der Expedition _ _�Volksblatt ", Zimmerstr . 44 , zu haben . - -

- - -

Abfälle % W
1030 _ _ _ F . Ouednow . W' cnernz��

I Sämmtliche Neuheiten in Nleiderstoss�. � hsiw
und Winter sind in reichster Auswahl J " t yw '
gen Preisen eingetroffen , wir stellen dcsb
räumen , mehrere Serien

Kleiderftofte
zum Ausverkauf .

Berliner Warb glatt und «nnustert�zu�v � 40 | j

Velour - Cheviot haltbarer Stoff für �mMer HO Äf Uit ) cr
gftpict � dijCarrirte dunkle Wollstoffe früher M "

Carrirte dunkle doppelt breite rein

Mir . 2. 60 Ml . , jetzt Mr . '
�k. . e- «— . ' - * 'Doppe / V' Gi w« r .

Schwarze CaKL. -
' "siSifTlo«»?8'

llllttllll » » VkJ - _

Kommandauten - Sil ' �'
Ecke Lindenstraße .

Verantwortlichrr Redacteur # L Cronhet » in Berltn . Druck und Verlag von Utax Babing in Berlin SW. , Beuthftraße 3 Hie « «
eis «
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Meteorologen - Versammlung .
Ire Bewegung der Luft vom Pol aus

betrachtet .
Erde und Lust jagt im Kreise in je 24 Stunden ein Mal

«n den Pol und wie jeder Wirbel ein vertieftes Zentrum befitzt ,
Zeigt auch die Erde sammt der Luft eine polare Vertiefung ,

Me im Vergleich zum Aequator l - j , deutsche Meilen Tiefe
Mt . Dies ist das Resultat der Zentrifugal - Flieh - und

Schwungkraft. Wir , die wir mit der Eide im Kreise herum -
"Owingen , können die polare Vertiefung nicht verspüren , sondern
M durch wiffenschaftliche Messungen lonstatiren , daß die ganze
«rdachse von Pol zu Pol 3 Meilen kürzer ist , als der Erd -

�rchmeffer am Aequator . So lange die Luft ebenso fich be -

Miwie die Erde rotirt , also näher dem Aequator mit 3- und
Meter Geschwindigkeit pro Sekunde fich bewegt , herrscht

�erall Windstille auf der Erde . Wo aber die Luft aus West
Z? schneller fich dreht , als die Erde , überholt dieselbe Gegen -
Mde , welche fich auf der Oberfläche der Erde befinden , von

# hör und bläst also als Westwind .

m, , Die Regenbildung .
». . Westwind ) , d. h. nach Obigem schneller , als die Erdober -

des Beobachtungsortes um die Erdachse rotirende Luft ,

b. » . ihre Begrenzung , indem diese Lust das Bestreden zeigt ,
» O volaren Strudel - Trichter zu vertiefen . Sobald nun aber

oh » * - ondete Luft durch den Widerstand der rauhen Erd -thnä ' - j • rui ' ourcv oen lusuitiuanu vti luuycu «. iw»

W zurückgehalten unter den Trichter der schneller Iceisen -
. Wt gelangt , schießt dieselbe wie in einen leeren Raum

�" . steigt also aufwärts und bildet Wollen und Regen ,

iU von unten aufsteigende Luft feucht ist , und der von

I,?�sgeführte Wasserdampf , in die kalten Regionen der Höhe

%nd , zu Wolken und Regen ausgeschieden wird -

nw * . mache dieses Experiment an einer Flüsfigkeit , in

. Fir kleine leichte Körperchen fich bewegen . Man bringe

jrai . w Inhalt einer Tasse Thee in kreisende Bewegung .
werden die untersten Schichten dnrch den Boden des

sibn . » m ihrer Bewegung gehemmt , drehen fich weniger
. und werden durch die Fliehkraft der Wirbelbewegung

Nicht mehr so sehr beeinflußt , als die oberen Schickten .

«tih l ? en daher jetzt wie eine saugende Ccntrifugal - Pumpe
de« % � die unteren Massen empor , indem der obere Strudel

' in Zentrum verkleinert - Man steht alsbald die

im« > ttchen am Boden in Spirallinien der Mitte zuweilen

der »r oufwärts wirbeln , bis die saugende Geschwindigkeit
Schickten verzehrt ist . Wie der Gefäßboden eine

der Wirkung befitzt , so rotiren auch an der Oberfläche

ldiJÜ �kett Bläschen und andere in die Lust hmemragende ,
�M- nde Theilchen langsamer als die Hauptmasse der

�,mgle,t ; auch für sie ist die Trichterform der Oberfläche zu
in

in S . der Höhe Lust schneller von West nach Ost kreist als
die obigen Wirkungen eintreten . Es füllt fich der

To, ». ' dichter mit Luft aus der Tiefe und diese bilvet

Un? Regen ; denn Lust , welche aufwärts steigt , führt

siW „ « "Zpf ' n raltcre Regionen und veranlagt durch die AuS -

flnt °. M der Feuchtigkeit die Wolken . Nicht die Temperatur -

forWn vi * bedingen in erster Linie den Auftrieb der Luft ,

% erje
le Druck - Abnahmen, welche durch Bcwegungs - Gcgen -

Ales, Westwind unten Ost giebt Regen , obm starker

«de» gnT * schwacher West giebt ebenfalls Regen , desgl . z. B.

Bsebt nk�' unten Süd , oder oben West unten Nord , dagegen

CR , . n7n schwacher unten starker West , oder aber oben starker

nn,, " . schwacher Ost heiteren Himmel . Hierbei kommen

selbst "untersten Luftschichten weniger in Frage , weil fich Luft ,

dhhebt warm ist , nicht so ganz leicht vom Erdboden

heiw�uhe Winde find im Sommer trocken und dringen
«ästc . u v ' mmel , weil über dem Ost im Sommer meistens

leiden «! fytiind weht . Im Winter ist dies anders , da er -

vo« oberen Schichten in Folge der Temperatur - Abnahme
«er nach dem Pol eine Bewegungs - Zunahme im Sinne

Reißt in Patron, ihre Fliehkraft wächst , und der untere Ostwind
" dm oberen West empor . Selbst bei hohem Druck und

«ft bur * stnd aus diesem Grunde Maxima im Winter
� w wolkiges Wetter ausgezeichnet , sobald in Skandina -

Ein gefesseltes Genie .
( Erzählung nach einer wahren Begebenheit . )

( Forsetzung . )

II .

ju ihrem r » L Q�0 Nosfiter verloren ? " sagte Mrs . Baffett

�nipaani ?� u, John Bassett , von der Firma Baffett und

.. . „ 3jna sJ " Troßhandlung in Materialwaaren .
chch. » . rst kem großer Verlust, " erwiderte der Gatte mür -

nicht 7? hotte ihn ohnedies nicht so lange behalten , wäre

. seiner Familie gewesen . "
�Nerkte e. i

�e wird es keinen großen Unterschied machen ,
. , ß « y«, , Tattin ruhig .

schäilint ' Baffett , der eben mit der peinlichen Aufgabe
Löchte gqjuar , einen frischen Halskragen festzuknöpfen . „ Ich

. Aur, " ' warum nicht ? "
Eignete 3i?rlelnm 5tQU fich und die Kinder selbst erhält . " ent .

° n>oli l aefxü . ® ? ff et 1, ihre Manschetten zurückschiebend , wober

% % » « r «

JSrÄ11 unwifliß . „ Warum hast Du es mrr mcht

de« . .
und rn diesem Momente riß ihm der Knopf ab .

""»che« Os. w' t fernen rauhen Händen den Halskragen festzu -

a Sfiip i � h° tte .
% ein P- rserkönig glaubte Mr . Basset . wo immer

"buld ( ein ereigne , müsse ein Frauenzimmer daran

ä " ? AÄ aa_ _ _ _ _ _. . . . anzudrücken , um Einem

. sei Alles in Ordnung . Charlotte , wenn

Pläsch. ei " genauer ansehen wolltest , wenn fie aus
•* </ kommen , so würden mir diese Aergerlrchkerten

her
hä.
�Ndlerz rnJ " widerstehen . " bemerkte die Gattin des Groß -

hie Sl,w ' indem fix über ihre Schulter blickend nachsah ,

k Ä' . W , Venn ?
" Wer hat es Dir

Baffet auS ,
einem neuen

de » wegm" Äistteß Rosfiter !
Loden der Madame Tourtelotte

nachdem er fick

Halskragen de-

Ich sah
dringen .

vien oder Rußland schwere Kälte eintritt , welche in der Höhe
Westwind verursacht . Wo immer bislang unverstandene Er -
scheinungen minder neuen Theorie geprüft werden , da beweist
die Uebereinstimmung derselben mit den Erscheinungen die
Richtigkeit der neuen Anschauungen .

Es ist merkwürdig , daß man dislang immer die Wärme
selbst und nicht die Bewegung als Ursache des Austriebes be -
handelte . So habe auch rch früher die Hauptsache nur neben -

§er genannt und nicht als den Schlüssel zur Erklärung der
tegenbildung betrachtet .

Doch weshalb wollen wir so sehr in das Detail eindrin -

gen , da doch jede beliebig herausgegriffene Beziehung Ueber -
einstimmung zeigt , und der hier schlummernde Arbeitsstoff so
gewaltigen Umfang befitzt .

Die Ostwinde des Frühlings .
Schauen wir noch einmal auf die wirbelnde Erde hinab ,

bevor wir den günstigen Standort am Pol verlassen . Es ist
Frühling , die eistge Kälte nimmt am Pol ab , und dehnt steh
die ganze polare Luftmaffe erheblich nnter der Einwirkung der
Sonnenstrahlen aus . Was ist die Folge ? Es verschieben fich
Lustmassen gen Süd , und weil dieselben die geringere Äo -

tationsgeschwindigkeit polarer Zonen nach dem Süden ver -
pflanzen , so scheinen dieselben dem Erdbewohner von Ost als
Ostwind zu wehen . Dies ist die Entstehung der anhaltenden
unangenehm trockenen Ostwinde des Frühlings .

Westwinde im Herbst .
Obigen Winden entgegengesetzt , entstehen die herbstlichen

Westwinde durch eine Zusammenziehung der Luft am Pol ,
wie fie durch hereinbrechmde Kälte bedingt ist . Eine Ver -

schiebung der in großen Kreisen rotirenden Luft polwärts
bringt schneller rotirende Luft über nördlichere , also langsamer
rotirende Orte der Erde . Diese Luft stürmt von West heran
und saugt , indem fie über langsamer rotirende Luft tieferer
Schichten dahinfährt , diese empor , Wolken und Regen bildend .

Der Einfluß des Mondes .
Aber nicht allein Kräfte der Temperatur - Differcnzen find

thätig , die Verschiebung des atmosphärischen Wirbels auf der
stets gleichmäßig rotirenden Erde Herbeizuführen und dadurch
Wind und Regen zu erzeugen , sondern auch der Mond und
die Sonne find bereit , dem Luftmeer wechselnde Bewegung zu
ertheilen , sobald Luft fich im Sinne der anziehenden Kräfte
der Gestirne bewegt . Es kann z. B. der Mond trotz seiner
geringen Anziehungskraft , welche nur ' / „mo*, der Erdanziehung
beträgt , der Atmosphäre his zu 20m Geschwindigkeit ertheilen ,
wofern die Lust einige hundert Meilen sich im Sinne der

Mondstrahlen bewegt und dem Monde fich nähert . Die täg -
licke Äindschwankung , durch die Gestirne veranlaßt , beträgt
etwa 2 m, kann fich aber durch Addition vergrößern - Durch
die Anziehungskraft der Gestirne werden die Theilminima , die

Regenwetter erzeugt .
So ist die Zergliederung des Chaos der täglichen Witte -

rungs - Erscheinungcn ein hoch theoretisches , mechanisches Pro -
dlem , dessen Lösung in seinen einzelnen Perioden auf längere
Zeit im Voraus den Wettergang berechnet und auf Grund der

Erfahrung peinlicher Prüfung unterzieht .
Der Meteorologe , welcher in Zukunft Witterungskunde

treiben will , muß von der alten Methode der Aufsuchung von

Mittelwerthen zum Theil absehen und fich mit Eifer in das

Studium des inneren Zusammenhanges der Witterungs - Er -
scheinungen vertiefen .

Unter Berückfichtigung der allgemeinen Wetterlage und

der Barometer - Bewcgung an verschiedenen Otten ist zunächst
ein Bild der kommenden Windeinrlchtungen zu entwerfen , wo¬
bei die Träaheitsbahnen der Lustmassen und Attrattion der

Gestirne in Rechnung zu ziehen ist . Aus der Windrichtung
und der Bewegung der Gestirne ist dann für jeden Ort der

dem Regen günstigste Zeitabschnitt eines Tages oder mehrerer

Tage zu berechnen , resp . aus später anzufertigenden Tabellen

abzulesen . �
Diese Arbeiten führen zur Auffindung vieler neuer Be -

ziehungen , dieselben erfordern zumal im Anfang einige Mittel

an Zeit und Teld , sowohl für den ausführenden Meteorologen
als für den Beobachter und Statistiker , da auch Versuche an -

gestellt , Instrumente gefertigt und JnstruktionSrei ' en auSge -
führt werden müssen . Es ist daher eine dringende Frage , wer
kann dies Arbeitsquantum hewältigen , denn der Etat der vor -
handenen Institute reicht nicht aus , um ein so großes , aber in

fich abgeschlossenes Unternehmen durchzuführen . Erst nach ein -

Dann ließ ich mir von ihr einige Stickereien für unser Baby
besorgen .

Den letzten Satz sagte fie halblaut und mit einer sanf -
ten weichen Betonung , Die sonst ihrer Stimme nicht ge -
wöhnlich war . Es waren nämlich seit dem Tode ihres
einzigen Kindes — eines Knaben von vier Jahren — be¬
reits zwei Jahre vergangen , aber nie geschah desselben zwischen
den Eltern Erwähnung ohne Gemüthsbewegung .

Des Kummers wegen , den fie in solchen Fällen fühl -
ten , suchten fie jede Anspielung auf diesen Verlust zu ver -
meiden .

„ Nun , es ist sehr gut , wenn fie ihre Familie erhalten
kann, " bemerkte Baffett in etwas besänftigtem Tone . „ Ros -
fiter wird wahrscheinlich die nächsten drei Jahre in Europa
bleiben . "

„ Wie wurde es ihm nur möglich gemacht , dahin zu
gehen ?"

„ Hm ! Er hatte ein paar Bilder bei Van Vechten aus -

gestellt — zum Verkaufe , der Schurke ! Jedes Bild , das
er malte , kam aus meiner Tasche — jedes von ihnen !
Ich zahlte ihm 75 Dollars per Monat für seine Zeit ,
und er skizzirte Bilder und zeichnete Köpfe , um seine Feder
zu versuchen . Ja ! Jedes dieser Bilder kam aus meiner
Tasche ! "

„ Wie konnte er aber die Reise nach Europa untemehmen ?
Das ist die Frage . "

„ Ich habe es Dir ja gesagt — oder ich würde es Dir

gesagt haben , wolltest Du mich nicht jeden Augenblick unter -
brechen . Teneral Porte - Riche sah seine Bilder . Du weißt ,
der spielt den Kritiker und Kunstfreund . Nun , er that ganz
erstaunt darüber , zahlte einen guten Preis dafür und

endlich engagirte er Rosstter , mit ihm und seiner Fa -
milie nach Europa zu segeln , um ihm drüben Bilder aus -

wählen zu helfen für die Kunstgalerie in seinem neuen

Hause . "
„Rosstier ging natürlich mit Freude darauf ein ? "
- Freude ? Hm ! Diese Künstler und Schriftsteller machen

viel Wesens aus ihrer „Aristokratie des Geistes " und ihrem

„ Naturadel " , aber wenn ihnen so ein Wollhändler oder

Petroleum - Millionär nur winkt , da laufen fie idm sofort zu . "

„ Nun , der General und seine Gemahlin lieben es , als

Könner der Kunst und Literatur betrachtet zu weiden , und so
können beide Theile zufrieden sein, " bemerkte Mrs - Bassett

sanft und milde -
Ihr Gatte ließ ein unartikulirtes Murren hören und das

oder zweijähriger Verwendung würde die neue Theorie fast
kostenfrei arbeiten . Das Erkennen von Ursache und Wirkung '

schützt dann vor kostspieligen Unternehmungen , während die
jetzt noch nicht zielbewußte Ueberwachung der Witterungs - Vor- '

gänge leicht zur Ausführung unnöthig verfeinerter Beobach -
tungen verleitet und auch die Vermehrung der Kosten für
Wettertelegraphie veranlaßt .

Es ist die Frage , ob nicht gar die Summe des zu Er -
forschenden die Einrichtung eines Weltinstitutes für Wetter -
studien empfehlenswerth erscheinen läßt , da nur durch ener -
gisches Vorgehen ' und durch Beobachtungen , welche fich dem
jeweiligen Zweck schnell anpassen , wie durch Jnstruktionsreisen
u. s. w. die Funktion der komplizirten atmosphärischen Maschine
mit ficherem Erfolge erforscht werden kann .

Der Nutzen eines solchen Institutes wäre so groß , daß die
pekuniäre Seite fich verhältnißmäßig leicht lösen ließe , weil die
Institute für ausübende Wetterkunde die Studienresultate
dieses Institutes beziehen würden .

Lokales .
Außerordentliche Magistratsfitzung . Der Magistrat

beschäftigte fich in seiner vorgestrigen Extrasttzung mit dem
Beschlüsse des Brandenburgischcn Städtetages , betreffend die
Uebertragbarkell der Spareinlagen unter den einzelnen
Kommunal - Sparkaffen — es soll den Sparern die Möglichkeit
gegeben werden , ihr bei einer Kasse eingezahltes Guthaben bei
einer anderen Sparkasse ohne Zeit - und Zinsverlust erheben zu
können . Zur Förderung dieses Beschlusses soll die Gründung
eines Verbandes zunächst der brandenburgischen Sparkassen er -
strebt werden , zu welchem Zwecke ein Ausschuß niedergesetzt ist ,
Derselbe wird am 1. November ct . in Berlin eine Konferenz
abhalten , in welcher die den einzelnen Sparkassen zu übermit -
telnden Vorschläge formulirt werden sollen . Da möglicherweise
darüber Zweifel henschen könnten , ob die geplante Maßnahme
von Nutzen sein werde , wenn die Berliner Sparkasse dem
Verbände nicht ebenfalls beitrete , so hat der Ausschuß den
Magistrat ersucht , die Konferenz ebenfalls durch einen Ver -
treter der städtischen Sparkasse zu beschicken . Der Magistrat
hat bei der Wichtigkeit der Sache beschlossen , zwei Deputirte ,
und zwar den Kämmerer Runge und den Stadtrath Wolff zu
der Konferenz abzuordnen - — Weiterhin beschäftigte flch der
Magisttat mit der Festsetzung verschiedener Spezial - Etats für
1885 : 86 , wie U- a des Etats der Vorspann - Verwaltung ,
welcher in Einnahme und Ausgabe mit 1710 Mark
abschließt . Der Etat der zur Zeit bestehenden vierundzwanzig
Volksbibliotheken schließt mit 24 950 Marl in Einnahme
und Ausgabe ab. Die Einnahme ergiebt fich aus einer eignen
Einnahme der Bibliotheken von ca . 3350 M. , und einem Zu -
schusse seitens der Stadthauptkaffe von 900 M- für jede Biblio¬
thek , also von 21 600 M. für die bestehenden 24 Bibliotheken .
In das Extraordinarium des Etats für kirchliche Zwecke, wel -
cher eine eigene Einnahme nicht hat , ist als erste Rate des von
der Stadt Berlin gewährten Zuschusses zum Bau der Kirche
am Johannistisch die Summe von 15 000 M. aufgenommen
worden . Der Etat des Berlinischen Rathhauses schließt in
Einnahme mit 36000 M. weniger ab als im Vorjahre , näm «
lich mit 32 595 M. , da fich die Pacht für den Rathhauskeller
um obige Summe verringert hat . Die Ausgabe schließt ab
mit III 387 M. , wovon allein auf die Reinigung der Bureaus
18 300 M. entfallen , während die laufenden Bau - und Unter -
Haltungskosten 15 500 M. bettagen . Der Etat der Männer »
Siechenanstalt weist eine Einnahme von 4507 M. und eine
Ausgabe von 61 503 M. nach , so daß ein Zuschuß für denselben
von 6650 M. erforderlich ist . Die Frauen - Siechenanstalt hat
dagegen eine Einnahme von 6650 M und erfordert eine Aus¬
gabe von 63380 M. , bedarf also eines Zuschusses von 86 730
M. An Verpflegungs - und Bekleidungskosten braucht die
Männer Siechenanstalt die Summe von 31 000 M. und die
Frauen - Siechenanstalt 39000 M.

N. Das Polizei - Lteutenants - Examen , welches in den

letzten Tagen vor der hierzu ernannren Examinations - Kom -

misfion , destehend aus dem Chef der 2. Abtheilung des Polizei -
Präfidiums , Herrn Regierungsratb Schmidt , dem Polizei -
Hauptmann Herrn Uebe und dem Regierungsrath Franke von
der ersten Abtheilung abgehalten worden ist und welches mit

schriftlicher und mündlicher Prüfung drei Tage in Anspruch
nimmt , haben sämmtliche 8 Kandidaten bestanden . Die Herren

Gespräch war beendet . Er dachte nicht wieder daran . MrZ .
Bassctt aber beschloß im Stillen bei fich , des verlassenen Weibes
fich anzunehmen .

Nicht zufrieden damit , ihre Arbeit zu senden , besuchte fie
auch in Person den kleinen ärmlichen Haushalt . Es war am
Vormittage . Die einfachen kleinen Zimmer waren sorgfältig
gekehrt und gereinigt und der Staub von den Möbeln ge -
wischt , so daß das Ganze ziemlich wohlgefällig aussah .

Das Baby schlief in der Wiege , der kleine Frank spielte
mit seinen kleinen hölzernen Häusern und Mamie kleidete
ihre Puppe an . Frau Rosstter saß an ihrem Nähtischchen
und war mit dem Sticken eines Taschentuches von Battist de -

„ Eins von meinen neuen Taschentüchern " , dachte die scharf -

finnige Mrs . Baffet .
Sie blickte in dem kleinen heiteren Zimmer , in welchem

der Sonnenschein hell auf den Teppich fiel , um fich , und die

zwei Kinder plauderten ruhig bei ihrem Spielzeug und
die Mutter saß an ihrer feinen Arbeit neben dem kleinsten
schlummernden Kinde . Der Gattin des Großhändlers schien
die Armuth jetzt bei Weitem nicht so schrecklich , als fie fich die -

selbe sonst gedacht hatte . Sie fand Alles so wohlgefällig , und

sie liebte die Kinder schon um dessen willen , das fie selbst ver -
loren , und so kam es , daß in zehn Minuten Frank auf ihrem
Eckooße saß , mit ihrer Uhr spielend , und Mamie streichelte den
weichen Nörz - Muff der guten Lady .

Was Frau Rosstter betraf , war Mistreß Bassett für
fie ein bezauberndes Geschöpf , schön und stattlich — eine
Frau voll Liebenswürdigkeit und Güte . Die arme Stickerin
konnte nur die reiche und schöne Großhändlersgattin be -
wundern — fie zu beneiden oder ein so vollkommenes We -
sen gar nachahmen zu wollen , davon träumte fie nicht .

Andererseils war Mrs . Bassel der armen jungen sdrau
sehr geneigt . Es ist wahr , die Gattin des Künstlers war ein
armes , furchtsames , kleines Ding , das eine unglückliche Qeiratb
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„ Ja . "
„ Nun , was schreibt er ? " fragte Mrs . Bassett sorglos , in -

dem fie mit ihrem reichen Muff cm Ohr Mamie ' s sanft derührte .



find in Folge dessen vom Chef des Polizei - Prästdiums zu m-

terimistischen Polizei - Lieutenants ernannt worden und haben

sich bereits als solche bei ihren Vorgesetzten in Uniform ge -
meldet . Die Herren weiden bis zur Uebcrnahme eines etats -

mähigen Stelle zur Untcistiitzung und interimistischen Leitung

auf den Revieren oder als Offiziere der Bczirlswache dienstlich

beschäftigt . Die Einstellung in eine ctatsmähige Polizei -
Licutcnantestclle e: folgt bei dem Andrang der stch Meldenden

in der Regel erst nach Ablauf von 3 Jachen und beziebcn die

Herren während dieser Zeit Diäten . Ter Piüfung als Polizei -
Lieutenant geht eine einjährige unbesoldete Vesctäftigungszeit
als „Polizei - Anwärtcr " in den Revieren und Abthcilungcn des

Polizci - Prästdiums voraus . Die Themata der schrifilichen

Prüfung , z. B. welche Maßnahmen bat der Revicr - Vorstand bei

der Meldung „ Groß Feuer " zu treffen , welche Anordnungen
sind bei Einsturz eines Haufes zu geben , welche Recherchen

find bei Meldung eines Diebstahls zu machen , u. s. w. werden
unter Klausur angefertigt , und erfolgt einige Tage später die

mündliche Prüfung über Strafrecht , Bauvolizci - Ordnung und

Aehnliches - Die Anwärter der Krim inatz Polizei , welche die

gleiche Ausbildung genießen , werden nach bestandenem Examen

zu interimistischen Kriminal Kommissaren ernannt .
l>. Ein Nechenkünstler will ausgerechnet Kaden , daß

jeder Millimeter des Baues der Stadtbahn sechs Mark kostet .

Wohl deshalb sinnen die Baumeister jetzt auf möglichste Er -

sparnissc . So ist der Erweiterungsbau der Station Zoologischer
Garten von 30,000 Mark hinter dem Voranschläge zurück -

geblieben . Sie werden wohl bei den Sudmisfionen und an -
deren Dingen herausgcdrücki worden sein . Bahnhof Jannowitz -
Brücke bleibt offen , er erhält jetzt blos eine Wand nach der

Wasseiseite .
b. Die Pferdebahn - Koursbücher werden noch viel zu

wenig gekauft , die 10 Pfennig dafür aber machen sich reichlich

bezahlt . Wer z. B. vom Sckloßvlatz nach dem Anhalter Bahn -

Hof will , zahlt auf der Linie Schloßplatz —Hafenplatz nur 10 Pf .

Für denselben Preis fährt er auf der Linie Schloßplatz —Kreuz -

berg nur bis zur Kochstraßc , d- h. nicht viel mehr , als die

Hälfte . Noch wunderbarere Entdeckungen macht man bei den
Abonnements - Linicn , bei denen der Fahrpreis 25 Pf . beträgt ,
kosten 9 M. , solche , bei denen er nur 15 Pf . deträgt , dagegen
13 Mark .

N. Mehrere der hier sich aufhaltenden Japanesen
besuchten im Laufe des gestrigen Tages in Begleitung mehrerer
Offiziere die Hascnhaidc und nahmen eine genaue Besichtigung
der Schießstände vor , indem sie die Distanzen abschritten und
mit Krimmstcchein vom Stande aus die Entfernung taxirtcn .
Es entspann sich hierbei eine sehr lebhaste Kontroverse unter
den Herren . Sie besichtigten hierauf das Tempclhofer Feld
und den Militärkirchhof , der ihr lebhaftes Interesse erregle .
Die Beerdigungemcthode im fernen Japan ist bekanntlich eine

durchaus andere .

kr- Das Interesse an dem grossen Villardtournier in
den Gralweil ' schen Bicrhallcn steigert sich , je näher es dem

Abschluß kommt . Tie Chancen für einen eventuellen Sieg
Mößlachers haben sich auch gestern Abend nicht erhöht , trotz -
dem er wiederum die größte Serie von 102 Points machte ,
während Herr Etscher nur eine solche von 53 aufzuweisen halte .
Dagegen ist letzterer in seinem Spiel beständiger , macht wenig
große , aber sehr viel Serien von 20 bis 50 Bällen , und dos
zählt ungemein , wie auch die Zahl von 1800 Points beweist ,
welche er gestern Abend gegen �« 12 llhr erreichte , als Herr
Mößlacher nur 1450 Points verzeichnen konnte . Herr Etscher
kam gestern 45 Mal , . Herr Mößlacher 44 Mal zum Stoß .
Hierbei wurden gemacht von Etscher : 9, 1, 1, 23 , 12, 4, 12 ,
20 , 53 , 39 , 1, 0, 7, 33 , 1, 0, 4, 4, 7, 2, 43 , 0, 26 , 53 . 10 , 11,
0, 2, 17, 22 , 13 , 42 , 2, 39 , 0, 2, 4, 19, 8, 2, 25 , 2, 7, 2, 16 ;
von Mößlacher ; 3, 0, 2, 8, 2, 41 , 69 , 5. 6, 2, 21 , 0, G, 2, 0,
0, 61 , 0, 7, 21 , 3, 7, 15, 0, 40 , 7, 45 , 1, 2, 1, 1, 0, 23 , 5,
0, 102 , 4, 30 . 7, 3, 6, 0, 64 , 24 . Heute Abend , dem letzten ,
an welchem 700 Points von Etscher und eventuell 1050 Points
von Mößlacher zu machen sind , kommt die „Meisterschaft von
Deutschland " zur Entscheidung .

b- Der mcrlwürdige Fricdensinvalide im Berliner
Jnvalidenhaus ist kürzlich gestorben . Er war ein noch junger
Mann , aber am Körper völlig gelähmt , so daß er sich absolut
nicht bewegen konnte . Ein Paar Trainpferde waren mit ihm
durchgegangen , deren Bändigung ihm eine totale Nerven -
erschütterung zuzog , welche in vollständiger Lähmung endete .
Die Aerzte standen dieser räthselbaften Erscheinung vollkommen
machtlos gegenüber , und die ersten medizinischen Kapazitäten
harrten sehnsüchtig des Augenblickes , an welchem sie das Objekt
auf dem Sektionstisch haben würden . Denn in der Geschichte
der Medizin war es erst der fünfte derartige Fall .

-r. Eine gefährliche Hochstaplerin , welche unter dem
Namen Gräsin de Candia aus London , Frau de Candia . Frau
Pcarse aus Burgscheid Hierselbst zahlreiche Betrügereien gegen
Hoteliers und Waarenkauslcute verübt und monatelang dadurch
sich in den Stand gesetzt hat , ein sehr luxuriöses Leben zu
führen , ist heut zur Haft gebracht worden . Nach den bisherigen
Ermittelungen ist die Schwindlerin eine Wittwe Rita de
Candia , deren Gatte angeblich italienischer Offizier gewesen ist .

Uederrascht durch das Schweigen , welches ihrer Frage
folgte , wendete sie sich Frau Rojsiter zu.

Diese hatte ihre Arbeit in den Schoß sinken lassen und
bedeckte ihr Antlitz mit den Händen .

„ Mrs . Rosstter , ich bitte Sie um Verzeihung ! Ach , was
habe ich gethan ? "

Während sie noch sprach , erhob sie sich und ging zu
Minctle , aber die Letztere winkte ihr mir einer Hand ab ,
während sie mit der anderen ihr Gesicht bedeckt hielt .

„Ach, ick bedaure es so sehr ! " stammelte Mrs . Bassett .
„Bitte , verzeihen Sie mir ! "

„ Es ist nichts, " antwortete Frau Rossiter , indem sie sich
anstrengte , ihre Fassung wieder zu gewinnen - Dann seufzte
sie mehrmals tief auf . Beim Anblick ihrer Thränen liefen
ihre Kinder zu ihr und hingen sich an ihr Kleid - „ Geht nur
und spielt , meine Lieben, " sagte sie , indem sie dieselben lieb -

koste -
Mrs . Bassett hatte einen Stuhl neben ihr genommen und

legte eine Hand auf deren Schulter . _
Die verlassene Gattin zog einen Brief aus ihrer Tasche .
„ Da — lesen Sie ! " flüsterte sie , ihn Mrs . Bassett in die

Hand drückend . Diese öffnete ihn etwas zögernd . Es war
ein kleines Blatt mit folgendem Inhalt :

„ Mein liebes Weib ! Du wirst aus dem Datum sehen ,
daß ich in Berlin angekommen bin . Eigentlich sind wir schon
mehrere Wochen hier , aber wir gehen bald nach Italien . Es
scheint mir , daß ich jetzt erst weiß , was leben heißt .
Jetzt giebt es keine Plackerei mehr , blos um Leib und
Seele zusammenzuhalten . Die Tage find zu kurz für meine
Studien und die Nächte sind durch Träume verschönt , die
ick gewiß noch verwirklichen werde . Ja , ich hatte Recht ,
als ich erklärte , daß ich für etwas Besseres geboren sei , als
nur dafür , eine Familie zu erhalten . Ich danke dem Himmel
für merne neue Freiheit mit jedem meiner Athemzüge . Es
waren harte Zeiten , die Jahre meiner Knechtschaft — aber das
, st nun vorüber . Ich fühle , daß ich oen Weg zu großem Er -
folg unter meinen Füßen habe , und ich gedenke , ihn zu de -
schrerten bis zum Ende . Es wird mich Jahre voll Mühe und
Arbeit kosten , bis ich zur Vollkommenheit durchgedrungen sein
werde , allem »ck werde durchdringen ! Sei daher nicht cnt -
täuscht , nicht mißvergnügt , wenn Du einige Jahre nichts von
mir hörst - Erwarte es nicht anders . Wir Beide wollen uns
für frei ansehen , Jedes berechtigt , nach seinem Belieben zu
leben . Ick hoffe , daß Du glücklich sein mögest in der Heimath
und bei Deinen Kindern . Adieu ! Karl Rossiter . "

Seit Jahren hat sie die europäischen Hauptstädte bereist , und

stch , trotzoem fie völlig mittellos war , überall durch falsche Vor -

spiegelungen Unterkommen , Garderobe und Geld zur Weiter -

reise zu verschonen verstanden . In Berlin war fie im Herbst

vorigen Jahres und hat hier bei sehr vielen Kaufleuten Waarcn

auf Kredit entnommen , unter der Vorspiegelung , sehr reich zu
sein und von ihren Verwandten in Rom und Ergland Gelder

zu erwarten . Nachdem fie in dieser Weise zahlreiche Kaufleutc

geschädigt hatte , vcrschwund sie aus Berlin und tauchte hier -

jelbst im September er . unter dem Namen Frau von Aidnac

wieder auf . Ohne im Besitz von weiteren Gegenständen sich

zu befinden , als die sie auf ihrem Leibe trug , wußte sie die

Hoteliers durch verschiedene Vorspiegelungen zu ver -

leiten , ihr Logis und Kost auf Kredit zu gewähren ,
und von dem Hotelpersonal lieh fie unter ähnlichen

Vorspiegelungen namhafte Summen , durch welche fie in den

Stand gesetzt wurde , bei Waaren - und Konfektionsgeschäften
vorzufahren , um daselbst Waarcn zu bestellen . Die bestellten
Waaren wurden ihr mit quittirten Rechnungen nach ihrem

Hotel zugeschickt und theilweise auch eingehändigt , trotzdem sie
niemals die Kaufpreise zahlte . Die erlangten Waaren

veräußerte fie anderweitig , und sie verschwand darauf
aus dem Hotel , ohne irgend welche Spur zu hinter -

lassen , und führte dasselbe Manöver sodann in einem anderen

Hotel durch , bis sie endlich gestern in die Hände der Kriminal -

polizei fiel . Tic Festgenommene spricht sehr geläufig englisch
und französisch , und sie war nach ihrer Angabe zeitweise —

sobald fie sich von ihren Schwindelgeschäften auf Monate

zurückzog — Sprachlehrerin . Sie ist erst 32 Jahre alt und hat
ein recht einnehmendes Benehmen . So verstand sie auch sich
auS einer hier selbst verwaltenden Untcrstützungskasse sür mittel -

lose Engländer 200 M. zu erschwindeln .

a. In Vezng auf den verhafteten Bankier Hirsch find

gestern vrei weitere Fälle , in welchen er die ihm von Kunden

anvertrauten Werthpapiere unterschlagen hatte , zur Anzeige
gelangt .

N. Bon einem sehr Herden , schweren Berluste ist

gestern die Familie Achterberg betroffen worden . Herr Achter¬

berg ist bekanntlich seil langen Jahren Regisseur und Mit -

glied des Belle - Alliancc - Theaters . Seine älteste Tochter , ein

blühendes junges 20 jähriges Mädchen von hervorragender
Schönheit , ist heute Mittag im Krankcnhause an den Folgen
einer Lungenentzündung gestorben . Frl . Achterberg , eine sehr

befähigte und namentlich den Besuchern des Belle - Alliancc -

Theaters bekannte junge Schauspielerin , genoß ihre Vorstudien
an der Hofbühne zu Stuttgart . Sie war darauf hier in

Berlin am Bclle - Alliance - Theater in Engagement vor drei

Jahren und allen Besuchern des Theaters ist sie wegen des naiven

reizenden Spieles noch in Erinnerung . Von Berlin folgte sie
einem Ruf nach Breslau an das Lobe - Theatcr , kehrte aber in diesem
Sommer wegen Kränklichkeiten von dort zurück . Heute Mittag
ist sie an den Anstrengungen ihres Berufes und einer schleifen -
den und schleppenden Lungenentzündung verschieden .

g- Ein etwa 6 Jahre alter Knabe schlug heute Vor -

inittag aus Böswilligkeit mit einem Stein in ein Schaufenster
des . Hauses Prenzlaucrstraße 10, so daß die Scheibe zertrüm -
merie . Der Beschädigte hat die Eltern des Knaben festgestellt ,
um von ihnen den Ersatz der Scheibe zu erwirken .

g. Auf die Ermittelung der Urheber mehrerer Wald -

brande , welche vom 17. August er . ab in dem Revier der

Königl . Tauer ' schen Forst stattgefunden haben und bei denen

vermuthet wird , daß sie auf vorsätzlicher Brandstiftung beruhen ,
ist fetzt seitens der Königl . Regierung zu Frankfurt a. O. eine

Belohnung von 300 M. ausgesetzt worden , nachdem alle bis -

herigen Nachforschungen nach den Thätern erfolglos geblie -
ben sind .

N. Ucberfahren wurde gestern Abend ein unbekannter

bejahrter Mann an der Ecke der König - und Spandauerstraße
dadurch , daß er beim Ausweichen der Feuerwehr unter die

Droschke Nr . 4996 gerieth , von derselben überfahren und erlitt
einen Beinbruch , so daß er nach einem Kranlenhause geschafft
werden mußte .

N. Durch einen Sturz in die Spree am Kronprinzen -
Ufer verunglückte im Laufe des gestrigen Tages der Schiffer
August Jandcr . Derselbe fiel von der Uferböschung so un -

glücklich in einen auf der Spree schwimmenden leeren Kahn
auf den Kopf , daß er bewußtlos und schwer verletzt nach der
Charitec geschafft werden mußte .

dO Schwere Ladung . Ein schwer Betrunkener lag gestern
Nachmittag auf der Boidschwelle der Schenkendorfstraßc und
erregte bald das Mißfallen der Passanten und den Spott der
Stroßenjugend . Zwei Schutzleute bemühten sich vergeblich , den
sinnlos Trunkenen zu seiner eigenen Sicherheit fortzuschaffen ,
der beständig ihren stützenden Armen entglitt . Ein mitleidiger
Hausbewohner , der längere Zeit Zuschauer der mühevollen
Szene gewesen war . erschien hierauf plötzlich mit einem kleinen
Handwagen , auf den der Berauschte schnell gebettet war . Mäh -
rend der Vorspann dieser „ schweren " Fubre von jugendlichen
Kräften bereitwilligst geleistet wurde , gelang es denn endlich ,
den Trunkenbold auf diese Weise glücklich nach der Wache zu
transportircn -

Der Brief oder vielmehr die kleine Note entfiel der Hand
der Mrs . Bassett und flatterte zu Boden , während sie in stum -
mem Erstaunen auf Frau Rossiter blickte .

„Beabsichtigt der Mann in der That , sich in dieser kalten
Weise von Gattin und Kindern loszusagen ? "

Ihre Gefährtin nickte traurig mit dem Kopfe , und während
sie sich bückte , um den Brief aufzuheben , entfiel ihr eine helle
Thräne und funkelte auf dem Tcppich .

„ Wer hat je dergleichen Dinge gehört ! Er hofft , Sie
mögen glücklich sein in der Heimath und bei Ihren Kindern !
Ist cS nicht ebenso gut seine Pflicht , wie es die Ihrige ist , für
die Kinder zu sorgen ? "

„ Er hat sich eben eine andere Aufgabe gestellt . "
„ An diese hätte er denken sollen , ehe er Weib und Kinder

hatte . "
„ Nun , er soll so frei sein , als ob er niemals gcheirathct

hätte, " sagte die Verlassene mit rubigcr Entscdlossenheit .
„ Was beabsichtigen Sie denn ? " fragte Mistreß Bassett

verwundert .
„ Ich beabsichtige , eine Scheidung zu erhalten ! " sagte Frau

Rossiter in ruhigem Tone .
„ Eine Scheidung ? Sie ? "
„ Warum nicht ? Soll ich mich gewaltsam an einen

Mann klammern , der im Stande ist , mir einen solchen
Brief zrr schreiben ? " entgegnete Frau Rosstter indignirt ,
indem fie das Billct auf Armeslänge vor sich hin hielt,
und ihre großen grauen Augen schimmerten vor innerlicher
Entrüstung . Würden Sie es , wenn Sie in dem gleichen Falle
wären ? "

„ Ich ? Natürlich nicht . Ich würde es nicht thun . Aber
Sie — ach , Sie find in einer Lage , die von der mcinigen so
verschieden ist . Sie haben bisher Alles von ihm ertragen .
Niemand erwartet großen Muth von Ihnen ! "

„ Die Leute erfahren sehr oft Dinge , welche fie nicht er -
warten, " bemerkte Minctte trocken , indem fie ihre Näharbeit
wieder ausnahm.

Mrs . Bassett blickte mit Bewunderung auf sie .

„ Was Sie doch für ein energisches kleines Wesen find !
Sie nehmen Alles so ruhig hin bis an ' s Ende . Niemand
träumt davon , daß Sie sür sich allein leben könnten . Sie
versuchen ' s und es geht . Sie haben eine wahre Felsen -
stärke in Ihrem Charakter . Sehen Sie mich an ; so un -
abhängig ich erscheine , ich wüßte kaum , was ich in Ihrer Lage
thun würde . "

Sturz vom Dache . Ter Klcmvnergcselle Hugo Zieno

war am 21 . d. Mts . im Auftrage seines Vaters mit demjilb -
reißen des Zinkbelages vom Gesimse des Vorderhauses , Strc -

litzerstr . 66 beschäftigt und hatte sich zu diesem Zwecke zwischen
das ca . 2 Fuß breite Gesimse und die vom Schiefer befreiten

Dachlatten gesetzt , an welchen er sich festhalten konnte . Indem
er auf einige Augenblicke sein Gesicht erhob , um nach einer

Schaar über ihm fliegender Tauben zu sehen , ergrig ihn ein

Schrpindel und er fiel vom Dach auf den Äürgersteig hinab ,
wo er schwer verletzt in Folge des Brucks der Halswirbclsäule
aufgefunden wurde . Er starb schon auf dem Transport nach

dem Lazarus - Krankenhause .
a Das Messer . Ter Klempner Alisch aus Rixdorf hatte

sich gestern Abend mit einem anderen jungen Menschen� auf

dem Hofe des dem Schlächtermeister H. gehörigen Grundstücks
Wrangelstraße 134 aufgestellt , um einen Bekannten daselbst zu

erwarten . Da A. durch sein Benehmen auf dem Hofe sich

lästig machte , so beauftragte der Eigenthümer des Grundstücks
seinen Gesellen Kr. die beiden jungen Leute vom Hofe iu ver -

weisen . Kr . trat auf diese zu und forderte fie auf , den W j "
verlassen . 31. weigerte sich aber und stach mit einem Messer

von . Hinten in den Rücken des Kr. , als dieser die beiden

Burschen mit Gewalt vom Hof vertreiben wollte . Kr . ist dum

den Stich schwer verletzt worden . Alisch ist zur Haft gebracht
worden .

Gerichts - Leitung .
Brandenburg . Heber ein Urtbeil des Schwurgerichts in

Elbing , durch welches der GasthofsbesitzerGrunwald zu2' / >JalucN
Zuchtbaus verurtheilt wurde , weil er laut des von dem L" '

mann der Geschworenen in öffentlicher Sitzung verkündeten W # '

spruchs der Geschworenen der Brandstiftung für schuldig er-

klärt ward , berichteten wir in der gestrigen „Gcrichtszellung -

Der Wahrspruch war irrthümlick verkündet ; denn es hatten
nur 7 von den Geschworenen für „ schuldig " gestimmt , während

zur Vcrurthcilung des Angeklagten mindestens 8 Stimmen er¬

forderlich sind . Allein trotz des nachgewiesenen Jrrthums , der

sich erst nach Schluß des Prozesses herausstellte , ist das Urtheu

unanfechtbar ; denn es ist voin Gerichtshof in gesetzlicher Form

gesprochen . . Heute schon können wir einen ähnlichen Fall mm

theilcn . der , wenn auch nicht so ernst in seinen Folgen , doo

dadurch sehr ernst ist , daß er eine Lücke in unserer Gesetzt

gebung erkennen läßt . Es giebt nämlich auch gegen ein von

einem Richter fälschlich abgegebenes Urthcil in manchen Faue «

keinen Schutz uud lein Rcchtsmiltel . Bei dem Amtsgericht m

Brandenburg . dcm der Amtsgerichtsrath S . unter Assistenz zmG

Schöffen präfidirte , wurde kürzlich eine Beleidigungsklage des �
gegen B. in öffentlicher Sitzung dahin entschieden , daß B- de

Beleidigung nicht schuldig und A. die Kosten des Versahrcn

zu tragen habe . Da zu erwarten war , daß A. die Berulung

einlegen werde , so ersuchte B- , wie ihm sein Rechtsanwalt sv-

gcrathcn , um schriftliche Ausfertigung des Erkenntnisses .
erhielt er nun zwar , aber er war nicht wenig erstaunt , de «

dasselbe dahin abgefaßt war , er sei der Beleidigung für schuldw

befunden und zu einer Strafe von 12 Mk . verurtheilt morde

und habe auch die Kosten des Verfahrens zu tragen . Rc « . '

anwalt W. bemühte sich nun eifrigst , diesen Widerspruch dh!

zuklären . Die beiden Schönen versicherten und gaben K

schriftliche , eidesstattliche Erklärung ab , daß sie in Uedercr

stimmung mit dem 31mtsgerichtsrathc S . feinen Klienten
■

nickt schuldig befunden und freigesprochen hätten , und jo jj ' r
es sich denn heraus , daß der Gerichtsschrcibcr das schufi !, ?,
Erkenntniß irrthümlich abgefaßt und S . dasselbe ohne ,
Prüfung unterzeichnet hatte, doch erklärte er , daß es sich � »

anfechten lasse , da es in gehöriger Form ausgestellt se«, . n ,
dahei blieb es . A. , der die Wandlung erfahren , hatte le

Veranlassung , eine Berufung einzulegen , und Ä. koniw i

nicht mehr einlegen ; denn die gesetzliche Frist ,f w
eine Woche , war bereits verstrichen . Rechtsanwalt
reiste nun nach Berlin , um den Fall mit einem .

rühmten Juristen zu besprechen ; aber arrck g' L

wußte keinen Rath . Die Wiederaufnahme des Berfa « .

hängt von der Vorlage neuer Beweismittel ab , welche

nicht erbracht werden konnten , und § 399 all 2 der Stratprot

ordnung bestimmt , daß das Urthcil eines Richters , L,
oder Geschworenen nur dann gerichtlich auf dem Klagewege
gefachten werden kann , wenn sich jener bei dem Urthnl m

zichung auf die Sache einer Verletzung der Amtspflicht swu .

gemacht hat , sofern diese Verletzung mit einer nn Wege

gerichtlichen Strafverfahrens zu verhängenden öffentstchen »

bedroht und nickt vom Verurtheilten selbst veranlaßt «st. �
durch eine im Disziplinarwege zu verhängende Strafe .
Jrrthum des Richters wird dessen Urthcil nicht angefo «�
Wir find ganz und gar der Meinung , daß dieses un�tai
bleiben muß , da sonst alle 3lchtung vor Gesetz und Reckt »

x
graben würde , nämlich solange ein Jrrthum nicht vorlteg » �
nachweisbar ; ist dies aber zweifellos der Fall , so vernickle t,
jetzt bestehende Unmöglichkeit , sich sein gutes Reckt j | UgM»
schaffen , das Eingeständniß und die Zurücknahme eines

sehens. Auch der Richter ist doch nur ein Mensch und

irren ! _

„ Solche Dinge kommen eben nicht plötzlich - 3ck

Zeit genug , darauf vorbereitet zu werden . " _ � . Kick'
Mrs . Basiett saß eine Weile in stillen Gedanken .

lich begann sie wieder , so ernst als ob das Gespräch 0

unterbrochen wo' . den wäre : . {n weit
„ Wie war es nur möglich , daß Sie die Drnge >

kommen ließen ? O, auch mein Mann wäre fewui �
und verschlossen , wenn ich ihn nur in seiner Weste »

ließe . Ich denke , alle Männer sind so. Ick wuv „
behaw Peiß -

tuaber gleich im 3tnfange seinem Wesen gemäß zu
Als wir erst kurze Zeit verheirathet waren , o -

� pte-

» « & % « % % % ' Sä
es , jemals von meinem
murrt er — aber

. Wissen Sie . « =

nem Picdcstal herabzusteigen . � ilck
das thun alle Ehemänner . Ick '

mem
rief sie aus

� Thörinnen wir Frauen

g.trc?n warm�" � thränen . . . . -

-xM-ine lheure Minette ! " flüsterte Mrs . Bass - t .

zu . chr neigend , indem fie ihre Arme um deren

zuweilen sin»!

ZlUgtN
die in ihre

6 %
n" mititiiVr iiiwtni fie IQIC Ziim «. *♦••• % # , njCfl»1

» ' Ä % JSSsf S- H fey ! "
ich es einst wünschte , es ginge mir vielleicht i-tzt

ZtMe beiden Frauen IMten fii bald in

hock in die Luft empor hob und ihn nach eine

was nöthig haben , ignorircn Sie die Rechte der

nicht , und lassen Sir mich es wissen . "
( Fortsetzung folgt . )

Verantwortlicher Redakteur R. Cronheim in Berlin . Druck und Verlag von Max Badivg in Berlin LW . Beuthstroße 2.



der S " greife und Wahlbezirke der Stadt Berlin� nedjt Anaabe

drr Lokale für die Wahl zum Reichstag
am 28 . Oktober issä .

( NB ! Die ersten Zahlen sind die Nr . der Stadtbezirke , die zweiten die Nr . der Wahlbezirke . )

1 Wahlkreis .
Burgstr . 1 —7 , Heiligegeiststr . 23 —25 , König -

e und 62 —69 , Molkenstr . 8 und 9, Nikolai -
i ' Wasse 1 - 4 , Nikolaikirchhof 1 - 3 und 12 - 14 , Poststr .

" nb 21 - 31 , Kl . Poststr . 1 - 7 und 9 - 13 , Probst -
K ' Spandauerstr . 18 - 38 excl. Nr . 25 und 56 —62 . Wahl -

�erl . Rathhaus , Zimmer Nr . 63 , 2 Tr .

i 2. Bischofstr . 2 —27 , Hoher Steinweg , Jüdenstr .
und 55 - 60 , Königstr . 15 - 25 und 41 - 61 , Ma -

wllo f 5 - 11 , Rathhausstr . , Sieberstr . 3 - 18 , Span -
� Sinrich' 47 ~ 55 Unb 63 ' 2ßa�lIotaI : Jüdenstr . 55

N2. 3. Eiergasse , Am Krögel , Molkenmarkt , Molken -
exkl . 8 und 9, Mühlendamm 32 und 32 , Nikolai -

4Sa « n5 — 8' Nikolaikirchhof 4 - 11 , Parochialstr . 38 bis

fimfc �ustr. 16 — 20a , Spandauerstr . 39 —46 , Stralauer¬
ve 26 —41 . Wahllokal : Stralauerstr . 11 bei Witte .

fttnt "'
4- Gr . Jüdenhof , Jüdenstr . 12 —54 , Parochial -

lofftN Stralauerstr . 16 —26 und 42 —46 . Wahl «
• stralauerstr . 43 bei Quandt .

bei r ! Neue Friedrichstr . 1 —4 und 101 —108 , An

ßi I�ralauer Brücke , Straulauerstr . 1 —15 und 47 — 58 ,

lokal ��üerstr . , Waisenstr . 1 —4 und 32 —36 . Wahl -
, ( U- Stralauerstr . 57 bei Miegel .

Rt. rA 6- Neue Friedrichstr . 5 —20 und 83 —100 ,

bete 30 —77 , Sieberstr . 1 und 2, die Stabbahn von

fafc * ~6ei der Jannowitzbrücke bis zur Königstr . , West -

bis o - ®tro6e längs der Stadtbahn von Alexanderstr .
Sßaik. n ' Lstr. , Ecken an der letzteren ausgeschlossen ,

5 - 31 . Wahllokal : Klosterstr . 41 bei Loigt -

SßkA . 7- Neue Friedrichstr . 29 —42 und 64 —77 , Kl .

klosterstr . 1 —9 und 103 —112 , Königsmauer

r - Nochftr. von der Neuen Friedrichstr . bis zur
bau. , m ugs der Stadtbahn , Schmale Gasse 3 —5 , Span -
linkst i

"cke 1 —2 und 10 —16 , Südwestseite der Straße
bis >, �. Stadtbahn von westlich der Kaiser Wilhelmstr .
äjJr ? Westseite der Spandauer Brücke ( der entsprechende

hyf �
d » Stadtbahn ) . Wahllokal : Neue Friedrichstr . 35 ,

lij ob Bischofstr . 1 und 28 , Neue Friedrichstr . 21

JUt pu
Unb ' 8 — 82 , Kaiser Wilhelmstr . von Klosterstr . bis

lb�- sa � längs der Stadtbahn , Kalandsgasse , Klosterstr .
bis »i

" " d 78 —102 , Königskolonnaden , Königsmauer 1

bis fii U" b 45 - 53 , Königstr . 26 - 40 , Marienkirchhof 12

l7_,9 ' Neue Gasse , Panoramastr . , Papenstr . 1 —8 und

be» � 7' �Südwestseite der Straße längs der Stadtbahn von

�iIb°?Ä�r. ( deren Ecken eingeschlossen bis zur Kaiser

lokl - m ' der entsprechende Theil der Stadtbahn ) . Wahl -
'

panoramastr . , Sedan - Restaurant .
heiij . ' / Brauhausstr . , Burgstr . 8 —22 , Kl . Burgstr . ,
�»er an 5 —22 und 26 —46 , Marienkirchhof 1 —4 ,

kneift. ' Papenstr . 8a — 16 , Kleine Poststr . 8, Span -

�beisn�r17 und 64 —75 . Wahllokal : Heiligegeiststr .
? Pache.

Westseite der Straße längs der Stadtbahn von
&. ' OQllpY- je . _ _ _ _nrfjc . tla _ _ _ _— 11 törBrücke westlich bis zum nördlichen Ufer der

bat. Nlonbijou, der entsprechende Theil der Stadt -
' Wahllokal : Neue Friedrichstr . 44 bei Arndt .

11 . Breitest . 12 bis 28 , Brüderst . 9 bis 33 ,

feot, J�radht 51 bis 62 , Gertraudenst . l , K. Gertraudten -

�18 Mühlgraben 1 und 5 , Neumannsgasse 10 ,

' % o? � 1 bis 4, Scharrenst . , Spreest . 1 bis 18 . Wahl «
1 Kölln . Rathhaus , Breitest . 20a , Zimmer 9 Parterre .

12- Breitest . 1 bis 11 und 29 bis 37 , Brüder -

luZ l bis 8 und 34 bis 45 , Cantian - Platz , Am Lust -

\ toi *™ Mühlengraben 2 bis 4, NeumannSgasse exkl.
lö ü ' uen Packhof, Hinter dem neuen Packhof , An der

K da » Königliche Schloß , Schloßfreihe . t , Schloßplatz ,
Vr�t - chbahn , die Stadtbahn vom nördlichen Ufer der

dat. . z ' Monbijou bis zum westlichen Ufer des Kupfer -

, 7
' Wahllokal : Brüderst . 26 bei Henckel .

' 3 13 . Fischerbrücke 1 — 14 und 28 , Flscherstr . 1 bis

ij F 30 - 43 , Köllnischer Fischmarkt , Mühlendamm l

% % W . Mühlengebäude und Mühlenweg . Wahl -

7 wfcherstr. 10 bei Muschwitz . .

% f « a » » s ' E
HJ - S und 37 - 38 , Roßstr . la . Wahllokal : Schar -

j, 9. ,
2 bei Köhler . m

9, 18 . Kreuzstr . 1 —8 und 15 —20 , Kurstr . 14 bis

40 , Kl . Kurstr . 1 —5 und 11 —17 , Alte Leipzigerstr . 1 —5

und 15 —22 , Oberwasserstr . 10 —15 , Rauleshof . Wahl¬
lokal : Alte Leipzigerstr . 3 bei Ahrendt .

10 . 19 . Adlerstr . , Hausvoigteiplatz , Holzgartenstraße ,
Jägerstr . 34 - 41 , Kl . Jägerstr . 1, Jerusalemerstr . 23 und

24 , Kurstr . 1 —13 und 41 —50 , Mohrenstr . 37a bis 40 ,
Niederwallstr . 1 —4 und 39 , Oberwallstr . 10 —13 , Unter -

wasserstr . 7 — 9a . Wahllokal : Hausvoiztei - Platz 5 bei

Breckenfelder .
10 . 20 . Falkoniergasse , Am Festungsgraben , Fran -

zösischestr . 33b — 33e , Hinter dem Gießhause , Jägerstr . 32

bis 33 und 42 —44 , Gasse hinter dem Kommandanturge -
bände , Kurstr . 51 —53 , Mollersgasse , Niederlagstr . , Ober -

wallstraße 1 —9 und 14 —22 , Prinzengasse , Schinkel - Platz ,
Unterwasierstr . 1 —6 , Werderscher Markt , Werdersche Rosen -
straße , Werderstr . , Am Zeughause , Hinter dem Zeughause ,
Platz am Zeughause . Wahllokal : Jägerstraße 54 bei

Henze .
11 . 21 . Eharlottenstr . 39 —41 und 43 , Dorotheen -

straße 97 , Friedrichstr . 88 —92 und 151 - 155 , Mittelstr . 1

bis 26 und 43 — 64 . Wahllokal : Dorotheenstraße 12 bei
Liebermann .

11 . 22 . Bchrenst . 26a bis 49 , Charlottenst . 35 bis
38 und 44 bis 47 , Friedlichst . 82 bis 87 und 156 - 162 ,
Unter den Linden 25 bis 47 , Lindengasse , Markgrafenst , 51a

und 52 , Mittelst . 65 bis 66 , Platz am Opernhause , Ros -

marinst . , Universitätstraße 6 bis 8. Wahbokal : Dorotheen¬
straße 7 bei Jacoby .

12 . 23 . Bauhofstr . , Dorotheenstr . 1 —3 , Georgenstr .
1 —6 und 42 —43 , Hegel- Platz , Am Kupfergraben , Stallstr . ,
Weidendamm 2 —3 , die Stadtbahn vom westlichen Ufer des

Kupfergrabens bis zur Stallstr . inkl . Eckhäuser derselben .
Wahllokal : Friedrich - Werdersch . - Gymnasium Dorotheen -
straße 13/14 .

12 . 24 . Eharlottenstr . 42 , Dorotheenstr . 4 —17 und

88 —96 , Friedrichstr . 93 —104 a und 137 — 142 , Georgenstr .
7 — 18 und 28 —41 , Universitätsstr . 1 —5 , Weidendamm 1,
die Stadtbahn von Stallstr . exkl . Eckhäuser derselben bis

zum nördlichen Ufer der Spree am Schiffbauerdamm .
Wahllokal : Dorotheenstädtisches Realgymnasium Georgen -
straße 30/31 .

13 . 25 . Dorotheenstr . 28 —65 , Reichstags - Platz ,
ReichStags - Ufer vom Reichstags - Platz bis zur Neustädt .
Kirchstr . , Schlachthausgasse , Sommerstr . 3 —10 , Neue Wil¬

helmstr . exkl. 8a und 8b . Wahllokal : Dorotheenstr . 66 bei

Herold .
13 . 26 . Dorotheenstr . 18 —27 und 66 —87 , Fried -

brichst . 143 —150 , Georgenstr . 19 - 27 , Mittelstr . 27 - 42 ,

Neustädt Kirchstr . , Schadowstr . la — 13 . Wahllokal : 26 .

Gemeindeschule , Georgenstr . 23 .
14 . 27 . Behrenstr . 13 —26 und 50 —60 , Friedrich¬

straße 163 —164 a, Kaiser - Gallerie , Kanonierstr . 21 , Kl .

Kirchgasse , Unter den Linden 11 —24 und 48 —65 . Wahl¬
lokal : Behrenstr . 52 bei Keil . .

14 . 28 . Behrenstr . 1 —12 und 61 — 72 , Königgrätzer -
straße 140 und 141 , Unter den Linden 1 —10 und 66 bis

78 , Mauerstr . 32 —33 , Kl . Mauerstr . , Pariser Platz , Scha -
dowstr . 1 und 14 , Sommerstr . 1 und 2, Wilhelmstr 63

bis 70 b. Neue Wilhelmstr 8 a und 8 b. Wahllokal ' : Do¬

rotheenstr . 57 bei Martens .
15 . 29 . Eharlottenstr . 56 —60 , der Deutsche Dom ,

Friedrichstr . 65 a - 74 und 178 —185 , Markgrafcnstr . 39

bis 46 und 55 —56 , Mohrenbrücke , Mohrenstr . 17 —37 und

41 —50 , Taubenstr . 12 —36 exkl . 24 . Wahllokal : Deutscher
Dom , Eingang Mohrenstr .

15 . 30 . Eharlottenstr . 33 —34 und 48 —55 , der

Französische Dom , Französischestr . 20 —33 a und 34 —49 a ,

Friedrichstr . 75 —81 und 165 —177 , Hedwigskirchgasse , Jäger¬
straße 17 —31 und 45 —62 a . Hinter der katholischen Kirche ,
Markgrafenstr . 47 — 51 und 53 —54 , Schiller - Platz ( Kgl .
Schauspielhaus ) , Taubenstr . 24 . Wahllokal : 16 . Gem . -

Schule , Mohrenstr . 41

16 . 31 . Jerusalemerstr . 14 —22 und 25 — 41 , Krau -

senstr . 20 —33 und 44 —54 , Kronenstr . 24 —46 , Leipziger¬
straße 42 —50 a und 80 —90 , Markgrafenstr . 31 —38 und

57 —64 a. Wahllokal : Leipzigerstr . 44 bei Matz .
17 . 32 . Friedrichstr . 56 —65 und 186 — >99 , Krau -

senstr . 4 —11 und 64 —71 , Kronenstr . 14 —19 und 55 —60 ,

Leipzigerstr . 27 —35 und 97 —103 . Wahllokal : Krausenstr .
10 , Klubhaus .

17 . 33 . Eharlottenstr . 22 a — 32 und 61 —72 , Krau¬

senstr . 12 — 19 und 55 —63 , Kronenstr . 19 a — 23 und 47

bis 54 , Leipzigerstr . 36 —41 und 91 —96 . Wahllokal :

Kronenstr . 47 bei Riße .
18 . 34 . Kanonierstr . 1 —6 und 40 —45 , Kronenstr .

66 - 67 , Mauerstr . 16 - 21 und 61 —67 , Mohrenstr . 6 - 16

und 51 — 64 , Taubenstr . 1 — 11 und 37 — 54 . Wahllokal :

Mohrenstr . 20 , Norddeutscher Hof .
18 . 35 . Krausenstr . 1 —3 und 72 - 77 , Kronenstr .

1 —13 , 61 —65 und 68 —76 , Leipzigerstr . 19 —26 und 104

bis 112 , Mauerstr . 8 - 15 a und 68 - 79 . Wahllokal :

Mauerstr . 76 bei Schwarz .
19 . 36 . Französischestr . 1 — 19 und 50 —68 , Kanomer -

straße 11 —20 und 22 —34 , Mauerstr . 26 —31 und 34 — 40 .

Wahllokal : Französischest . 64 tei RÜhland .

19 . 37 . Jägerstr . 1 —16 und 63 - 76 , Kanonic - str .
7 —10 und 35 —39 , Mauerstr . 22 —25 und 41 —51 . Wahl -
lokal : Kanonierstr . 14/15 bei Niemann .

20 . 38 . Kaiserhofstr . 1 —3 , Königgrätzerstr . 133 - 139

Leipzigerstr . 113 — 123 , Mauerstr . 52 —60 , Mohrenstr . 1 —5
und 65 —66 , Voßstr . exkl. 20 , Wilhelm - Platz 1 —9 , Wil¬

helmstr . 59 —67 und 71 —80 . Wahllokal : Leipzigerstr . 14
bei Reimann .

20 . 39 . Königgrätzerstr . 126 —132 , Leipziger Platz
1 —20 , Leipzigerstr . 1 —18 und 124 —137 , Voßstr . 20 , Wil -

helmstr . 57 —58 und 80 a — 81 . Wahllokal : Leipzigerstr .
132 bei Schulze .

283 . 451 . Alsenstraße , Beethovenstraße , Bismarckstr .
1 —5 , Friedens - Allee , Herwarthstraße , Hindersinstraße ,
KönigSplatz , Kronprinzen - Ufer 1 —30 , Moltkestraße , Große
Quer - Allee zwischen Zelten - Allee und In den Zelten , Reichs -
/tagS - Ufer von Hindersinstraße bis ReichStagsplatz , Roonstr . ,
Sieges - Allee nördlich derCharlottenburger - Chaussee , der nord -

westliche Theil des Thiergartens , begrenzt im Süden von
der Charlottenburger Chaussee und im Westei
wege , Zelten - Allee , Hinter den Zelten , In den Zelten .
lokal : In den Zelten 5 bei Fetting .

284 . 452 . Altonaerstr . , Brücken - Allee , Claudiusstr . ,
Cuxhafenerstr . , FlenSburgerstr . , Händelstr . , Hansaplatz , Hol -
steiner Ufer , Klopstockstr . , Lessingstr . , Schleswiacr Ufer ,
Siegmundshof , die Stadtbahn vom Ostufer der Spree bei
Bellevue bis zur Weichbildgrenze bei der Charlottenburger
Chaussee , der nördlich der Chaussee zwischen dem Großen
Stern und der neuen Weichbildgrenze belegene Theil des
Thiergartens incl . Schloß und Park Bellevue , Wegelystr .
Wahllokal : Luisenhof , Brücken - Allee u. Altonaerstr . - Ecke.

Zcsten vom Spree -
Wahl -

& Wahlkreis
21 . 40 . Anhaltstr . , Königgrätzerstr . 118 - 119 , Wil¬

helmstr . 28 - 38 und 102 —116 . Wahllokal : Anhaltstr .
16a bei Neander , 1 Tr .

21 . 41 . Kochstr . 75 , Königgrätzerstr . 120 —125 , Wil¬
helmstr . 39 —56 und 82 —101 , verlängerte Zimmerstr .
Wahllokal : Wilhelmstr . 92/93 ArchitektenhauS .

22 . 42 . Friedrichstr . 44 —46 u. 205 —208 , Zimmer¬
straße 1 —24 u. 82 —100 . Wahllokal : Zimmerstr . 80 bei
Clausing .

22 . 43 . Friedrichstr . 47 —65 u. 200 —204 , Mauerstr .
1 —7 u. 80 —95 , Schützenstr . 1 —6 u. 70 —79 , Zimmerstr .
78 — 81a . Wahllokal : Schützenstr . 5 bei Stüdemann .

23 . 44 . Eharlottenstr . 13 - 16 und 78 - 82 , Mark¬

grafenstr . 21 —26 und 73 —78 , Zimmerstr . 25 —41 und
55 —77 . Wahllokal : Markgrafenstr . 75 bei Lipke .

23 . 45 . Eharlottenstr . 17 - 22 und 73 - 77 , Mark¬

grafenstr . 27 —30 und 65 —72 , Schützenstr . 6a — 24 und
52 —69 . Wahllokal : Schützenstr . 15 bei Klingner .

24 . 46 . Jerusalemerstr . 9 —13 und 42 —46 , Korn «

mandantenstr . 1 und 80 —89 , Krausenstr . 34 —43 , Leip¬
zigerstr . 51 —55 und 69 —79 , Schützenstr . 25 - 34 und 36
bis 51 . Wahllokal : Krausenstr . 41 bei Hennig .

24 . 47 . An der Jerusalemer Kirche , Jerusalemerstr .
1 —8 und 47 —58 , Kommandantenstr . 2 —4 , Lindenstr . 38
bis 68 , Oranienstr . 98a , Schützenstr . 35 , Zimmerstr . 42 bis
54 . Wahllokal : Lindenstr . 38 bei Koeppen .

25 . 43 . Junkerstr . 7 —16 , Lindenstr . 20 —37 und
69 - 89 , Ritterstr . 60 . Wahllokal : Lindenstr . 71 bei
Solomon .

25 . 49 . Jerusalemerstr . 59 —66 , Junkerstr . 2 —6
und 17 —21 , Kochstr . 22 —39 und 43 —58 , Markgrafenstr .
17 —20 und 79 —84 . Wahllokal : Markgrafenstr . 18 bei
Schindler .

26 . 50 . Friedrichstr . 30 —42 und 210 — 223 , Kochstr .
16 —17 , Puttkamerstr . 2 —22 , Wahllokal : Friedrichstr . 219
bei Holz .

26 . 51 . Eharlottenstr . 2 —12 und 83 —98 , Friedrich¬
straße 43 und 209 , Kochstr . 1 —15 , 18 —21 und 59 —74 ,

Wahllokal : Kochstr . 7 bei Lingner . �
27 . 52 . Besselstr. 1 - 24 , Eharlottenstr . 1 und 99 ,

Encke Platz , Friedrichstr . 18 —29 und 224 — 234 > Markgrafen¬
straße 92 —96 . Wahllokal : Besselstr . 21 bei Linke .

27 . 53 . Hollmanstr . 19 , Junkerstr . 1, Lindenstr . 13
bis 19 und 90 —98 , Markgrafenstr . 1 —16 , 85 —91 und
97 —107 . Wahllokal : Markgrafenstraße 96 bei Lehmann .

28 . 54 . Friedrichstr . 2 —17 und 235 —250 . Wahl¬
lokal : Friedrichstr . 6 bei Denzel .

28 . 55 . Belle - Alliance - Platz 1 — 23 , Friedrichstr . 1
und 251 , Gitschinerstr . 109 —113 , Königgrätzerstr . 71 —74
Lindenstr . 1 —12 und 99 —116 , Neuenburgerstr . 1 und 43
Wilhelmstr . 1 und 148 . Wahllokal : 5. Gemeindeschule Lin -
denstr . 7.

29 . 56 . Wilhelmstr . la — 14 und 133 — 147 Wnbk -
lokal : Wilhelmstr . 128 bei Krämer .

'
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23 a und 124 —133 , Schellingstr . , Victoriastr . 21 —23 .

Wahllokal ; Potsdamerstr . 124 bei Seidemann .

31 . 60 . Bellevuestr . 1 —10 und IIa — 22 , König -
grätzerstr . 1 —12 , Lennestr . , Potsdamer Platz 1 —2 , Poti -
damcrsir . 1 a , 1 —9 und 134 — 141 . Wahllokal : Potsdamer
Platz 1 bei Heinrich .

32 . 61 . Bellevuestr . 11 , Margarethenstr . 1 —8 und

12 — 20 , Mathäikirchstr . 1 —10 und 21 —31 , Thiergartenstr .
1 —5 , Victoriastr . 1 —19 und 24 —37 . Wahllokal : König -
grätzerstr . 10 bei Kothe .

32 . 62 , Königin Augustastr . 17 —29 , Matthäikirch -
straße 11 —20 , Regentenstr . exkl. IIa , Siegismundstraße ,
Thiergartenstr . 5 a — 9, Victoriastr . 20 . Wahllokal : Pots¬
damerstr . 9 bei Wiese .

33 . 63 . Baumschule ( Gärtnergrundstück ) im Thier -
garten an der großen Quer - und Bellevue - Allee , Brendler -

flraße , Hildebrandt ' sche Privatstr . , Hohenzollernstr . , Kaiserin
Augustastr . 54 — 69 , . Königin Augustastr . 30 —53 a , Regen¬
tenstr . IIa , Thiergartenstr . 10 —37 , der südöstliche Theil
des Thiergartens , begrenzt im Norden von der Charlotten -
burger Chaussee, im Westen von der Hofjäger - Allee . Wahl -
lokal : v. d. Heydtstr . 1 bei Lindner .

34 . 94 . Chauffeehaus im Thiergarten an der Char -
lottenburger Chaussee, , Corneliusstr . , Drakestr . , Friedrich
Wilhelmstr . , von der Heydtstr . , Hitzigstr . , Kaiserin Augusta¬

strah : 70 —82 , Lichtenstein - Allee , Rauchstr . , Stülerstr . , Thier -

garten - Ufer ( dasSchweizerhaus unddieThiergarten - Schleuse ) ,
der südwestliche Theil des Thiergartens , begrenzt im Nor -

den von der Charlottenburger Chaussee , im Osten von der

Hofjäger - Allee , di « Stadtbahn von Charlottenburger Chaussee
bis zum Norduser des Landwehrkanals . Wahllokal : Friedrich
Wilhelmstr . 13 bei Winnich .

35 . 65 . Burggrafenstr. , Garten - Ufer , Keithstr . , Kur -

fürstendamm , soweit er zu Berlin gehört ( Nr . 1 —9 und

125 —142 ) . Kurfürstemtr . 72 —96 , Landgrafenstr . , Lützow -
Ufer 20 —39 , Nürnbergerstr . , soweit sie zum Weichbilde ge -

hört , die Stadtbahn vom Nordufer des Landwehrkanals vis

zur Kurfürsten - Allee , Wichmannstr . 1 —20 , Zoologischer
Garten . Wahllokal : Lützowufer bei Zimmermann .

36 . 66 . Buchenstr . , Derfflingerstr . 2 —29 , Kurfürsten¬

straße 49 —71 , Lützow- Platz exkl. 1, Maaßenstr . , soweit sie

zum Weichbilde gehört ( Nr . 1 —4 und 16 —22 ) , Schillerstr . ,

Ulmenstr . , Wichmannstr . 21 . Wahllokal : Dörnbergstr . 3

bei Reinhardt . \

37 . 67 . Derfflingerstr . l und 30 , Dörnbergstr . , Lützow-
Platz l,Lützowstr . 38 - 7 « , Lützow-Ufer 1 — 19 d. Wahllokal :

nurfürstendamm 1 bei Zimmermann . W

37 . 68 . Genthinerstr . 1 —43 , Kurfürstenstr . 47 u. 48 ,

Lützowstr . 33 —37 und 72 — 78 . Wahllokal : 107 . Gemeinde -

Schule , Genthinerstr . 4.

38 . 69 . PotSdamerstr . 35 —48 und 104 —115 a,

Steglitzerstr . 26 — 27 und 60 —63 . Wahllokal : Steglitzer «
straße 27 bei Backhaus .

38 . 70 . Magdeburger Platz , Magdeburgerstr . 9 —27 ,

Steglitzerstraße 28 —59 . Wahllokal : Lützowstraße 90 bei

Kühn .
39 . 71 . Blumeshof 1 —8 und 14 —17 , Karlsbad 1,

Magdeburgerstr . 1 —7 und 30 —36 , Potsdamerstr . 24 —28

und 121 - 123a , Schöneberger - Ufer 26 —48 . Wahllokal :

Lützowstr . 89 bei ThieS .
39 . 72 . BlumeShof 9 —13 , Lützowstr . 24 —32 und

79 — 91 - a , Magdeburgerstr . 8 und 28 —29 , PotSdamerstraße
29 —24 und 116 —120 . Wahllokal : Falk - Real - Gymnas . ,

Lützowstr . 84 c.
40 . 73 . Flottwellstr . 1 - 8 , Karlsbad exkl. 1, Lützow¬

straße 1 —4 und 108 —113 , PotSdamerstr . 123 b, Schöne¬
berger Ufer 5 —25 . Wahllokal : Lützowstr . 112/113 , Vic¬

toria - Brauerei .
40 . 74 . Körnerstr . 1 und 26 . Lützowstr . 5 —23 und

Wahllokal : Lützowstr . 22 bei Gutsfeld .
75 . Körnerstr . 2 —25 , Steglitzerstr . 15 —24 und

Wahllokal : Dennewitzstr . 13 bei Rennefahrt , Bil -

76 . Dennewitzstr . 1, Flottwellstr . 9 —18 , Steg¬

litzerstr . 1 —14 und 72 —94 . Wahllokal : Steglitzerstr . 18

ber Jechowski .
42 . 77 . Dennewitzstr . 2 —9 und 33 —38 , Kurfürsten -

straße 1 —7 und 168 — 173a . Wahllokal : Kurfürstenstr . 10

bei Schneevogl .
42 . 78 . Blumenthalstr 20 , Kurfürstenstr . 8 — 28und

153 —167 . Wahllokal : 53 . Gemeindeschule , Kurfürstenstr .

160/161 .
43 . 79 . Dennewitzstr . 10 —20 und 22 —32 . Wahl¬

lokal : Dennewitzstr . 13 bei Rennefahrt , großer Saal .

43 . 80 . Blumenthalstr . 1 — 19 , Bülowstr . 61 —67 ,

Dennewitzplatz , Dennewitzstr . 21 . Wahllokal : Blumenthal -

straße 4 bei Huth .
44 . 81 . Bülowstr . 77 —84 . , Steinmetzstr . 1 — 10 und

72 —79 . Wahllokal : 99 . Gem. - Schule , Steinmetzstr . 79 .

44 . 82 . Bülowstr . 27 — 42 , Steinmetzstr . 11 —17

und 62 —71 . Wahllokal : Steinmetzstr . 76 bei Lemm .

45 . 83 . An der Apostelkirche , Frobenstr . 1 —11 und

32 —41 , Kurfürstenstr . 139 und 143 —144 , Zietenstr . 25 —28 .

Wahllokal : 22 . Gem. - Schule , Kurfürstenstr . 141 , Turnhalle .

45 . 84 . Kurfürstenstr . 29 —46 , 140 —142 und 145

bis 152 , PotSdamerstr . 49 —56 und 97 — 103a . Wahl¬

lokal : 22 . Gem. - Schule , Kurfürstenstr . 141 , Aula .

46 . 85 . Bülowstr . 100 , Frobenstr . 15 — 18,Schwerin -

straße 1 —9 und 23 —32 , Zietenstr . 18 — 24a . Wahllokal :

Schwerinstr . 26 bei Gründer . '

46 . 86 . Bülowstr . 8 —26 und 85 —99 , Frobenstr .

12 —14 und 21 —31 , PotSdamerstr . 57 —67 und 89 - 96b .

Wahllokal : Potsdamerstr . 56 , Potsdamer Garten .

47 . 87 . AlvenSlebenstr . 1 und 26 , Frobenstr . 19

und 20 , Göbenstr . 31 , Potsdamerstr 68 - 88 , Straßen 10

und 11 , Wilmersdorfer Weg 1 —6 , Zietenstr . 17 . Wahl¬

lokal : 92 . Gem. - Schule , Straße 10 , „
48 u. 49 . 88 . AlvenSlebenstr . 2 —25 , Bülowstr . 43

bis 60 , Culmstrahe , Göbenstraße excl. Nr . 31 , Großgörschen -

straße von Potsdamerstraße bis Potsdamer Eisenbahn ( Nr .

11 —25 ) , Kirchbachstraße , Mansteinstraße , Steinmetzstr . 18

bi « 61 . Wahllokal : AlvenSlebenstr . 7 bei Runae .

50 . 89 . Eichhornstr . 6 und 7, Königin Augustastr .
1 —5 , Linkstraße , Potsdamer Platz 3 —6 . Wahllokal :

Linkstr . 12 bei Friedrich .
50 . 90 . Bernburgerstr . 18 , Hafenplatz 10 , König -

grätzerstr . 13 —17 , Köthenerstr . 1 —48 . Wahllokal : Löthener -

straße 11 bei Trechtler .

51 . 91 . Bernburgerstr . 2 —17 und 19 —34 , Dessauer -

straße 1 —9 und 33 —40 , Königgrätzerstr . 18 —26 . Wahl¬

lokal : Dessauerfir . 3 bei Gaedecke .

51 . 92 . Askanischer Platz 1 — 4, Bernburgerstr . 1 und

35 Dessauerstr . 10 - 32 , Hafenplatz excl . 10 , Königgrätzer -

92 —107
41 ,

64 - 71 .

lardsaal .
41 .

straße 27 —35 , Schönebergerstr . 1 —13 . Wahllokal : Schöne -
bergerstr . 6 bei Schenk .

52 . 93 . Askanischer Platz 5 —7 , Bahnhofstraße ,
Großbeerenstr . 1, Halleschestr . 1 —3 , Königgrätzerstr . 36 —52 ,

Möckernstr . 147 , Schönebergerstr . 20 —34 . Wahllokal :
Schönebergerstr . 33 bei Zibler .

52 . 94 . Halleschestr . 4 —15 , Hallesches Ufer 32 ,
Kleinbeerenstr . 12 und 13 , Möckernstr . 1 —25 und 124 bis
146 . Wahllokal : Möckernstr . 133a bei Michael .

53 . 95 . Großbeerenstr . 2 —6 und 91 —96 , Halleschi -
straße 16 —28 , Hallesches Ufer 1 und 2, Königgrätzerstr .
53 — 70 . Wahllokal : Königgrätzerstr . 70 bei Schüler .

53 . 96 . Großbeerenstr . 7 — 9 und 86 —90 , HallescheS
Ufer 3 —31 , Kleinbeerenstr . excl. 12 und 13 . Wahllokal :
Tempelhofer Ufer 15 bei Moebus .

54 . 97 . Belle - Alliancestr . 5 —12 und 91 —102 ,

Teltowerstr . 1 —9 und 63 —65 . Wahllokal : Teltowerstr . 3

bei Rothacker .
54 . 98 . Belle - Alliancestr . 1 —4 und 103 - - 107 , Blücher¬

platz 1 und 2 und Hallescher Kirchhof , Lankwitzstr . 1 —15 ,

Teltowerstr . 10 und 11 , Tempelhofer Ufer 1 —6 . Wahl¬
lokal : Belle - Alliancestr . 91 bei Saß .

55 . 99 . Großbeerenstr . 10 —18 und 77 —85 , Tel¬

towerstr . 12 —20 , 25 und 26 , 32 und 54 a — 62 , Tempel¬
hofer Ufer 7 —24 . Wahllokal : Tempelhofer Ufer 18/19
bei Schaube .

55 . 100 . Teltowerstr . 21 — 24a , 27 —31 , 33 —37

und 39 - 54 . Wahllokal : Möckernstr 117 bei Köhler .
56 . 101 . Hornstr . 14 , Möckernstr . 26 —50 und 93

bis 116 , Teltowerstr . 37 c und 376 , Wartenburgstr . 15 bis

16 a, Aorkstraße von Möckernstraße bis Katzbachstraße ( incl .
Eckhäuser der Pork - und Katzbachstr ) . Wahllokal : Möckern -

straße 114 bei Schubert - j
56 . 102 . Großgörschenstraße von der Potsdamer bis

zur Anhaltischen Eisenbahn (Liese ' sches Haus ) , Plätze an
der Dresdener Eisenbahn , Luckenwalderstraße , Möckernstr .
117 — 123 , Schönebergerstr . 14 —19 , Schöneberger Ufer 1

bis 4, Teltowerstr . 38 , Tempelhofer Ufer 25 —37 , Trebbiner -

straße . Wahllokal : Tempelhofer Ufer 30 bei Streichert .
57 . 103 . Großbeerenstr . 19 — 27a und 63 —76 , War¬

tenburgstr . 1 —14 und 17 —29 . Wahllokal : 43 . Gem . -

Schule , Wartenburgstr . 12 .
58 u. 59 . 104 . Belle - Alliancestr . 13 —26 , Groß¬

beerenstr . 28 —35 und 54 —62 , Hornstr . excl . 14 , Warten¬

burgplatz , Dorkstr . 1 —15 . Wahllokal : Belle - Alliancestr . 22

bei Schade .
59 . 105 . Großbeerenstr . 36 —53 , Hagelsbergerstr . 1

bis 16 und 41 —57 . Wahllokal : Bellealliancestr . 27 bei

Ritter .

60 . 106 . Hagelsbergerstr . 17 —40 , Möckernstr . 51 bis

92 , Jorkstraße von Möckernstr . bis Großbeerenstr . Wahl -
lokal : Möckernstr . 96 bei Dümmler .

61 und 62 . 107 . Belle - Alliancestr . 27 —52 , Katzbach¬
straße (exkl. Eckhäuser an der Iorkstraße ) . Am Kreuzberg ,
Kr- uzbergstraße , Kriegersfelde , Lichterfelderstraße , Möckern -

straße von Kreuzbergstraße bis zur Weichbildgrenze , Platz
B, Straßen C und D, Wilhelmshöhe . Wahllokal : Lichter -
felderstr . 11 , Tivoli .

63 . 108 . Belle - Alliancestr . 53 —90 , Gneisenaustr . 1.

Wahllokal : Belleallianceür . 87 bei Topp .
64 und 66 . 109 . Arndtstr . , Bergmannstr . 22 —38 u.

77 —87 , Marheineckeplatz , Mittenwalderstr . 23 —40 . Nostiz -
ßraße 25c — 25 e, Schenkendorffstr . 4 und 5, Straße 20 ,

nördliche Seite von Straße 21 bis Straße 27 a , Straße
21 vom Marheineckeplatz bis Straße 20 , 21c , 21 ä , 21 e ,
21k , 22 , 23 , 23b , 27a , Straße 27 b zwischen Straße 27 a

und 21 , Straße 27c , Zossenerstr . 16 —19 , 22 —24 und 26

bis 37 . Wahllokal : Tempelhofer Berg , Bockbrauerei .
65 . 110 . Bergmannstr . 12 —21 und 88 —96 , Schen¬

kendorffstr . 1 —3 und 6 —8 , SolmSstr . 28 und 29 , Zossener -
straße 25 . Wahllokal : Bergmannstr . 107 bei Stäben .

65 . III . Bergmannstr . 1 —11 und 97 —112 , Nostiz -
straße 25 , 25a — 25b und 25k —25b , Am Tempelh ofer Berg .
Wahllokal : Bergmannstr . 5/7 , Habel ' » Brauereiausschank .
Großer Saal .

67 . 112 . Nostizstr . 12a - 21 und 33 - 39 . Wahllokal :
101 . Gem. - Schule , Gneisenaustr . 7, Turnhalle .

67 . 113 . Mariendorferstraße , Nostizstr . 22 —24 und

26 —31 , Solmsstr . 16 - 27 und 30 —42 , Zossenerstr . 20 u.
21 . Wahllokal : Bergmannstr . 6/7 , Habel ' s BrauereiauS -

fchank , Billardsaal .
68 . 114 . Gneisenaustr . 2 — 10 und 103 —115 , Nostiz -

straße 8 —12 und 40 —46 . Wahllokal : 101 . Gem. - Schule ,
Gneisenaustr . 7.

68 . 115 . Barutherstr . 1 — IIa , Nostizstr . 1 —7 und
47 —53 . Wahllokal : Barutherstr . 1 bei Körner .

69 . 116 . Gneisenaustr . 11 — 21 und 93 — 102 , Solms¬

straße 11 —15 und 43 —46 . Wahllokal : 60 . Gem. - Schule ,
Fürbringerstr . 33/34 .

69 . 117 . Barutherstr . 12 —21 , Fürbringerstr . 1 —6
und 31 —36 , Solmistr . 1 —10 und 47 —56 , Zossenerstr . 6.

Wahllokal : 75 . Gem. - Schule , Barutherstr . 20 .
70 . 118 . Gneisenaustr . 22 — 35 und 82 — 92 . Mitten¬

walderstr . 13 —22 und 41 —49 , Zossenerstr . 7 - 15 und 38
bis 46 . Wahllokal : Mittenwalderstr . 15 bei Otto , GlaShalle
rechts .

71 . 119 . Barutherstr . 22 , Fürbringerstr . 7 — 17 und
25 —30 , Mittenwalderstr . 12 und 50 , Zossenerstr . 1 —5 u.
47 —56 . Wahllokal : Baruther 7 bei Reisner .

72 . 120 . Fürbringerstr . 20 —24 , Mittenwalderstr . 1
bis 11 und 51 —60 . Wahllokal : Fürbringerstraße 21 bei
Gläser .

72 . 121 . Blücherplatz 3, Pionierstr . 1 —7 , Planufer
1 — 24a , Waterloo - Ufer . Wahllokal : Blücher - Platz 3 bei
KrebS .

73 . 122 . Johanniterstr . 1 — 12 und 15 —20 , Plan -
Ufer 25 —33 . Wahllokal : Mittenwalderstr . 15 bei Otto ,
pari . link «.

73 . 123 . Johannistisch , Mittenwalderstr . 61 , Pionier¬
straße 7a — 12b und 16 —22 , Urbanstr von Tempelherrenstr .
bi « Pionierstr . ( Nr. 185 - 188 ) . Wahllokal : Pionierstr . 19
bei Gerth .

74 . 124 . Bärwaldstr . von Urbanstr . bis Plan - Ufer
Johanniterstr . 13 und 14, Plan - User 34 —70 , Tempelherr en -
straße 1 —24 . Wallokal : Pionier - und Bärwaldstraßen - Ecke
Victoria - Park .

75 . 125 . Bärwaldstr . von Bergmannstr . bis Urban -
straße , Bergmannstr� 39 - 76 , Fürbringerstr . 18 und 19
Gneisenaustr . von Schleiermacherstr . bis Platz E, Pionier «
straße 12c bi « 15a , Platz E, Schleiermacherstr - von Urban¬
straße bis Bergmannstr . . Urbanstr . von Tempelherrenstr bi «
Am Urban ( Nr. 1 —4 und 151 —184 ) , Straßen 17 18
und 19 , Abth . n d. B. - Pl . , Straße 20 , südliche Seite von

Straße 21 bis Straße 27a , Straße 20a , Straße 21 , DU*

feite südlich von Stahe 20 . Wahllokal : Schleiermacherstt.
8 bei Wachsmann .

76 . 126 . Fichtestraße , Gräfestraße südlich von hn

Urbanstraße , Hasenheide , soweit sie zum Weichbilde gehört
( Nr . 1 — 12 und 35a — 36c ) , Schönleinstr . 27 , Straßen 3,

11 und 13 , Urbanstraße von Am Urban bis Kottbuser
Damm ( Nr. 50 —150 ) . Wahllokal : Hasenhaide 3 —5 ,

Unions - Brauerei .
77 . 127 . Boeckhstraße von Grimmstraße bis Gräfe-

straße , Dieffenbachstraße von Am Urban bis Gräfestraße
( Nr . 1 —23 und 57 bis Ende ) , Grimmstr . 1 —40 , Pla »f
Ufer 71 —95 , Am Urban . Wahllokal : Grimmstr . 6 ba

Schröder .
78 . 128 . Boeckhstraße von Gräfestraße bis Kottbuser

Damm , Boppstraße , Dieffenbachstraße von Gräfestraße vi»

Schönleinstraße ( Nr . 24 —56 ) , Gräfestraße von Kottbuser
Damm bis zur Urbanstraße , Kottbuser Damm westl «?
Seite , Lachmannstraße , Schönleinstraße excl. 27 . Wahllo' al�
Haisenhaide 36b bei Bielefeld . .

114 . 183 . gürflenstr . 1 und 24 , Suifen - Ufer 33- 35,

Wasserthorstr . 1 — 16 und 58 —75 . Wahllokal : 28 . Ge « '

Schule , Wasserthorstr . 4, Conferenzzimmer part . .
114 . 184 . Gitschinerstr . 32 - 70 , Kohlen - Ufer , Pn«'

zenstr . 1 - 5 , Wasserthorstr . 76 . Wahllokal : 28 .

Schule , Wasserthorstr . 4, Aula . „
115 . 185 . Gitschinerstr . 72 - 74 , Moritzstr . I - 1

und 14 —24 , Prinzenstr . 108 —112 , Wahllokal : 67 . Ge «

Schule , Brandenburgstr . 78/79 .
115 . 186 . Brandenburgstr . 1 - 2 und 82 , Gits-hnU

straße 19 - 31 , 71 und 75 - 85 . Prinzenstr . 6 - 16 , �
bis 107 und 113 - 119 , Wasserthorstr . 17 und 66 - » ' '

Wahllokal : Prinzenstr . 106 bei Gerth . a,
116 . 187 . Brandenburgstr . 3 - 16 und 65 - » ;

Moritzstr . 12 - 13 , Wasserthorstr . 36 - 46 . Wahll °»' '

Wasserthorstr . 44 bei Struthmann . _ . . .
116 . 188 . Brandenburgstr . 17 und 64 , Massen ,

straße 18 - 35 und 47 - 55 . Wahllokal : 112 . Ge « . * ®�

Wasserthorstr . 31 . . $
117 . 189 . Alexondrinenstr . 1 - 13 und 117 » �

Gitschinerstr . 96 —102 , Neuenburgerstr . 20a —21 . �

lokal : Alexandrinenstr . 15 bei Hensel . i
117 . 190 . Gitschinerst . 1 - 18 , 86 - 95 und 10» 1

108 . Wahllokal : Gitschinerstr . 93 bei Minner .

3 Wahlkreis .
79 . 129 . Britzerstr . 1 - 12 und 33 - 47 , El' s-A

ufer 1 —13 , Kottbuser Ufer 56 —65 excl. 56a . Wahl

Wasserthorstr . 68 bei Konrath . „
80 . 130 . Admiralstr . 1, Elisabethufer 14 - 17 , " e�

bergerstr . 14 , Skalitzerstr . 1 —13 und 137 — 147a ,

lokal : Skalitzerstr . 142 bei Schmidt . n. 1
80 . 131 . Eilisabethufer 18 - 26 , Reichenbergtt�

bis 13 und 175 - 185 . Wahllokal : DreSdenerstr . �

Kloth , 1 Tr . . if0
81 . 132 . DreSdenerstr . 6 —20 und 119 —136 , �

beth - Ufer 27 —36 , Oranienstr . 165a , Reichenbergerl »-
Wahllokal : DreSdenerstr . 123 bei Mainz . „,, - 58,

82 . 133 . Elifabeth - Ufer 37 - 46 , Naunpnjtt. (
Waldemarstr . 36 . Wahllokal : Naunynstr . 44 bei x 4;

82 . 134 . Bethanien - Ufer 1 - 9 , Elisabeth - �:
bis 59 , Waldemarstr . 24 —35a und 37 —46 . ä " » '

Waldemarstr . 38 bei Berwig . 15 iium
87 . 143 . Admiralstr . 12 - 30 , Britzerstr . � �

37 , Cottbuser Ufer 51 - 55 und 56a . Wahllokal :
straße 16 bei Kreßmann , Gartenhalle . . aWf

87 . 144 . Admiralstr . 2 - 11 und 31 biS Ende , �
straße 16 - 24 und 26 - 36 , Kottbuser str . 5, Kottv ! �
46 - 50 . Wahllokal : Admiralstr . 16 bei Kreßman »
links . .

118 . 191 . Alte Jakobstr . 145 - 147 , und lv �

Neuenburgerstr . 7 —20 und 22 —32 . Wahllokal .
105 bei Kuhlmann . ori - 28 , -

118 . ISS . Hollmannstr . 13 - 18 und 2v ,

Jacobstr . 1 - lc , 137 - 144 und 169 - 175 , Neu ' " » �
2 - 6 und 33 bis 41 . Wahllokal : HollmaniM .
Paerfch .

119 . 193 . Alexandrinenstr . 14 — 18a . „�tiF
Simeonstr . 1 —14 und 18 —32 . Wahllokal : Atel

straße 110 bei Marquart . „
119 . 194 . Alexandrinenstr . 115 —11 ' , v zz

1 - 12 und 29 bis 43 . Wahllokal : Hollmannstr .
Herrmann . „ 9 %

120 . 195 . Alte Jakobstr . 2 - 14 u. 122 - 16 ' �
straße 61 —69 , Simeonstr . 15 — 17 . Wahllokal . ,

straße 128 bei Mendt . ,36 »- i |
120 . 196 . Feilnerstr . , Alte Jakobstr - 15

bis 121 , Ritterstr . 52 —59 . Wahllokal : Alte I

bei Oriwall . -
„ S toi - "

121 . 197 . Alexandrinenstr . 29a - 35 un » 70

Mathieustr . 10 und 11 , Ritterstr . 37 —51

Wahllokal : Ritterstr . 71 bei Friebe . „«�37»,,�
121 . 198 . Alexandrinenstr . 19 —29 , 3

. . . { W
100 , und 103 - 112 . Wahllokal : Alexandrin -
bei Elze . 49

�

122 . 199 . Brandenburgstr . i

52 - 63 , Mathieustr . 19 , Ritterstr . 30 . Mah

denburgstr . 60 bei Willing . _
122 . 200 . Brandenburgstr . 50 und 51,�5 g uv'

Mathieustr . 1 - 9 und 12 - 18 , Ritterstr . 30 »

bis 95 . Wahllokal : Ritterstr . 35 bei » j ' # #
123 . 201 . Prinzenstr . 17 - 29 und S1 F '

straße 19 , 19a und 106 - 107 . Wahllokal . P

bei Baumbach . , ge�1 ,
123 . 202 . Ritterstr . 10 - 18 , 20 - 29 , �,;

108 - 115 . mhllokal : Pitter�JOS�g �
124 . 203 . Fürstenstr . 2 - 23 ,

Wahllokal : Fürstenstr . 7 bei Wilke . . ßf,
124 . 204 . Luisen - Ufer 24 - 32 , Ritters

1'

Oranienstr . 42 - 48 und 160 - 165 , P " " " Pr- s �
und 26 - 32 . Wahllokal : Oranienstr . 51

�„ löWj
125 . 206 . Oranienstr . 49 - 53 un

� hei
zessinnenstr . 9 - 25 . Wahllokal : Oram « " ! " .

126 . 207 . Brandenburgstr . 37 - �' „ n»
�bis 69 und 137 —148 , Prinzenstr . 30

airiUWWahllokal : Oranienstr . 69 bei Koop .
„ _ k 14 % jlbK

126 . 208 . Oranienstr . 58a - 60
�33 - 38 , Stallfchreiberstr . 3 - 15 und 52 »,

Stallfchreiberstr . 58 bei Rogge . „ o unb At»' I
137 . 209 . SlUxanbrinenilr . 38 ,

„ r 43,
Jakobstr . 27, 28 und 116 , Kommaoban »



»

straße 70 - 98 und 99 —136 . Wahllokal : Oranienstr . 12r
bei Sporn .

128 . 210 . Alte Jakobstr . 29 - 45 und 104 - 115 ,
Kommandantenstr . 23 —27 und 60 —66 , Kürassierstr . 10 —24 .

Wahllokal : Alte Jakobstr . 38 bei Schumann .
128 . 211 . Alexandrinenstr . 40 —43 u. 87 — 90 , Kom -

mandantenstr . 28 —42 und 44 —59 , Kürassierstraße 1 —9 .

Wahllokal : Kommandantenstr . 62 bei Beau .
129 , 2 12. Beuthstr . 1 —8 und 17 - 22 , Neue Grun -

xraße 1 - 5 und 38 - 42 , Alte Jakobstr . 103 und 103a ,

Kommandantenstraße 5 —22 und 67 —79 , Seidelstraße 16 .

Wahllokal : Kommandantenstr . 20 bei Jaeger .
129 . 213 . Neue Grünstr 8 —14 unv 29 —34 , Sey -

®elsit . 4 —15 und 19 —30 . Wahllokal : Neue Grünstr . 32
bei Teichert .
f . 130. 214 . Alte Jakobstr . 46 - 51 und 93 - 102 . Lui -

stnkirchhof, Seydelstr . 17 und 18 , Stullschreiberstr . 17 —47 .

Wahllokal : Alte Jakobstr . 89 bei Frädrich .
130 . 215 . Durchgang von der Neuen Grünstr . zur

" lten Jakobstraße . , Alte Jakobstraße 52 —62 und 82 bis
92, Sebastianstr . 25 —62 . Wahllokal : Sebastianstr . 39 bei

Orschel .
131 . 216 . Alexandrinenstr . 52 —56 und 74 —75 ,

Sebastianstr . 12 — 24 und 63 — 76 . Wahllokal : Sebastianstr .
t ? bei Krämer .

„
131 . 217 . Alexandrinenstr . 44 —51 , 57 - 63 , 66 bis

73 und 76 — 86 , Stallschreiberstr . 16 und 48 —51 . Wahl -
lolal : Dresdenerstr . 52 | 53 bei Aschinger .

132 . 218 . Luckauerst . 1 —16 , Sebaltianst . 1 —8 und

Wahllokal : Bukowerst . 9 bei Brustat .
. 132 . 219 . Prinzenst . 39 - 54 und 69 —81 , Sebastian -
Maße 9 — 10 und 77 —80 , Stallschreiberst . 1 - 2 . Wahllokal :

Pnnzenst . 79 bei Löskow .
133 . 220 . Bukowerstr . 1 bis 5 und 13 bis 14 ,

Kaiser Franz Grenadierplatz , Luisen - Ufer 1 bis | 3c. Wahl -
' afal : Luisen - Ufer 1 bei Duvinage .
. . 133 . 221 . Bukowerstr . 6 bis 12 , Dresdenerstr . 21

30a und 113 bis 118 , Luisen - Ufer 4 bis 11 . Wahl -
lofal ; Dresdenerstr . 116 bei Sperle .

134 . 222 . Annenstr . 1 —10 und 41 —53 , Dresdener -
ptaße 47 —64 , Neanderstr . 17 und 18 , Prinzenstr . 57 —67 .
Wahllokal : 123 . Gem. - Schule . Annenstr . Ib .

134 . 223 . Alexandrinenstr . 64 und 65 , Dresdener -
' aßc 31 —46 und 93 — 112 , Prinzenstr . 55 — 56 und 68 .

' ahllokal : Prinzenstr . 55 bei Busse , 1 Tr .
135 . 224 . Annenstr . 21 —27 , Dresdenerstr . 69 —76 ,

«Ite Jakobstr . 63 - 81 , Neue Jakobstr . 15 und 16 , Neue

-Koßstr. 1 —4 und 21 —24 . Wahllokal : Annenstr . 16 bei
« ahm .

135 . 225 . Annenstr . 11 —20 und 28 - 40 , Dres -

«netftr . 55 —68 und 77 —92 , Schäferstr . 1. Wahllokal :
dresdenerstr . 85 bei Gustavus .
. 136 . 226 . Neanderstr . 2 - 16 und 19 —37 , Schäfer -
praße 5 - 6 , Schmidstr . IIb — 16 und 32 - 36 . Wahllokal :

Gem . - Schule , Schmidstr . 16 .

. r
136 . 227 . Neue Jakobstr . 1 - 14 und 17 - 28 , Jnsel -

jttaße 13/ Schäferstr . 2 —4 und 7 — 14 , Schmidstr . 17 bis
*1- Wahllokal : Neue Jakobstr . 24/25 bei Specht .

. 137 . 228 . Franzstr . 1 —4 und 16 —19 , Michaelkirch -
jj">tz 17 , Schmidstr . 1 — IIa und 36a — 46 , Wahllokal :
" a -

Gem . - Schule , Schmidstr . 38 .

, 137 . 229 . Franzstr . 5 - 15 , Josefstr . 1 - 15 , Michael -
18 - 24 . Wahllokal : Franzstr . 5 bei Krüger .

,c 138 . 230 . Adalbertstr . 24 —33 und 57 —66 , Engel -

«i !r,6b "~8' Melchiorfir . 1 - 12 und 34 —46 . Wahllokal :
Adalbertstr . 24 bei Stegemann .
a « ,

138 . 231 . Engelufer 9 — 21 , Michaclkirchplatz 1 —12 ,

�klchiorstr . 13 —33 . Wahllokal : Melchiorstr . 15 bei Struck .

,139 . 232 . Adalbertstr . 34 - 56 , Kopnickerstr . 40 - 44
und 130 —134 . Wahllokal : Köpnickerstr . 127a bei Brade -
wann .

„ . 139 . 233 . Engelufer 1 — 6a Köpnickerstr . 30 — 39a
" UV 135 —142 . Wahllokal : Köpnickerstr . 39a bei Wolf .

140 . 234 . Holzmarktgasse 13 und 14 , Köpnickerstr .
; . 5r59 und 119 - 129 , Michaelkirchplatz 13 - 16 , Michael -

Mstr . 1 —43 . Wahllokal : 29 . Gem. - Schule , Köpmcker -
waße 125 .

. . 141 . 235 . Holzmarktgasse 1 —12 und 15 — 21 , Köp »

"' �rstr. 60 —75 und 105 - 118 , Ohmgasse 1 —6 , Wasser -
8 % 12 - 26 . Wahllokal : Ohmgasse 2 bei Uhlmann .

jn
142 . 236 . Brückenstr . 1 - 16 , Jnselstr . 1 - lb und

*oI . Beuthstr . 16 bei Koegel .

4 Wahlkreis .
f

# # # #
K. , ®4- 138 . N- un,nI >. 20 di - 31 und 61 b >- 73 .

« . h ° «

, 2 - 16 und . » - 206 . « . hl .
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kal : Kottbuserst . 4a bei Lambrecht .

89 . 146 . Mariannenst . 12 und 42 , Reichenbergerst .
i72 - 173 , Skalitzerst . 14a - 24 und 122 - 136 . Wahllokal :
Skalitzerst . 126 bei Wolff u. Krüger .

89 . 147 . Manteuffelst . 43 , Oranienst . 206 u. 207 ,

Skalitzerst . 24a —35 und 108 — 120 . Wahllokal ; Reichen¬
bergerst . 19 bei Hilscher .

90 . 148 . Mariannenst . 37 und 38 , Reichenbergerst .
27 —38 und 153 —164 , Wahllokal : Mariannenst . 31132

bei Gollhardt .
90 . 149 . Kottbuserst . 9 und 10 , Kottbuser - Ufer 45 ,

Mariannenst . 13 —36 und 39 - 41 , Reichenbergerst . 26 und

165 . Wahllokal : Mariannenst . 19 bei Kattner .

91 . 150 . Reichenbergerst . 43 —52 und 139 —150 .

Wahllokal : 68 . Gem. - Schule , Reichenbergerst . 44 —45 .

91 . 151 . Manteuffelst . 41 — 53 und 68 — 78 , Reichen¬
bergerst . 39 —42 und 151 —152 . Wahllokal : Manteuffelst .
71 bei Lange .

92 . 152 . Kottbuser Ufer 31 —44 , Manteuffelst . 54

bis 67 . Wahllokal : Manteuffelst . 67 bei Sodtke .

93 . 153 . Kottbuser Ufer 29 und 30 , Lausitzerst . 6

bis 58 , Reichenbergerst . 53 —54 und 137 —133 . Wahllokal :
Lausitzerst . 41 bei Klemann .

94 . 154 . Lausitzerst . 1 —5 und 49 —52 , Manteuffelst .
79 , Skalitzerst . 36 —39 und 46 - 46a , Wienerst . 1 —15 u.
63 —69 . Wahllokal : Lausitzerst . 3 bei Daun .

95 . 155 . Manteuffelst . 32 —42 und 80 —93 , Nau -

nynst . 1 und 91 , Oranienst . 1, Skalitzerst . 40 — 45 und 96

bis 107 . Wahllokal : Manteuffelst . 90 bei Lindemann .

96 . 156 . Lausitzer Platz 1 —4 und 16 —18 , Man¬

teuffelst . 30 —31 und 93a — 94 , Pücklerst . 32 , Waldemarst .
1 —9 und 71 —78 . Wahllokal : Waldemarstraße 75 bei

Schmidt .
97 . 157 . Waldemarst . 10 - 21 und 63 —70 . Wahl -

lokal : Waldemarst . 12 bei Schälicke .
97 . 158 . Mariannenplatz 6a — 17 , Mariannenst . 51

bis 53 , Muskauerst . 37 . Naunynst . 2 —15 , Waldemarst . 22

und 62 . Wahllokal : Naunynst . 6 bei Appel .
98 . 159 . Manteuffelst . 19 - 29 und 95 - 106 , Mus -

kauerst . 25 —35 und 38 —48 . Wahllokal : Muskauerst . 28

bei Buch .
99 . 160 . Wrangelst . 2 - 15 und 127 - 141 . Wahl¬

lokal : 80 . Gem. - Schule , Wrangelst . 133 .

99 . 161 . Köpnickerst . 21 —29 und 143 - 158 , Mari¬

annenplatz 18 —28 , Mariannen - Ufer 1 —9 , Mu8tauerst . [ 36 ,
Wrangelst . 1 und 142 —143 . Wahllokal : Köpnikerst . 150

bis 151 bei Tiltz .
100 . 162 . Köpnickerst . 18 — 20a u. 159 - 164 , Man¬

teuffelst . 1 —8 und 114 — 121 . Wahllokal : Köpnickerst . 158

bei Eichholz .
100 . 163 . Manteuffelst . 9 —18 u. 107 —113 , Wrangel¬

straße 16 , 17 und 126 . Wahllokal : Manteuffelst . 9 bei

Wohlhaupt .
101 und 102 . 164 . Eisenbahnst . 24 und 25 , Köp¬

nickerst . 16 - 17 und 165 - 172 , Pücklerst . 1 — 7 u. 52 - 61 .

Wahllokal : Köpnickerst . 167 bei Wetzel .
102 . 165 . Muskauerst , von Eisenbahnst , bis Nr . 24

und von Nr . 49 bis Eisenbahnst . , Pücklerst . 8 —31 und 33

bis 51 , Wrangelst . 18 - 28 und 118 —125 . Wahllokal -

Wrangelst . 118 bei Koch.
103 . 166 . Eisenbahnst . 1 — 16 u. 36 —48 , Wrangel¬

straße 29 und 116 —117 . Wahllokal : Wrangelst . 116 bei

Pasche .
103 . 167 . Eisenbahnst . 17 —23 und 26 - 35 . Wahl¬

lokal : Eisenbahnst . 29 bei Silberbach .
104 . 168 . Lausitzer Platz Ostseite , MuSkauerst . von

Zeughofst . bis Eisenbahnst , mit Autschluß der vier Eck -

grundstückc der Eisenbahn - und Muskauersr . ( l — 14 ) , Ska¬

litzerst . 84 — 95 , Wrangelst . 30 — 43 und 105 — 115 , Zeug¬
hofst . 11 —22 . Wahllokal : 46 . Gemeinde - Schule , Lausitzer
Platz >

105 . 169 . Köpnickerst . 1 — 15 u. 173 —195 , Zeughof¬
straße 1 —2 . Wahllokal : Köpnickerst . 195 bei Bettin .

105 . 170 . Skalitzerst . 73 - 83 , Wrangelst . 102 - 104

Zeughofst . 3 - 10 und 23 - 26 . Wahllokal : Zeughofst . 6

bei Prawitz .
106 . 171 . Oppelnerst . 4 —9 und 38 —42 , Sorauer -

straße 1 u. 31 , Straße 5 von Schlesischest . bis Wrangelst . ,
Wrangelst . 45 - 58 , 87 —89 und 91 - 100 . Wahllokal :

Oppelnerst . 42 bei Neumann .
106 . 172 . Oppelnerst . 1 - 3 u. 43 - 45 , Schlesische -

straße 1 —9 und 39 bis 46 , Skalitzerst . 63 bis 72 , Straße
5 von der Spree bis zur Schlesischenst . , Straße 60 , Abth .
I des Beb. - Pl . , Wrangelst . 90 und 91 . Wahllokal : 54 .

Gem. - Schule . Schlesischest . 4.

107 . 173 . Cuvryst . , Cuvry - Uier , Görlitzerstraße von

Straße 5 bis Görlitzer Ufer ( nördliche Seite ) inkl . Eckhaus
( Nr. 29 bis 44 ) . Görlitzer Ufer von Görlitzerst . inkl . Eck -

hauS bis Schlesischest . ( Nr . Ibis 14) , Lohmühlenweg , Platz
II , Schlesischest . 10 bis 38 , Bor dem Schlesischen Thor ,
Wrangelst . 59 bis 86 . Wahllokal : 85 . Gem. - Schule , Wrangel¬
straße 90 .

108 . 174 . Oppelnerst . 10 bis 19 und 30 bis 37 ,

Straße 5, Abth . f des Beb . - Pl . von der Wrangelst . exkl.
Eckhäuser derselben bis Görlitzerst . Wahllokal : Oppelner -
straße 29 bei Noack .

108 . 175 . Görlitzerst . 45 —61 , Oppelnerst . 20 —29 ,
Sorauerst . 2 —30 . Wahllokal : Görlitzerstr . 58 bei Tolks -

dorf , Eingang Sorauerst . 17 .

109 . 176 . Görlitzerstr . 62 , Lübbenerst . 1 —13 . Wahl¬
lokal : Lübbenerst . 1 bei Dührig .

109 . 177 . Görlitzerst . 63 bis 72 , Lübbenerst . 14 bis

20 , Skalitzerst . 47 bis 62 , Wrangelst . 44 . Wahllokal : Lüb -

benerst . 16 bei Menzel .
110 . 178 . Görlitzer Eisenbahn - Empfangsgebäude ,

Görlitzer Eisenbahnhof , Görlitzerstraße südliche Seite ( Nr . 1

bis 28 ) . Skalitzerst . 46b , Wendenst . I bis 6, Wienerst . 16

bis 29 und 60 —62 . Wahllokal : Wendenst . 6 u. Wienerst .
60 bei Liere .

110 . 179 . Görlitzer Ufer von Wienerst , bis Görlitzerst . ,
Wienerst . 30 bis 33 , 3 3b' - bis 59 und 41 bis 50 . Wahllokal :
Wienerstraße 31 bei Schmidt .

III . 180 . Grünauerst . , Kottbuser Ufer 21 bis 23 ,

Reichenbergerst . 55 bis 62 und 128 bis 136 . Wahllokal :

Grünauerst . 11 bei Neider .

112 und 1 13. 181 . Forsterst . 9 —48 , Görlitzer Ufer von

Kottbuser Ufer bisWienerst . , Kottbuser Ufer 1 —20 , Liegnitzer -
straße , Reichenbergerst . 63 —127 , Straße 1, Straße 5, Wiener -

straße40 . Wahllokal : 102 . Gem. - Schule , Reichenbergerst . 68 .

113 . 162 . Forsterst . 1 bis 8 und 49 bis 58 , Wiener -

straße 33a , Wahllokal : 100 . Gem. - Schule , Reichenberger -
straße 68 .

145 . 240 . Alexanderst . 8 bis 17 und 20a bis 36a ,

Blumenst . 1 bis 2 und 84 , Holzmarktst . 73, Kaiserst . 26,
Magazinst . 12 bis 13 , Projektirte Straße längs der Stadt -

bahn , soweit sie zum Standesamt �Vlla gehört , Wallner¬

theaterstraße 23 bis 24 . Wahllokal : Alexanderst . 21 bei

Metzner .
146 . 241 . Kl . Frankfurterst . 1 bis 9 und 20 bis

25 , Kaiserst . 1 bis 24 und 27 bis 40 . Wahllokal : 69 .

Gem. - Schule , Kl . Frankfurterst . 6.
146 . 242 . Blumenstraße 75 , Gr . Frankfurterstraße

69 , Kaiserst . 41 bis 48 , Magazinst . 1 bis 11 und 14 bis

19 , Schillingst . 1 bis 39 . Wahllokal : Alexanderst . 14a bei

Seegers .
147 . 243 . Blumenst . 3 bis 14a . 71 bis 74 und 76

bis 83 , Jfflandst . 1 bis 11 , Wallnertheaterst . 13 bis 22
und 25 bis 34 . Wahllokal : Blumenst . 10 bei Baatz .

147 . 244 . Blumenst . >15 bis 26 und 59 bis 70,
Grüner Weg 1 bis 13a und 114 bis 125 , Markusst . 41
bis 43 . Wahllokal : Blumenst . 9 bei KieSling .

148 . 245 , Alexanderst . 19 und 20 , Holzmarktst . 1
bis 18 , 52 bis 55 und 58 bis 72 , An der Jannowitzbrücke ,
Markusst . 47 und 54 , Raupachst . 1 bis 16 , Stadtbahn von

Michaelbrücke , Westseite , bis zum nördlichen Ufer der Spree
bei der Alexanderst . , Wallnertheaterst . 1 bis 12 und 35
bis 45 und don Stadtbezirk 3 : Alexanderst . 18 . Wahllokal :
Raupachst . 6 bei Stachel .

149 . 246 . Holzmarktst . 20 bis 24 und 43 bis 51 .

Kraulst . 26a bis 29 und 30a bis 32 , Langest . 1 bis 13
und 98 bis 110 , Stadtbahn von Krautst . , beide Seiten ,
bis Michaelbrücke , Westseite . Wahllokal : Langestraße 108
bei Nebelin .

149 . 247 . Andreasst . 68 , Krautst . 23 bis 23 und
33 bis 34 , Langest . 14 bis 27 und 82 bis 97 . Wahllokal :
Langest . 9 bei Torgus .

150 . 248 . Grüner Weg 21 bis 22 und 102 bis

103 , Krautsst . 11 bis 12 und 16 bis 16a , Kl . Markusst .
2 bis 30 . Wahllokal : Markusst . 7 bei Pfeiffer .

150 . 249 . Grüner Weg 14 bis 20 und 104 bis

113 , Markusst . 1 bis 15 , 44 bis 46 und 50 bis 53 , Kl .

Markuistraße 1. Wahllokal : Grüner Weg 20 bei Müller .
151 . 260 . Blumenst . 30 bis 34 und 61a bis 54,

Krautst . la bis 10 , 47 bis 52 und 54a bis 55a . Wahl¬
lokal : 12 . Gem. - Schule , Krautst . 49 .

151 . 251 . Blumenst . 27 bis 29 und 55 bis 58 ,
Markusst . 16 bis 21b , 24 bis 29a und 31 bis 40 . Wahl¬
lokal : Blumenst . 56 bei Ebersbach .

152 . 252 . Gr . Frankfurterst . 48 bis 55 , Waßmann -
straße 10 bis 34 . Wahllokal : Waßmannstraße 23 bei

Bauernhin .
153 . 253 . Gr . Frankfurterst . 56 bis 68 und 70 bis

91 , Markusst . 30 . Wahllokal : Gr . Frankfurterst . 72 bis
73 bei Schaffert .

153 . 264 . Andreasst . 45 und 46 , Blumenst . 42 , Gr .

Frankfurterst . 92 —126 , Koppenstraße 41 und 46 , Krautst .
1 und 56 . Wahllokal : Große Frankfurterstraße 102 bei

Brunzlow .
154 . 255 . Elisabethst . 1 und 65 bis 66 , Pallisaden -

straße 1 und 12 , Waßmannst . 34a bis 36 , Webeist . 17
bis 36 und 38 bis 49 . Wahllokal : Weberstraße 38 bei

Scholz .
154 . 256 . Weberst . 3 bis 16 und 50 bis 63 . Wahl -

lokal : Weberst . 13 bei Forholz .
155 . 257 . Lichtenbergerst . 10 und 11, Pallisadenst . 13

bis 29 und 88 bis 94 , Straußbergerst . 9 bis 10 und 34
bis 35 . Wahllokal : 23 Gem. - Schule , Straußbergerst . 9.

155 . 258 . Pallisadenst . 2 bis 11 und 95 bis 103 .

Wahllokal : Pallisadenst . 9 bei Kalmus .
166 . 259 . Gr . Frankfurterst . 31 bis 34 , Fürsten «

walderst . 2 bis 23 , Straußbergerst . 22 bis 26 . Wahllokal :
Gr . Frankfurterst . 27 bis 28 bei Fiebig .

156 . 260 . Gr . Frankfurterst . 35 bis 47 , Strauß¬
bergerst . 11 bis 21 und 26 bis 33 , Weberst . 1 bis 2 und
64 bis 66 . Wahllokal ; Straußbergerst . 34 bei Werner .

157 . 261 . Friedenst . 32 bis 40 und 92 bis 96 ,
Landsberger Platz 1 bis 4, Straußbergerst . 1 bis 8 und
36 bis 52 . Wahllokal : 94 . Gem. - Schule , Straußbergerst .
7 bis 8.

158 . 262 . Friedensbergerst . 41 . 43 , 44 - 46 u . 85bi »

91 , Friedrichsbergerst . 13 bis 18 . Wahllokal : Friedrichs -
bergerst . 20 bei Radge.

158 . 263 . Friedrichsbergerst . 2 bis 12 und 19 bis 26 .

Wahllokal : Friedrichsbergerst . 23 bei Neumeyer .
159 . 264 . Friedrichsbergerst . 1 und 27 , Fürstenwal -

derst . 1 und 24 , Pallisadenst . 30 bis 36 und 73 bis 87 .

Wahllokal : Pallisadenst . 76 bei Kammler .
169 . 265 . Verlängerte Andreasst : , Gr . Frankfurter -

straße 12 bis 30b , Koppenst . 42 bis 45 , Pallisadenst . 37
bis 38 und 66 bis 72 . Große Frankfurterstaße 30 bei
Bast . ]

160 . 266 . Friedenst . 47 - 72 und 82 - 84 , Palli¬
sadenst . 53 —55 , Straße 42 von Friedenst . bis Tilfiterst . ,
Straße 46 . Wahllokal : Pallisadenst . 53 bei Buley .

160 . 267 . Koppenst . von Pallisadenst . bis Friedenst . ,
Pallisadenst . 39 - 50 und 56 — 65 . Wahllokal : Pallisaden -
straße 59 bei von Plachecky .

161 . 268 . Gr . Frankfurterst . 1 - 4 , Friedenst . 73
bis 81 , Fruchtst . 39 —48 , Pallisadenst . 61 —52 . Wahllokal :
Friedenst . 74 bei Süßkow .

161 . 269 . Gr . Frankfurterst . 4a — 11 und 127 —141 ,
Fruchtst . 49 . Wahllokal : Gr . Frankfurterst . 141 b. Klotz.

162 . 270 . Andreasst . 29 - 41 und 49 —59 , Grüner
Weg 89 —90 . Wahllokal : Andreasst . 49 bei Pump .

162 . 271 . Andreasst . 42 —44 und 47 - 48 , Blumenst .
34a —41 und 43 —51 , Krautst . 53 —54 . Wahllokal : Blumen¬
straße 39 bei Haase .

163 . 272 . Andreasplatz , AndreaSst . 60 , Kl . Andreasst . ,
Grüner Weg 31 , Krautst . 40a und 41 . Wahllokal : Kl .
AndreaSst . 3 bei Frauenderf .

163 . 273 . Grüner Weg 23 - 30 und 91 - 101
Krautst . 13 — 15 , 17 — 22 , 35 —40 und 42 — 46 . Wahllokal '
18 . Gem . - Schule Krautst . 43 ,

164 . 274 . AndreaSst . 14 —24 und 61 —67 Lanaest
29 - 35 und 74 - 81 . Wahllokal : 34 . Gem. - Schule Lana . .
straße 76 .

164 . 275 . Andreasst . 25 — 28, Grüner Wea 32 — 44
und 75 - 88 . Wahllokal : Grüner Weg 78 bei Büttner

# # # # #
165 . 277 . Breslauerstr . 1 - 10 und 22 - 33 , Holz -



marktstr . 25 —42 excl. 34a , Ärautftr . 30 . Wahllokal : Brcs -

lauerstr . 23 bei Neumann .

166 u. 167 . 278 . Breslauerstr . 15 —16 , Frankfurter¬
bahnstraße incl . Am Schlesischen Bahnhof , Südseite , Frucht -
straße 1 —8 und 83 —86 , Koppenstr . 1 —4 und 88 —94 ,

Mühlenstr . 41 — 50, An der Schillingbrücke , östliche Seite ,

Stralauer Platz 1 — 23 und 29 —35 . Wahllokal : Koppen¬
straße 90 bei Kruhl .

166 u. 167 . 279 . Mühlenstr . 1 - 40 und 51 - 80 ,

Platz H, Rummelsburger Platz , Chausse nach Stralau vom

ehemaligen Thor bis zur Weichbildgrenze , Straße 37 , Mark -

grafendamm von Chausiee nach Stralau bis zur Weichbild -

grenze , Straßen 39 , 40 , 42 , 43 , 44 , 45 , 46 , 47 und 49 ,

Abth . XIV des Beb. - Pl . , Terrain der Ost - und Schlesischen
Bahn von der Warschauerstraße bis zur Weichbildgrenze ,
Warschauerstraße von der Spree bis zur Frankfurter Bahn
<incl . am Oberbaum ) . Wahllokal : Mühlenstr . 31 bei Müller .

168 . 280 . Breslauerstr . 17 , Koppenstr . 6 —14 und

78 —87 , Langestr . 36 —44 und 67 —73 , Schlesischer Bahn¬
hof , Empfangsgebäude und Bahnanlagen zc. bis zur War -

schauerstraße , Stadtbahn vom Schlesischen Bahnhof bis

westlich zur Koppenstr . , diese eingeschlossen . Wahllokal :
Koppenstr . 9 bei Schröder .

168 . 281 . Fruchtstr . 9 —15 und 74 —82 , Langestr .
46 —46 . Wahllokal : Langestr . 65 bei Gutschmidt .

169 . 282 . Friedrichsfelderstr . 14 —32 , Fruchtstr . 16

bis 19 und 72 —73 . Wahllokal : Friedrichsfelderstr . , 24

bei Schubert .
169 . 283 . Friedrichsfelderstr . 2 —13 und 33 —43 .

Wahllokal : Friedrichsfelderstr . 13 bei Müller .

170 . 284 . Fruchtstr . 70 und 71 , Münchebergerstr .
1 — 10 und 24 —34 . Wahllokal : Münchebergerstr . 29 bei

Schulz .
170 . 285 . Koppenstr . 15 —18 und 73 —77 , Münche¬

bergerstr . 11 bis 23 excl. 18 . Wahllokal : 38 . Gem. - Schule ,
Koppenstr . 75a .

171 . 286 . Grüner Weg 47 bis 58 und 61 bis 70 .

Wahllokal : Grüner Weg 58 bei Schirmer .
171 . 287 . Grüner Weg 45 - 46 und 71 —74 , Kop¬

penstr . 20 bis 28 und 61 bis 72a , Münchebergerstr . 18 .

Wahllokal : Koppenstr . 61 bei Wurl .

172 . 288 . Küstriner Platz 1 bis 10 , Fruchtstr . 67

bis 68 , Grüner Weg 59 bis 60 , Rüdersdorferstr . 1 und

41 bis 51 . Wahllokal : Küstriner Platz 10 bei Weber .

172 . 289 , Friedrichsfelderstr . 1, Fruchtstr . 20 bis

22 und 69 , Am Ostbahnhof 1 bis 20 , Ostbahnhof - Em-
pfangsgebäude , Ostbahnhof bis östlich zur Warschauerstr .
Wahllokal : Fruchtstr . 68 bei Choscz .

173 . 290 . Koppenstr . 29 bis 40 und 47 bis 60 ,

Rüdersdorferstr . 14 bis 20 . Wahllokal : Koppenstr . 35 bei

Keller .
173 . 291 . Rüdersdorferstr . 2 bis 13 und 21 bis 33 .

Wahllokal : 30 . Gem. - Schule , Rüdersdorferstr . 4/5 .
174 . 292 . Fruchtstr . 23 bis 31 und 62 bis 66 ,

Königsbergerstr . 1 bis 8, Rüdersdorferstr . 34 bis 40 .

Wahllokal : Fruchtstr . 66 bei Schonert .
174 . 293 . Fruchtstr . 32 bis 38 und 50 bis 61 ,

Memelerstr . 38 . Wahllokal : 52 . Gem. - Schule , Fruchtstr . 38 .
175 . 294 . Guben erstr . , verlängerte Königsbergerstr . ,

Memelerstr . 24 bis 37 und 39 bis 55 . Wahllokal : 98 . Gem . -

Schule , Memelerstraße 24/25 .
176 . 295 Memelerstr . 15 bis 23 und 66 bis 65,

Posen erst . 1 bis 17 , verlängerte Posenerstr . , Rüdersdorfer -
straße 52 und 53 . Wahllokal : Posenerstr . 10 bei Krüger .

177 . 296 . Memelerst . 66 , Rüdcrsdorferst . 54 bis 70 .

Wahllokal : Rüdersdorferst . 54 bei Springer .
177 . 297 . Brombergerst . , Memelerst . 1 bis 14 und

67 bis 83 , Pillauerst . , Plätze B und K, Abth . XIV des

Beb . - Pl . , Straße 4, Straße 7 von Straße 9 bis Meine -

lerst . , Straße 10 von Straße 7 bis Weichbildgrenze , Straße
12 von Memelerst . bis Straße 24 , Straße 13 , Straße 14
von Straße 12 bis Weichbildgrenze , Straßen 17 und 18 ,
Straße 19 von Straße 12 bis zur Eisenbahn , Straßen 20 ,
21 , 22 , 23 , 24 , 25 , sämmtlich Abth . XIV des Beb. - Pl . ,
Warschauerst , von der Niederlchl . - Märk. Eisenbahn bis

Straße 9, Werkstätten der Kgl . Oslbahn bei der War -

schauerst . Wahllokal : Memelerst . 79 bei Länder .

179 . 298 . Frankfurter Allee 75 bis 121 , Mögelinerst . ,
Tilsiterst . von Frankfurter Allee bis Straße 44 , Weiden -

weg von Friedenst . bis Tilsiterst . Wahllokal : Frankfurter
Allee 78 bei Noack .

178 u. 180 . 299 . Boxhagenerst . von Frankfurter
Allee bis Weichbildgrenze , Frankfurter Allee 65 bis 74

und 122 bis 134 , Liebigst . . Petersburgerst . von Straße 44

bis Frankfurter Allee , Platz N, Straße 7 von Straße 9

bis Frankfurter Allee und Straße 9 von Straße 7 bis

Weichbildgrenze , Abth . XIV des Beb . - Pl . , Straße 58 von

Platz N bis Straße 59 und Straße 59 von Straße 58

bis Eldenaerst . , Abth . XIII ' des Beb. - Pl . . Thaerst . von

Frankfurter Allee bis Eldenaerst . , Warschauerst , von Straße
9 bis Frankfurter Allee , Weidenweg von Tilsiterst . bis

Liebigst . Wahllokal : 109 . Gem. - Schule , Thaerst .

181 . 300 . Straße 58 ( Eckardtsbergstr . ) von Liebig -

straße bis Straße 58a , Eldenaerstraße , Frankfurter Allee

1 —64 und 135 —150 , Platz E , Proskauerstr . , Straßen 56a ,

68a , 59b , 63 , 63a , 66a , 66b , 67 , 67a und 69 , Abth . XIII '

des Beb. - Pl . , Thaerstraße von Eldenaerstraße bis zur Ring -

bahn . Wahllokal : Frankfurter Allee - u. Proskauerstr . - Ecke
bei Doppelstein .

182 . 301 . Elisabethstr . 2 — 14 und 53 —64 , Kl .

Frankfurterstr . 10 , 11 und 14 — 19 , Waßmannstr . 2 —6

und 9 bis 9a . Wahllokal : Kl . Frankfurterstr . 15 bei

Friede ! .
182 . 302 . Elisabethstr . 15 bis 52 . Wahllokal : Eli¬

sabethstr . 30 bei Rohloff .
183 . 303 . Büsching - Platz , Büschingstr . 17 , Kl . Frank¬

furterstr . 12 , Gollnowstr . 18 bis 30 , Landsbergerstr . 20

bis 34 und 89 bis 100 , Landwehrstr . 44 , Mehnerstr . 1 bis

5 und 16 bis 23 , Pallifadenstr . 104 bis 106 , Waßmann -
straße 1, Weberstr . 37 . Wahllokal : Landsbergerstr . 31 bei

Rübsam .
183 . 304 . Fliederstr . 2 bis 16 , Gollnowstr . 8 bis 17

und 31 bis 35 , Mehnerstr . 6 bis 15 , Weinstr . 20 bis 21 .

Wahllokal : Landsbergerstr . 25/26 bei Lindemann .

184 . 305 . Barnimstr . 1 , Höchstestr . 25 und 26 ,

Landsbergerstr . 7 bis 19 und 101 bis 116a , Lichtenberger -
straße 1 bis 2 und 21 bis 22 . Wahllokal : Landsberger -
straße 113 bei Wulff .

184 . 306 . Llchtenbergerstr . 3 bis 9 und 12 bis 20 .

Wahllokal : Llchtenbergerstr . 16 bei Tamms .

186 . 307 . Friedenstr . 17 bis 31 , Höchstestr . 17 bis 24

uno 27 bis 39 , Landsbergerstr . 1 bis 6 und 117 bis 120a ,

Lichtenbergerstr . 23 . Wahllokal : 33 . Gem. - Schule , Frieden -
straße 19/20 .

186 . 308 . Barnimstr . 2 bis 9 und 43 bis 50 ,

Büschingstr . exel. 17 , Friedenstr . 16 und 16a , Höchstestr .
16 , 40 , 40a und 41 . Wahllokal : Büschingstr . 15 bei Rüth .

187 . 309 . Friedenstr . 10 —15 , Höchstestr . 9 bis 15

und 42 bis 46 , Weinstr . 1 bis 5 und 27 bis 32 . Wahl -
lokal : Höchstestr . 46 bei Neumann .

187 . 310 . Barnimstr . 10 , 41a und 42 , Weinstr . 6

bis 19 und 22 bis 26 . Wahllokal : Weinstr . 11 bei Triesch -
mann .

188 . 311 . Barnimstr . 11 bis 25 und 27 bis 41 ,

Fliederstr . 1 und 17 , Friedenstr . 5 bis 9, Georgenkirchstr .
1c und 52 , verlängerte Georgenkirchstr . , Höchstestr . 1 bis 8

und 47 bis 51 . Wahllokal : Weinstr . 22 bei Ladwig .
189 . 312 . Elbingerstr . von Straße 25 bis Lands¬

berger Allee ( südl . Seite ) , der Friedrichshain , Straße „ Am
Friedrichshain " , Landsberger Allee 1 bis 17 und 150 bis

160 , Straße 1 von Am Friedrichshain bis Straße 2,
Abth . XIII 1 des Beb. - Pl . , und von Stadt - Bezirk 193 :

Elbingerstr . von Greifswalderstr . bis zum Verlorenen Weg,
Platz A, Straße 1 von Straße 2 bis Straße 4, Straßen
2, 3 und 4, Abth . XHI 1 d. Beb . - Pl . Wahllokal : Lands -

berger Allee 157/158 bei Jahn .
189 . 313 . Landsberger Allee 18 bis 41 und 138

bis 158 , Petersburgerstr . von Landsberger Allee bis Straße 44 ,

Platz M, Straßen 42 , 43 und 44 von Tilsiterstr . bis Peters -
burgerstr . , Straße 44a , Abth . XHl 2 d. Beb. - Pl . , Straßen
16a , 16b , 22 , Straße 25 von Straße 2 bis Elbingerstr . ,
Straße 31 , Abth . XIII 1 d. Beb. - Pl . , Tilsiterstr . von

Straße 44 bis Landsberger Allee . Wahllokal : Landsberger
Allee 28 bei Dahlmann .

190 u. 191 . 314 . Elbingerstr . von Straße 25 ( Ver¬
lorener Weg ) bis Landsberger Allee , nördliche Seite , Lands -

berger Allee 42 bis 44 und 135 bis 137 . Wahllokal :
Landsberger Allee 150 bei Steffens .

190 und 191 . 316 . Landsberger Allee 45 bis 134 ,

Plätze H und K, Straße 16 vom Verlorenen Weg bis zur
südöstlichen Weichbildgrenze , Straßen 16 , 17 , 18 , 21 , 21a ,
22 , 23 , 24 , 24a , 25, von Elbingerstr . bis Straße 115 , 26 ,
26a , 27 , 28 , 28a und 30 , Abth . XIII 1 d. Beb. - Pl . ,
Straßen 42 und 43 von Petersburgerstr . bis Straße 49 ,
Straße 44 von Petersburgerstr . bis Straße 48 , Straßen
48 , 49 und 51 , Thaerstr . nördlich von der Ringbahn ,
Abth . XIII 2 d. Beb . - Pl , und von Stadt - Bezirk 192 :

Platz C, Straßen 7, 8, 9, 10 , 11 , 12 , 13 , 14 , Straße 15

von Greifswalderstr . bis zum Verlorenen Weg , Abth . XIII

1 d. Beb . - Pl . Wahllokal : Landsberger Allee 46 bei Herr¬
mann .

5 . Wahlkreis .
192 u. 193 . 316 . Danzigerstr . von Prenzlauer Allee

bis Elbingerst . , Greifswalderstr . 22 bis 50 , Plätze F und

G, Abth . XII d. Beb. - Pl . , Straßen 16 , 24 und 29 von

Prenzlauer Allee bis GreifSwalderst . , Straßen 19 und 20

von Prenzlauer Allee bis GreifSwalderst . , Straßen 22 , 23 ,
und 32 , sowie Straße 25 vom Taraschwitzweg bis Straße
16 , sämmtlich Abth . XII d. Beb. - Pl . , Straße 38 , Abth .
XIII 1 d. B. - Pl . , Taraschwitzweg 2 bis 47 . Wahllokal :
Greifswalderstr . 24a bei Bauer .

194 . 317 . GreifSwalderst . 1 bis 9d und 65 bis 72 ,
Heinersdorferstr . Wahllokal : GreifSwalderst . 68 b. Lorenz .

194 . 318 . Griifswalderst . 10 bis 21a und 51 bis

64 , Straße 25 von Heinersdorferst . bis Taraschwitzweg ,
Straße 30 , Abth . XII d. Beb . - Pl . Wahllokal : 58 . Gem . -

Schule , Heinersdorferst . 5.
195 . 319 . Barnimst . 26 , Friedenst . 1 bis 4b , Goll -

nowst . 1 und 43 , Neue Königst . 1 bis 19c und 76 bis 95 .

Wahllokal : Neue Königsst . 7 bei Jaeckel .
196 . 320 . Georgenkirchplatz 15, 18 und 19 , Georgen -

kirchst . 1b , la , 1, 2 bis 51 , Gollnowst . 2 bis 7 und 36
bis 42 , Katharinenst . 5 bis 7, Lietzmannst . 2 bis 6a , und
12b bis 14 . Wahllokal : 11 . Gem. - Schule , Georgenkirch¬
platz 18 .

197 . 321 . Kl . Frankfurterst . 13 , Landsbergerst . 35
bis 41 und 82 bis 88 , Landwehrst . 2 bis 15 und 34 bis
43 , Lietzmannst . 7 bis 12a und von Stadt - Bezirk 183 :
Landwehrst . 1. Wahllokal : Landsbergerst . 82 bei Ruff .

197 , 322 . Georgenkirchplatz 1 bi » 14 , Katharinenst .
1 bis 4 und 8 bis 12 , Kurzestr . 20 , Landsbergerstr . 42
bis 59 und 68 bis 81 , Landwehrstr . 16 bis 33a . Wahl¬
lokal : Landsbergerstr . 73 bei Franke .

198 . 323 . Georgenkirchplatz 20 bis 32 , Neue König¬
straße 20 bis 43 und 50 bis 75 , Linienstr . 250 , Lietzmann -
straße 1 und 14a , Alte Schützenstr . 1 und 2, Wadzeckstr .
9 bis 14 . Wahllokal : Neue Königstr . 36 bei Kapitzky

199 . 324 . Friedenstr . 97 bis 106 , Keibelstr . 1 und
43 bis 44 , Linienstr . 1 bis 12 und 240 bis 249 , Loth -
ringerstr . III bis 112 , Prenzlauer Allee 1, Prenzlauerstr .
1 bis 5 und 57; bis 62 . Wahllokal : Linienstr 5, Schützen¬
haus .

200 . 326 . Keibelstr . 2 bis 42 , Prenzlauerstr . 33 bis
39 , Alte Schützenstr . 3 bis 7, Wadzeckstr . 3 ' bis 8 und 15
biS 21 . Wahllokal : 84 . Gem. - Schule , Keibelstr . 31/32 .

200 . 326 . Hirtenst . 1 — 2 und 20 — 21 , Prenzlauer¬
straße 6 —30 und 40 - 56 , Wadzeckst. 1 bis 2 und 22 bis
23 . Wahllokal : Prenzlauerstraße 41 bis 42 bei Schulz .

201 . 327 . Alexanderplatz 1 bis 4 , Alexanderft . 1
BtS 7, 37 bis 52 und 69 bis 71 , Georgenkirchplatz 33 und
34 , Kaiserst . 25 und 25a , nach Süden verlängerte Kaisers ! . ,
Königsgraben 1 und 20 bis 22 , Neue Königsst . 44 bis 49 ,
Kürzest . 1 bis 19 , Landsbergerst . 60 bis 67 , Prenzlauerst .
32 und 32a , Alte Schützens ! . 8 bis 16 , Straße längs der
Stadtbahn , nördliche Seite , vom Alexanderplatz bisKöniqs -
graben . Wahllokal : Alexanderft . 40 bei Ouarg .

202 . 328 . Alexanderft . 53 bis 68 , Kl . Älexanderst .
18 bis 24 , Königsgraben 2 bis 19 , Münzst . 17 bis 19
Prenzlauerst . 31 , Straße längs der Stadtbahn , Rückseite
der Straße Konigsgraben . Wahllokal : Königsgraben 19
bei Jacob .

202 . 329 . Kl . Alexanderft . 1 bis 17 und 25 bis 32
Bartelst . la bis 14 , Hirtenst . 3 bis 5a und 18 bis 19'
Weydingerst . 11 bis 22 . Wahllokal : 9. Gemeinde -Schule '
Hirtenst . 4.

203 . 330 . Kl . Alexanderft . 33 , Amalienst . 1 u. 21
Bartelst . 1 und 15 , Koblanckst. 18 , Linienst . 13 bis 41 «'
227 bis 239 , Lothringerst . 83 bis 110 , Alte Schönhauser -
straße 60 bis 61 , Weydingerst . 23 . Wahllokal : Linienst .
19 bei Heinrich .

204 . 331 . Amalienst . 2 bis 9 und 17 bis 20 , Fü¬
silierst . 1 bis 16 , Grenadierst . 1 bis 7 und 40 bis 51
Hirtenst . 11 , Linienst . 234a bis 226 . Wahllokal : Grena¬
dierst . 43a bei Behrendt .

204 . 332 . Amalienst . 10 bis 16 , Hirtenst . 6 bis 10 ,

Koblankst . 1 bis 17 , Weydingerst . 1 bis 10 . Wahllokal :
Amalienst . 11 bei Walter .

205 . 333 . Grenadierst . 8 bis 39 , Hirtenst . 12 bis

17 , Kaiser Wilhelmst . von Straße längs der Stadtbahn bis

Münzst . , Münzst . 8 bis 16 und 20 dis 23a , Schendelgasse
5, Straße längs der Stadtbahn östlich von der Rochstraße
(exkl. Eckgrundstück dieser und der Rochst . ) Wahll . : Gre -

nadierst . 33 bei Seefeld .
206 . 334 . Dragonerst . 7 bis 43 , Münzst . 1 bis 7

und 24 bis 29 , Rochst , nördlich von der Stadtbahn bis zur

Münzst . , Schendelgasse 2 bis 4, Straße längs der Stadt -

bahn , westlich der Rochst , ( incl . Eckgrundsiück dieser und

der Rochst . Wahll . : Münzst . 5 bei Krause .
207 . 335 . Gormannst . 4 bis 9, Mulackst . 25 bis 15,

Alte Schönhauserst . 12 bis 20 . Steinst . 1 bis 17 und 26

bis 38 . Wahll . : Alte Schönhauserst . 23 bis 24 , Bötzow' ?
Brauerei .

207 . 336 . Gormannst . 1 bis 3, Münzst . 30 , Schen¬

delgasse 1, Alte Schönhauserst . 21 bis 50 , Neue Schön¬

hauserst . 1 und la . Weinmeisterst , la bis �18. Wahll . :

Weinmeisterst . 18 bei Neumann .

208 . 337 . Dragonerst . 1 bis 6a und 44 bis 50 ,

Linienst . 42 und 210 bis 224 , Mulackst . 1 bis 2 und 6,

Rückerst . , Schendelgasse 6 bis 8, Alte Schönhauserst . 1 bis

11 und 51 bis 59 . Wahll . : Alte Schönhauserst . jll bei

Bielecki .
208 . 338 . Gormannst . 10 bis 17 und 20 biS 24 /

Linienst . 43 bis 61a und 209 , Lothringerst . 65 bis 82 »,

Mulackst . 3 bis 5 und 7 bis 14a . Wahll . : Linienst . 44 bei

Ackermann .
209 . 339 . Augustst . 41 bis 45 , Linienst . 62 bi » 75 ,

202 bis 208 , Lothringerst . 52 bis 64 , Rosenthalerst . 1 »' »

9 und 63 bis 72a , Kl . Rosenthalerst . 8 bis 13 . Wahll. :
Linienst . 66 bei Woltag .

209 . 340 . Gipsst . 18a , Gormannst . 18 bi » 19 und

25 bis 31 , Mulackst . 15 bis 24 , Rosenthalerst . 10 bis 24

und 54 bis 62 , Kl . Rosenthalerst . 1 bis 7, Steinst . 18 bis

25 , Weinmeisterst . 19 . Wahll . : Rdsenthalerstraße 56 bei

Oeser . ,

210 . 341 . Gipsst . 18 , Rosenthalerst . 25 bis 32 und

46 bis 53 , Neue Schönhauserst . 2 bis 21 , Sophienst . 1

bis 11 , Weinmeisterst . 1. Wahll . : Neue Schönhauserst . 2u

bei Schulze .
210 . 342 . Hackescher Markt 1 bis 5, Monbijoupl - ?

12 Gr . Präsidentenst . 1 bis 10 , Kl . Präsidentenst . 1 bis 0'

Neue Promenade 1 bis 8, Rosenthalerst . 33 bis 45 , Span '

dauerbrücke 4 bis 9, Straße längs der Stadtbahn bis zu

Spandauerbrücke und von Stadtbezirk 5 : Kl . Präsidenten'
straße 6 und 7 und Nene Promenade 9 und 10 . Wählt . -

Rosenthalerst . 38 bei Stein .

211 . 343 . Gr . Hamburgerst . 15 bis 33 , Monbl,ou

platz 1 bis 11 , Orauienburgerst . 1 bis 16 und 81 bis V;

Ueberfahrtsgasse . Wahll . : Oranienburgerstraße 8

Buchholz . . .

211 . 344 . Artilleriest . 13 bis 21 , Gr . HamburgMl -
12 bis 14 , Krausnickst . , Oranicnburgerst . 17 bis 34 u. '

bi 80 , Ziegelst . 14 bis 23 . Wahll . : Oranienburgcrst .
bei Reimer .

212 . 345 . Gr . Hamburgerst . 10 bis 11 und 34

37 , Sophienst . 1 bis 9 und 12 bis 34 . Wahll . : Soph� '

, 15 , Handwerker - Vereins - Lokal . , <. ;«

212 . 346 . Augustst . 28 , 29 und 32a , Gipsst - 1 ? '

I 17a , 19 bis 23a und 25 bis 32 , Gr . Hamburgerst. l ° .

9 und 38 bis 41 , Sophienst . 35 . Wahll . : 8. Gcm . - S- hu '

Gipsst . 23a . . 46
213 . 347 . Augustst . 30 bis 40 , exkl�

32a und

bis 52 , Gipsst . 23b , 24 u . 33 , Joachimst . Wahll . : Aug » ,

straße 47a bei Boese . r �
213 . 348 . Ackerst . 1 u. la , Augustst . 53 , Kl . Augu ,

straße 8 bis 14a , Elsasserst . 82 bis 97 , Linienst . 7v °

89 und 195 bis 201a . Wahll . ; Elsasserst . 96 bei

214 . 349 . Augustst . 25 bis 27 und 54 bis 64 , *

Augustst . 7a . Kl . Hamburgerst . 2 bis 26 , Koppenpla ? /

j Linienst . 105 bis 106 und 160 bis 161 . Wahll . : Li

straße 96 bei Hoffmeister . . , tu

214 . 350 . Ackerst . 172 bis 174 , Kl . Augustst. . l

7, Elsasserst . 63 bis 81 , Kl . Hamburgerst . 27 , Kopp - W
exkl. 4, Linienst . 93 bis 104 und 161a bis 194 . W 9

36 . Gem. - Schule , Linienst . 162 . . . . oß.
215 . 351 . Artilleriest . 4 bis 4b und 22 bi »

Augustst . 1 bis 8 und 83 bis 93 , Oramenburgerst . .

43 und 58 bis 66 . Wahll . : Artilleriest . 30 bei Gey

—
3C unb 27 bis "

215 . 352 . Artilleriest . 2 vis ot - • ,

Augustst . 9 bis 24 und 65 bis 82 . Wahll . : Augul

bei Merkens . . l9i bis
216 . 353 . Friedrichst . 108 bis 113a und "

1316 , Johannisst . 2 bis 7 und 9 bis 24 , Kalks - he "

2 bis 4, Linienst . 136 , Oramenburgerst . 44 bis

bis 69 . Wahll . : Friedrichst . III bei Balkhausen - �
216 . 354 Artilleriest . 5 bis 12 , gnebnch b i

f,.
107 und 133 bis 136 , Johannisst . 1 und 8, Kalksqeu �

1, Schiffbauerdamm 1, Ziegelst . 1 bis 13 und 24

Wahll . Turnhalle der Luisenschule , Ziegelst . 12 . hjj
217 . 355 . Kommunikation am Neuen Thor .

20 , Elsasserst . 41 bis 51 , Friedrichst . 114 bis 123 , z ,

straße 122 bis 135 und 137 bis 147 . Wahllokal . *-

straße 142 bis 143 bei Doebert . zz bis
217 . 356 . Artilleriest . 1 und 31b , Elsasses -

67 , Linienst . 107 bis 121 und 148 bis 159 . Wah

Linienst . 153 bei Schmidt . Nhilst�
279 . 443 . Luisenst . 6 bis 12und48bis66, - py 55

straße 1, 12 bis 13 und 24 . Wahllokal : Luisenstt
bei Rotstock .

� 6I8 14,
279 . 445 . Kommunikation am Neuen Thor

�
Ii

Luisenplatz , Luisenst . 1 bis 5 und 67 , c�flgt«*
und 1 3a bis 23 . Wahllokal : Luisenst . 2 bei s »

280 . 445 . Albrechtst . 4b . s 18 , Friedrichs�
straße 15 bis 27 , Marienst . 17 , 18 und 18a , Ma " o ,5

straße , Schiffbauerdamm 2 bis 8. Wahllokal :

bei Anclam . , „ 9 Aam
280 . 446 . Albrechtst . 1 bis 93 und 19 bis 2� ß

straße 9 bis 14 und 28 bis 37 , Schumannst- »

Wahllokal : Karlst . 29 bei Pabst . �. «bau «rda <
281 . 447 . Luisenstr . 22 bi « 37 ,

9 bis 38 die Stadtbahn vom nördlichen Uf #
�

"

beim Schiffbauerdamm bis zur Karlsraße , diese ausg

Wahllokal : Luiserst . 32 bei Kaesehagen .

3t

AT « T ' Ä TSTTi�S : S»"
Marienstr . 1 bis 16 und 19 bis 32 . Wahu »

straße 31 bei Ramm .
rw 20 �

282 . 449 . Luisenstr . 13 , Schumann )

41,

3i :



ttnterbaymftr. 7. Wahllokal : Unterbaumstraße 2. bei

«ruzer .
282 . 450 . Chariteestraße , Karlstr . 1 bis 8 und 38

bis 46 , Luisenstraße 14 bis 16 und 42 bis 47 , Schiffbauer -
Mmm 39 und 40 , Schumannstr . 1 bis 4, 19 und 22 bis
«3, Stadtbahn von der Karlstraße , beide Seiten bis zum

�umboldthafen , Unterbaumstr . excl . 7. Wahllokal : Karl -
ßraße 37 bei Schüaner .

6 . Wahlkreis .
,,

2l8 . 357 . Lothnngerst . 1 —12 , Prenzlauer Allee 2 — IG
inb 241 - 249 , Eaaibri - ckerst . 1 - 9 unv 2G - 35 . Wahllokal :
«aarbiückerst . 1; 4, Böhow ' s Brauerei - Ausscbank .

%
219 - 358 . Mcycrst . 1 —11 und 31 —43 , Straßburgerstr .

Iii ? "• 36 —37 , Weißenburgeist . 2 —7 . Wahllokal : Metzelst .
" »er Steiting .
o,, .

219 - 359 . Metzerst . 12 —30 , Prenzlauer Allee 239 und
249. Wahllokal : Metzerst . 26 bei Tick .

w r
360 - Lothringerst . 13 —20 , Saarbrückerst . 25 , Straß -

ÄdV~21 38 _ Ga Wahllokal : Straßburgcrst . 42

n
220 - 361 . Fchrbellinerst . 1 und 2, Lothringerst . 21 und

hlä , ?llumst. 29 , Saarbrückerst . 10 —24 , Schönhauser Allee 1

r' s. U und 177 - 188 , Weißcnburgcrst . 1. Wahllokal : Schön -

on , 19jll , Brauerei „Königstadt " .
%

' 21 . 362 . Angcrmündcist . 1 —12 , Christinen st . 1 —9 und

Lothringerst . 23 - 27 , Lottumst - 1 - 8 und 22 - 28 .

on .
al : Lottumst . 3 bei Lowinski .

91 221 . 363 . Chorinerst . 2 und 3, Cbristincnst . 10 —13 und

an , >ehrbellinerst . 3 —9 und 94 —100 , Lottumst . 9 —21 .

on<! : fchrbellinerst . 98 bei Liebeck .

bis i-l2- J61 Christinenst . 23 - 25 . Schönhauser Allee 173

SRinur » Schwedterst . 1 —19 und 255 —268 , Templinerst . 1.

ono
: Schönhauser Allee 176 bei Schneider und Hillig .

Wo 065 . Christinenst . 14 —22 » und 26 —30, Templiner -

7°«/ ,2 - 13 und 15 - 19 . Zionslirchst . 26 - 31 . Wahllokal :

oö�erst. 11 bei Geras .
wo ' 23 . 366 . Chorinerst . 15 —19 und 66 —71 , Kastanien -

K* 07 —48 und 61 - 69 , Schwcdterst . 20 - 28 und 245a bis
�- Wahllokal : Schwedterst . 23 bei Silber .

An 667 . Fchrbellinerst . 17 —24 und 63 —83 . Kastanicn -

bis l>r Zionskirchplatz 4, Zionslirchst . 12 —19 und 38
Wahllokal : Kastanien - Allee 56 bei Koch .

10 —in �68. Chorinerst . 4 —14 und 71a — 86, Fehrbclliner -
32�7 und 84 - 93 , Templinerst . 14, Zionskirchst . 20 - 25 und

ooß Wahllokal : 55 . Gem. - Schule , Chorinerst . 74 .

Ssebriso ' - 09 . Chorinerst . 1 und 87 , Christinenst . 40 und 41 ,

' Minerfl . 58 - 62 , Lothringerst . 23 - 51 , Wcinbergsweg .
Wahllokal : Weinbergsweg 2 bei Aumann .

157 J - 370 . Ackerst . 16 , Brunnenst . 1 —11 und 146 bis

«üttner etft - 1 - 10a - Wahllokal : Elsasserstraße 3 bei

" nd Tin „o81 - Gransccrst . 1 — 10 , i - zwtnemunoersl . y — ju

ftta«e ro ?L.ollinerst . 1 - 8 und 60 - 71 . Wahllokal : Wolliner -
- - » n Lindncr .

�llle/qß 082 . Fürstcnbergerst . , Griebcnowst . 23 a, Kastanien -

linerst o �d 70 . Schwcdterst . 29 - 40 und 237 - 245 , Wol -

. 233 Wahllokal : Fürstcnberpcrst . 1 b. Schcwzig .

11- 40 ,3 . Bernaucrst . 50 , Rhcinsbergcrst . 30 —45. Schwcdterst .

. hllok»�� 222 - 236 . Straße 43 , Adth . XI des Beb . - Pl .

. 234 ö�O- Gem. - Schule , Schwedterst . 233234 .

19�47
' 0. 384. Arkonaplatz 1 —9 , Rhcinsdergcrst - 28 —29 und

S0Wcrw � Swinemünderst . 11 —12a und 139 ,

bei uuypl und 47 —58 . Wahllokal : Rheinsbcrgerst .

io 234 ?Ä�°. iEing . Wollincrst . - Ecke ) .

L �keinsdergeist . 20 —27 u . 48 —55, Swinemünderst .

Beck». Unl ) 131 - 138 . Wahllokal : Rheinsbergcrst . 33 bei

Ruppinerst . 3a —6 und 44 - 47 , Schönholzerst .

2�1�

33 —45 und lib —121a , Rheins -

Wahllokal : Brunnenst . 38 bei

007 - Minsdergerst .
'

i 1 - 19 u. 56 - 68 . Ruppinerst .

oße 53 sj Wahllokal : 25 . Gcm. - Schulc , Ruppincr -

236.
'

Bclforterst . 9 - 26 , Prenzlauer Allee östliche

SnNe 33a westliche Seite von Tresckowst . bis Nr . 233 ,
XI1 dcS Beb. - Pl . Wahllokal : Prenzlauer

0 238 ir ODO
Iore4t -

2) unb Belfortcrst . 1 und 30 , Weißenburgerst -

b. 238 « oori o Wahllokal : Metzerst . 33 bei Stahl .

Meist o . 391 . Belforterst . 2 - 8 und 27 - 29 , Straß -

& Zitta *3 Straßen 33 und 34 , Ablh . XII des lBeb . -

�llvkal M - 21 - 34 . Weißenburgerst . 22 24 und 63 - 64 .
• Belfortcrst . 15 bei Thormann .

M. «

V ' Ä Änl

MWDMW
1 —20 und

Wörthcr Platz ,WW�K «

Brunnenst . 12 —22 und 130 145 , Invaliden -
1 und 2. Wahllokal : Brunnenst . 129a

„372. Peterancnst . 3 - 15 und 17 - 23 , Wahllokal :
"o�nst- 19 bei Vcttin .

benst " i
' ?73. Brunnenst . 23 —31 und 122 —1296 , Jnvali -

ßtats ooUnd la , Peteranenst . 24 —28 . Wahllokal : Brunnen -

von ' Universum .

32 374 . Anklamerst . 10 18 und 39 —48 , Brunnenst .

18 (, ?o| 2ll). Fchrbellinerst . 37 —46 . Wahllokal : Anklamerst .

° �Ntumann.
lan�io ' , 375 . Fchrbellinerst . 25 36 und 47 —57 , Vete -

Wahllokal : Fchrbellinerst . 34 bei Mewcs .

5l 5-,
3( 6. Anklamerst . 19 33 , Zionskirchst . 1 —2 und

ot Wahllokal ; Anklamerst . 28 bei Tähnc .
3ion«Lö37I- Zionskirchst . 3 10 und 46 - 53 . Wahllokal :

" nrLO bei Klüger .
� K * ,d :

MK .
lokal- o- 080 . Swinemünderst . 1 —8 und 141 —148 . Wahl -

Ä» °"Äirchplatz 11 bei Hohn .
. 381 . Gransccrst . 1 —10 , Swinemünderst . 9 —10

Zionskirchplatz cxkl . 4,
Griebenowst . 13 bei Schneider .

mm
Brauerei .
245 . 395 . Kastanr15 ffiÄ - , Straße 53 , Abt .�V ' Schule, Kastanien - Alle1%, - ib .

. 2m' �3Ö& 2Papp8c62lIlcc 1 - 23 und 119 bis

74 . Gem . - Schule , Pappel - Allee 30 31 ,

246 —248 . 397 . Buchholzerst . excl. 9. Pappel - Allee 24 - 118 ,
Plätze D und E, Abth . XII des Beb . - Pl - , Prenzlauer Allee 81 —195 ,
Ringbahn von Prenzlauer Allee b. Schönhauser Allee�Straße 12,
Straßen 13 und 16 von Prenzlauer Allee bis Schönhauser
Allee , Straße 14 von der Ringbahn bis Straße 20 , Straße 15
von Danzigerst . bis Weichbildgrenze , Straßen 18, 18a , 19 , 20 ,
31 und 13 a, sämmtlich Abth . Xii des Beb . - Pl . Wahllokal :
79 . Gem . - schule , Pappel - Allee 30 —31 , Konferenzzimmer .

249 ii . 250 . 398 . Buchholzerst . 9, Pavpel - Allce 135 —140 ,
Schönhauser Allee 46 - 64 und 130 —144 , Straße 9 von Straße
53 bis Platz N, Schwedterst . desgl . . Straßen 23 und 24 ,
Abth . XI des Beb. - Pl . Wahllokal : Schönhauser Allee 51 bei
Hildebrandt .

249 u. 250 . 399 . Plätze H und H, Abth . XI des Beb -
PI . , Ringbahn von Schönhauser Allee bis Schwedterst . , Schön -
Häuser Allee 65 —129 , Sckwedterst . von Platz N bis zur Ring¬
bahn , Straßen 1, 2 und 8 von Schönhauser Allee bis Straße 3,
Straßen 3, 11, 12, 13, 14, 15. IG, 17, Straßen 18 und 19,
von der Schwedterst . bis zur Schönhauser Allee , Straße 9 von
Platz Xjbis zur Weichbildgrenze , sämmtlich Abth . XI des Beb . -
Planes . Wahllokal : Schönhauser Allee 135 bei Jäckel .

251 . 400 . Bcrnauerst . 25 —49 und 51 —83 , Brunenst . 46
und 109 , Ruppinerst . 7 —9 und 43 , Swinemünderst . 196 ,
Wolgasterst . 5 —7 , Wollin eist 22 und 46 . Wahllokal : Ber -
nauerst . 77 bei Pann .

252 . 401 . Brunnenst . 47 —61 und 95 —103 , Stralsunder -
straße 77 . Wahllokal : Brunnenst . 54 bei Schwarzer .

252 . 402 . Ruppinerst . 34 —36 , Stralsunderst . 1 —12 und
78 —86 , Wolgasterst . 1 —4 und 8 —10 . Wahllokal : Brunncn -
straße 99 bei Döring .

253 . 403 . Ruppinerst . 10 —33 und 37 —42 , Swine¬
münderst . von Nr . 20 bis Demminerst . und von dieser Straße
bis Nr . 130 , Bineta - Piatz , Wollinerst . 23 - 45 . Wahllokal :
Demminerst . 60 bei Lerm .

254 . 404 . Demminerst . , Bahnhof Gesundbrunnen , Ring -
bahn inkl . der Südseite der Straße 6 von Schwedterst . bis
Brunnenst . rcsp . Badst . , Rügenerst . , Straße 18 von der Standes -
amtsgrcnze bis Schwedterst . , Straße 19 von der Swincmünder -
straße bis Schwedterst . , Straßen 30 , 36 und 87 , sämmtlich
Abrhl . XI . des Beb. - Pl - , Swinemünderst . von der Demminerst .
nördlich bis Straße 6. Wahllokal : Brunnenst . 57 bei Sceger .

255 . 405 . Ackerst, 2 - 12 und 161 - 171 , Elsasscrst . 11 .
Wahllokal : Ackerst . 13 bei Kummer .

255 . 406 . Ackerst. 13 - 26 und 144 - 160 . Wahllokal :
Ackerst . 17 bei Rusch .

256 . 407 . Bergst . 1 - 11 und 70 - 80 , Elsasscrst . 12 - 15 .
Wahllokal : 120 . /124 . Gem . - Schule , Turnhalle , Gartenstraße
169 — 170 .

256 . 403 . Bergst . 12 - 30 und 65 - 69 . Wahllokal :
Bergst . 68 bei Gerasch .

257 . 409 . Ackerst . 27 - 29 und 143 , Bergst . 31 , Elisabetb -
kirchst . . Fnoalidenst . 2 - 5 und 148 - 163 , Strclitzeist . 1 - 3
und 71 - 74 . Wahllokal : Elisabetdkirchst . 6 bei Kilian -

257 . 410 . Ackerst. 30 - 36 , Anklamerst . 1 - 9 und 49 - 60 ,
Strelitzerst . 4 - 8 und 63 - 70 . Wahllokal : 67 . Gem. - Schule ,
Ackerst . 23 a.

258 . 411 . Bernauerst . 14 —24 und 84 —93 , Rbcinsbergerst .
1 und 79 , Strelitzerst . 19 - 29 und 43 - 52 . Wahllokal : 35 .
Gem. - Schule , Bernauerst . 89/90 .

258 . 412 . Strelitzerst . 9 - 18 und 53 - 67 . Wahllokal :
Bernauerst . 14 bei Henoch .

259 . 413 . Bernauerst . 1 — 13a und 94 —109 , Hussitcnst . von
Bernauerst . bis Stralsunderst . Strelitzerst . 30 —36 und 39 —47 .
Wahllokal : Bernauerst . 95 bei Keim .

260 . 414 . Stralsunderst . 13 - 76 , Strelitzerst . 37 und 38 .
Wahllokal : 61 . Gem . - Schule , Stralsunderst . 70/71 .

261 . 415 . Brunnenst . 62 —94 , Grcnzst . von Wiesenst . bis
Brunnenst . , Höchst . 5 —25 , der Humboldthain , . Hussitcnst . öst -
liche Seite , von Stralsunderst . bis zur verl . Liesenst . , verl -
Liesenst . ( Straße 91 ) von Wiesenst . bis Brunnenst . . Am Vieh -
hos , der Viehbof . Wahllokal : Am Viehhof 1 bei Miclfe .

262 u. 263 . 416 . Ackerst . 80 - 96a und 99 - 115 , Grenzst .
7 —10 , Hussitcnst . , westliche Seite von der verlängert . Liesenst .
( Straße 88 ) bis Grenzst . , verl Liesenst . ( Straße 88 ) von Gar -
tenst . bis Wiesenst . Wahllokal : Gartcn - Platz 6/7 bei Keue .

262 u. 263 . 417 . Ackerstr . 77 - 79 , 97 - 98 und 116 ,
Gartenplatz 1 —7 , Gartenst . 59 —78 und 94 —95 , Hermsdorferst .
12. Wahllokal : Gartenst . 63 bei Güsfeld .

264 u. 265 . 418 . Ackerst . 71 - 76 , Fcldst - , Gartenst . 51
bis 58 und 96 —119 , Hermsdorferst . 1 —11 , Husfitenst - , west¬
liche Seite von der verl . Liesenst . ( Straße 83 ) bis zur Stral -
sundcrst . Wahllokal : Gartenst . 52 bei Hartmann .

264 u. 265 . 419 . Bergst . 34 - 43 , Gartenst . 36 - 50 und
120 —144 . Wahllokal : Gartenst . 123 bei Krüger .

266 . 420 . Ackerst. 45 - 53 und 132 - 142 . Wahllokal :
Ackersir . 63 bei Meyer .

266 . 421 . Ackerst . 54 - 70 und 117 - 131 . Wahllokal :
Ackerst . 123 bei Stümke .

267 . 422 . Ackerst . 37 - 44 , Bergst . 32 , 33 und 44 - 62 ,
Bcrnauerst . 110 —121 . Wahllokal : 88 . Gem . - Schule , Berg -
straße 55 | 57 .

268 . 423 . Gartenst . 25 — 35 und 145 —155 , Jnvaliden -
straße 18 —23 und 129 —134 . Wahllokal : Humbold - Gymnas - ,
Ganenst . 29 .

268 . - 121. Bcrgst . 63 - 64 , Jnvalidenst . 6 - 17 und 135 - 147 .
Wahllokal : Fnvalidenst . 16 bei Licbrecht -

269 . 425 . Elsasicist . 16 - 30 , Gartenst . 1 - 24 und 156 - 173 .
Wahllokal : 120 —124 . Gem . - Schule , Gartenstr . 169 —170 ,
Aula

270 . 426 . Borfigst . l - 10a und 27 , Tieckst . 14 - 27 .
Wahllokal : Tieckst . 24 bei Wiedemann .

270 . 427 . Borfigst . 11 - 26 , Schlegelst . 14 u. 15. Wahllokal :
Borstgst . 17 bei Pfeiffer .

271 . 428 . Chauss- cst . 7 - 8 , Eichendmffstr . 6 und 16 - 17 ,
Schlegelst . l - 13a und 16 - 29 . Wahllokal : Schlegelst . 13 bei
Gänficke .

271 . 429 . Borfigst . von der Tieckst . bis Elsasscrst . . westliche
Seite , Borfig ' sches Grundstück , Chaussecst . 1 —6 und 116 —122 ,
Kommunikation am Neuen Thor , nördliche Seite , von der
Friedlichst , bis zur Panke , Eichendorfst . 1 —5 und 18 bis 22 ,
Elsasscrst . 31 - 40 , Tieckst . 1 - 13 und 28 - 41 . Wahllokal :
Tieckst . 3- 8 bei Bohnstcngcl .

272 . 430 . Chauffccst . 9 - 27 und 94 115 , Jnvalidenst .
35 - 36 und 111 - 112 . Wahllokal : Chaussecst . 103 bei
Radloff .

272 . 431 . Eichendoiffst . 7 —15 , Jnvalidenst , 24 —34 und
113 —128 . Wahllokal : Jnvalidenst . 120 bei Schleicher .

273 . 432 . Jnvalidenst . 42 - 49 und 84 - 89 , Sckiarn -
horstst . 1 —10 und 32 —41 , Augusta - Hospital und Jnvaliden -
haus und von Stadtbezirk 282 : Jnvalidenst . 80 —83 . Wahl¬
lokal : Jnvalidenst . 84 - 85 bei Rosche .

273 . 433 . Jnvalidenst . 37 — 41 und 90 —110 , Platz vor dem
Neuen Thor . Wahllokal : Jnvalidenst . 40 bei Goedcl .

274 . 434 . Chaussecst . 28 - 41 und 93 , Kesselst . 1 —43 .
Wahllokal : 14. Gcmeindeschule , Kesselst . 3.

274 . 435 . Chaussecst . 42 —56 und 82 — 92. Wahllokal :
Chaussest . 88 , Eiskeller .

275 . 436 . Boyenst . 16 - 28 , Kiclerst . , Scharnhorstst . 11 - 31 .
Wahllokal : Scharnhorstst . 14 bei Schade .

275 . 437 . Boyenst . 1 - 15 und 29 - 45 . Wahllokal :
Boyenst . 12 bei Pälicke . «

. „
276 . 438 . Boyenst . 46 , Causscest . 57 —31 , Neue Höchst . 1 —2

und 55 - 56 , Liesenst . l - 5a und 16 - 19 . Wahllokal :
Chaussecst . 58 , Norddeutsche Brauerei .

276 . 439 . Neue Höchst . 3 — 10 und 35 - 5- 1 a, Schulzen -
dorferst . 9 —19 . Wahllokal : Neue Höchst . 49 bei Geißler .

277 . 440 . Gartenstr . 79 - 93 , Gerichtst . 1 - 9 und 79 - 86 ,

Grcnzst . 1 —6 und 11 —21 , Liesenst . 6 —15 . Wahllokal : Ge
richtst . 1 bei Dabbert .

278 . 441 . Dalldorferst . von der Panke bis zur Neuen
Hockst . ( Nr . 1 - 8 ) , Neue Höchst . 11 - 21 und 30 - 34 . Wahl¬
lokal : Neue Höchst . 29 bei Nätcbusch .

278 . 442 . Gerichtst . 10 - 15 und 71 - 73 , Höchst . 47 - 49 ,
Neue Höchst . 22 —29 . Wahllokal : Gerichtst . 10 bei Kleine .

285 und 286 . 453 . Friedrich Karl - Ufer vom Neuen Pack -
Hof bis zur Alsenbrücke , Gerhardstraße , Jnvalidenst . 57 —79 ,
Lüneburgerstraße , Alt - Moabit 1 —10 und 121 —142 , Paulstraße ,
die Sladtbahn vom Alexander - lUcr , dies ausgeschlossen , bis
westlich zum Ostuser der Spree , Straße 23 von Paulstraße bis

zum Neuen Packhof , Ulanenstraße , Werststraße . Wilhelm - Ufer
und von Stadt - Bezirk 232 : Alcxander - Ufer , Friedrich Karl -
Ufer von der Karlst . ( oder Kronvrinzendrücke ) bis zur Alfen -
brücke . Wahllokal : Alt - Moabit 124 bei Pohl .

287 . 454 . Bandelst . 46 , Kirchstraße . Alt - Moabit 11 - 25
und 107 bis 120 , Rathenowerst . 106 —112 , Straßen 14, 146
und 15, Ablh . Vli des Beb. - Pl . , Thurms ! . 1 —34 und vom
Kleinen Thiergarten bis Rathenowerstraße , Wilsnackerst . 37 .
Wahllokal : 31. Gem. - Schule , Alt - Moabit 23 .

288 . 289 . 290 . 453 . Beußelstraße von Alt - Moabit bis
zur Thurmstraße , Gotzkowskystraße , Alt - Moabit35 —106 , Otto -
straße , Straße 25 von Alt - Moabit bis Straße 32 , Straße 29 von
Alt - Moabit bis Straße 34 , Straße 30 desgl . , Straßen 32 , 33
unb 34 , sämmtlich Abth . Vli des Beb. - Pl - , Stromstraße von
der Spree bis zur Thurmst . ( 1 —10 a) , der Kleine Thiergarten .
Wahllokal : Alt - Moabit 80 ' 81 bei Zimmermann .

291 . 292 und 293 . 456 . Beußelst . von Thurmst . bis
Weichbildgrenze , Birkenst , von der Strömst , bis Waldstraße
( Nr . 1 —7 ) , Borfig ' sches Haus und Bahnhof Moabit , Bremer -
straße von Straße 3 bis L- traße 4a , Straße 7, Straßen 27 u.
29 , Straße 30a von Beußelst . bis St . 29 , Straße 31 von St .
27 bis Straße 7, sämmtlich Abth . Vi des Beb . - Pl . , Platz AI , St .
1, 4a , 3, 7, Straße 5 von Straße 3 bis Straße 17a , Straße
17 von Strömst , bis Platz AI , Straße 17a von Beußelstraße
bis Straße 4a , sämmtlich Ablh . VIII des Beb. - Pl . , Thurmst .
64 —69a , Waldst . , Wilbelmshavenerst . von Birkenst - bis St . 7.

Wahllokal : Thurmst . 73 bei Duhack .
294 . 295 und 296 . 457 . Arminiusplatz , Bremerst . 1 —19 ,

Lübcckerst . von der Thurmst . bis Perlebergeist . , Perlebergerst .
von der Strömst , bis Birkenst . , Straßen 2, 6a , 8 und 8a , St .
5 von Thurmst . bis St . 3, sämmtlich Abth . VIII des Beb . - Pl . ,
Strömst . 11 —16 und 49 —62 , Thurmst . 35 —50 , 53 —63 und
70 —82 , Wilhelmshavenerst . und Thurmst . bis St . 7. Wahl -
lokal : 82 Gem. - Schule , Thurmst . 73a .

297 . 458 . Birkenst , von Strömst , bis Havelbergerst . excl .
21 b, Lübcckerst . von Perlebergerst . bis Birkenst . , Strömst , von
Perlebergerst . bis Birkenst . ( 17 —33 und 34 —48 . Wahllokal :
Thurmst . 42a bei Wittig .

298 . 299 und 300 . 459 . Birkenst . 21a und 21b , Havel¬
bergerst . , Perlebergerst . von Rathenowerst . bis Birkenst . , Rathe -
nowerst . von St . 17 bis Perlebergerst . und 77 —94 , Stendaler -

straße , Straßen 14c und 22a , Straße 17 von Rathenowerst .
bis Strömst . , sämmtlick Abth . vni des Beb. - Pl - , Strömst , von
Birkenst , bis Straße 17. Wahllokal : Perlebergerstraße 13 bei
Splcecr .

301 . 460 . Bandelst . 12 —23 , Birkenst , von Rathenowerst .
bis Perlebergerst . excl . 21a , Rathenowerst . 94a —99 , Wilsnacker -
straße von Dreysest . bis Birkenst . ( 10 —27 ) . Wahllokal ; Wils¬
nackerst . 20 bei Feibicke .

302 . 461 . Bandelst . 1 - 11 und 24 - 45 , Drenscst . 3 - 14 ,
Wilsnackerst . 23 - 32 . Wahllokal : Bandelstraße Dh. 35 bei
Schwarz .

302 . 462 . Dreysest . 1 —7 und 15 —22 , Pritzwalkerstraße ,
Rathenowerst . 100 —105 , Wilsnackerst . 1 —9 und 33 —36 .
Wahllokal : Wilsnackerst . 34 bei Jlgcs .

303 . 463 . Jnvalidenst . 55a —56 , Krupps ! . , Lehrters ! , von
der Kruppst - bis Perlebergerst . ( südliche Seite ) , Perlebergerst .
von Rathenowerst . bis Lehrters ! . ( 2 —17 und 37 bis Ende ) ,
Rathenowerst . 1 —48 , Seydlitzst . , Straße 17 von Lehrters ! , bis
Rathenowerst . Wahllokal : Birkenst . 11 und Rathenowerst . 94a
bei Fichte ! .

304 . 464 . Jnvalidenst . 54 —55 , Lehrterst . 1 —26 . Wahl¬
lokal : Lehrterst . 26 bei Brettschneider .

304 . 465 . Haidestraße , Jnvalidenst . 50 —53 , Perleberger¬
straße 1, Straße 31 , Südufer , Torfst . 7 —14 und 32 —35 .
Wahllokal : Fennst . 34 bei Anton .

305 . 466 . Fennst . 4a - 61 , Müllers ! . 169 - 185 , am Nord¬
hofen 1 —8 , Nordufcr von der Ringbahn bis zum Norddasen ,
Sellerst . 1 - 28 , Tegelerst . 1 - 7 und 55 - 56 . Wahllokal :
Müllers ! - 178 bei Schröder .

306 . 467 . Fennst . 1 - 4 , Mülleist . 1 - 4 und 6 - 6 a, Rei -
nickendorfcrst . 1 — 3, Schulzendorferst . 1 —8 und 20 —27 , Wed¬
dingplatz . Wahllokal : Müllerst . 7 bei Pohl .

306 . 463 . Dalldorferstraße von der Panke bis Reinicken -
dorferstraße , Gerichtsst . 53 , Lindowerst . 1 —26 , Müllerst . 7 —11 ,
Nettelbeckplatz , Reinickendorferst . 4 —3 und 62 —70 . Wahl¬
lokal : Lindowerst . 26 bei Bothe .

307 . 469 . Antonst . 1 - 9 und 43 - 49 , Müllerst . 12 - 25a .
Wahllokal : Müllerst . 24 a bei Lehmstedt .

307 . 470 . Adolsstraße , westliche Seite von der Gcrichtstr .
bis Plantagcnstraße , Gerichtsst . 37 — 57, Ruhevlatzstr . , Straße 6
von Gerichlsst . bis Müllcrstr . Wahllokal : 19. Gem . - Schule ,
Ruhevlatzstr . 13 —14 .

308 u. 309 . 471 . Müllerst . 152 - 168 , Nordufer von der
Ringbahn bis Secstraße . Platz 13, Scestraße vom Nordufer bis
Weichbildgrenze dem Nazarelhkirckhof gegenüber , Straßen 2,
4 a, 5, 7, 8, Straße 6 von Müllcistraße bis Platz ». Straße 13
von Straße 14 bis Triftstraße , Straßen 16 und 17 von Trift -
straße bis Straße 13 , Straßen 12 a. 12 b und 88 , sämmtlich
Abth . X 1 des Beb. - Pl . , Tegelerst . 8 - 54 , Torfstraße 15 - 31 ,
�riftstraßc von Müllerstraße bis Nordufer . Wahllokal : Trift -
straße 41 bei Müller .

310 . 472 . Müller » . 26 - 41 a und 137 - 151 , Nazarcth -
kirchst . . Platz D, Abth . X l des Beb . - Pl . , Schulst . 1 - 13 und
119 - 127 , Straßen 13, 14, 15, 18, 19, 44 , 55a , Straße 16
von Straße 13 bis Seest . , Straße 17 desgl . , Straße 42 von
Straß : 44 bis Müllerst . , Straße 43 von Müllerst . bis Straße
55 a und von Müllerst . bis Straße 44 , sämmtlich Abth . X 1
des Beb. - Pl . Wahllokal : Schulst , ö bei Richlcr .

311 u. 312 . 473 . Henningsdorferst . von Seest . bis zur
Feldmark Reinickendorf . Müllerst . 42 - 136 , Plätze E, E, G u.
N, Abth . x i des Beb . - PI . , Seest . von Reinickendorferst . bis
zur Weichbildgrenze an der Jungferndaide , Straßen 20 , 21 u.
22 , von Seest . bis Straße 23 , Straßen 23 , 24 und 23 von
Müllerst . bis zur Weichbildgrenze , Straßen 25 und 27 von
Straße 24 bis Straße 28 , Straße 26 von Straße 24 bis Feld -
mark Reinickendorf , Straße 29 von der Weichbildgrenze an
der Jungfcrnhaide bis Feldmark Reinickendorf , Straßen 30
und 40 a von Straße 46 bis Straße 29 , Straße 31 von Straße
46 bis Straße 36 , Straße 32 von Straße 46 bis Seest .
Straße 33 von Müllcrstraße bis Straße 32 . Straßen 35 .
36 , 33 , 40 unv 46 , Straße 37 von Straße 47 bis
Weichdilvgrenze , Straße 41 von Seest . bis Straße 36 . Strake47
von Straße 37 bis Straße 29 , Straßen 84 u. 85 von Müllerst
bis Weichbildgrenze , Straße 86 von Müllerst . bis Strohe 31»'
sämmtlich Abth . x i des Beb . - Pl . Wahllokal : Mü lersl 136
bei Dalmöller .
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des Beb . - Pl . Wahllokal : 65 . Gemeinde - Schule , Schul -
straße 99! 100 .

315 . u. 316 . 476 . Adolfstraße von Plantagenstraße bis

Maxstraße , Antonst . 10 —42 , Cöslinerst . 10 u. 11, Maxstraße
von Adolfstraße bis Schulstraße , Plantagenstraße von Adolf -
straße bis Antonstraße , Reinickendsrferst . 20 —29 «. 42 —52 ,
Straßen 51 u. 54 , Adth . X l des Beb . - Pl . , Wiesenst - 28 - 43
Wahllokal : Reinickendorferst . 42 bei Rieck .

317 . 477 . Adolfst . 1 - 10 , Gerichtst 29 —36 , Panlst . 55 ,
Plantagenstraße von Reinickendorferstraße bis Adolfstraße ,
Reinickendorferst . 9 —19 u. 53 —61 , Straße 532 , Abth x l des
Beb - PI . , Weddingst . 3 —4 . Wahllokal : Reinickendorferst - 18e
bei Uhlich .

318 . 478 - Cöslinerst . 1 - 9 u- 12 - 24 , Panlst . 48 - 50 ,
Weddingst . 1 —2 u 5 —6 Wahllokal : Cöslinerst . 17 bei
Molhes .

318 . 479 . Gerichtst 17 - 28 u. 60 - 70 , Pankst . 1 - 6 u-
51 —54 Wahllokal : Pankst . 4 bei Schulze .

319 . 480 . Colbergerstraße , Gerichtst . 16, Höchst . 1 —4 u

37 - 46 . Pankst . 7 - 12 u. 46 - 47 , Wiesenst . 1 - 18 , 21 - 27 ,
44 —66 , sowie Balster ' sches und Bahnwärterhaus - Wahl -
lokal : 56 . Gem - Schule , Höchst . 4-

320 . 481 . Badst . 41 - - - 67 , Höchst . 26 - 36 , Panlst . 12a
— 45e , Platz K, Straßen 60 , 62 und 63 , sowie 66 südlich der
Panke . Abth . X 2 des Beb . - Pl - , Wiesenst . 19 - 20 . Wahllokal :
32 . Gem - Scbule , Panlst . 26 .

321 . 482 . Badst . 1 — 15a , Bellermannst . 19 —81 mit Ein¬
schluß des Johl ' schen Ziegeleiweges , Grüntbalerst . 1 —63 , Platz
J, Straßen 1, 2 und 8 östlich bis Straße 3, Straße 6 Rord -
scite , Straßen 4, 5 und 10 , sämmtlich Abth . xi des Beb . - Pl .
Wahllokal : Badst . 67 bei Kannengießer .

322 . 483 . Badst - 16 —25 , Bellermannst 1 —14 und 93
bis 100 , Prinzen - Allee 17 —19 , Stettinerst . 1 —15 und 50 bis
62 . Wahllokal : Badst . 19 bei Schirm .

322 . 484 . Bellermannst . 15 —18 und 82 — 92 , Stettinerst .
16 —49 , Straße 76 von der Prinzen - Allee bis zur Völkerstraße
südliche Seite . Wahllokal : Stettinerst . 13 bei Wille .

323 . 485 . Biesenthalerstr . 2 —24 , Wriezenerstr . 4 —5 und
36 —42 . Wahllokal : Wriezenerst . 6 bei Meyer .

323 . 486 . Freienwalderstraße , Soldinerstraße von Völler «
straße bis Prinzen - Allee excl . Eckhäuser der Prinzen - Allee und
Soldinerstraße , Straße 76 von der Prinzenst - Allee bis zur
Völkerstraße , nördliche Seite , Völkcrstraße , Wnezennst . 1 —3
und 6 —35 . Wahllokal : 78 . Gemeinde - Schule , Freienwalder -
straße 39 .

324 . 487 . Badst . 26 - 41 , Biesenthalerst . 1 und 25,
Prinzen - Allee 1 —16 und 20 —90 , Soldinerst . von der Prinzen-
Allee bis Straße 69 , Straße 69 von Straße 76 bis zur Feld¬
mark Pankow , Straße 76 von der Panke bis zur Prinzen - Allee .
Wahllokal : Badst . 32 bei Kiesewetter .

325 u, 326 . 488 . Colonieüraße , Exerzierstraße von Ufer -
straße bis Schulstraße , Sandsttaße , Schwedenstraße , Soldiner -
straße von der Panke bis zur Weichbildgrenze , Straßen 60 und
64 nördlich von der Panke , Straße 69 von Straße 66 bis

Weichbildgrenze , Straße 76 von Schwedenstraße bis zur Panke,
Abth . X2 des Beb . - Pl . , Uferstraße . Wahllokal : Schweden -
straße 19 bei Werner .


	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite
	Seite

